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Deutsch
Sicherheitshinweise

Allgemeine Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge

!  WARNNUNG  Lesen Sie alle Sicherheit-
shinweise und Anweisungen. Versäumnisse bei der 
Einhaltung der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf. Der in 
den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf akkube-
triebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit

�  �Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut 
beleuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeits-
bereiche können zu Unfällen führen.

�  Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in 
explosionsgefährdeter Umgebung, in der sich 
brennbare Flüssigkeiten, Gase oder Stäube befin-
den. Elektrowerkzeuge erzeugen Funken, die den 
Staub oder die Dämpfe entzünden können.

�  Halten Sie Kinder und andere Personen während 
der Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei 
Ablenkung können Sie die Kontrolle über das Gerät 
verlieren.

Elektrische Sicherheit

�  Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges 
muss in die Steckdose passen. Der Stecker darf 
in keiner Weise verändert werden. Verwenden Sie 
keine Adapterstecker gemeinsam mit schutzgeer-
deten Elektrowerkzeugen. Unveränderte Stecker 
und passende Steckdosen verringern das Risiko 
eines elektrischen Schlages.

�  �Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, Her-
den und Kühlschränken. Es besteht ein erhöhtes 
Risiko durch elektrischen Schlag, wenn Ihr Körper 
geerdet ist.

�  �Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elektris-
chen Schlages.

�  Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das 
Elektrowerkzeug zu tragen, aufzuhängen oder um 
den Stecker aus der Steckdose zu ziehen. Halten 
Sie das Kabel fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten 
oder sich bewegenden Geräteteilen. Beschädigte 
oder verwickelte Kabel erhöhen das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

�  Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien 
arbeiten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel, 
die auch für den Außenbereich geeignet sind. Die 

Anwendung eines für den Außenbereich geeigneten 
Verlängerungskabels verringert das Risiko eines 
elektrischen Schlages.

�  �Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, verwen-
den Sie einen Fehlerstromschutzschalter. Der 
Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters vermindert 
das Risiko eines elektrischen Schlages.

Sicherheit von Personen

�  Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was 
Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit 
mit einem Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein 
Elektrowerkzeug, wenn Sie müde sind oder unter 
dem Einfluss von Drogen, Alkohol oder Medika-
menten stehen. Ein Moment der Unachtsamkeit 
beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges kann zu 
ernsthaften Verletzungen führen.

�  Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, 
je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeuges, 
verringert das Risiko von Verletzungen.

�  Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbe-
triebnahme. Vergewissern Sie sich, dass das 
Elektrowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie 
es an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. Wenn 
Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges den Finger 
am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet 
an die Stromversorgung anschließen, kann dies 
zu Unfällen führen.

�  �Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder 
Schraubenschlüssel ,  bevor  S ie  das 
Elektrowerkzeug einschalten. Ein Werkzeug oder 
Schlüssel, der sich in einem drehenden Geräteteil 
befindet, kann zu Verletzungen führen.

�  Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. 
Sorgen Sie für einen sicheren Stand und halten 
Sie jederzeit das Gleichgewicht. Dadurch können 
Sie das Elektrowerkzeug in unerwarteten Situationen 
besser kontrollieren.

�  Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine 
weite Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, 
Kleidung und Handschuhe fern von sich bewe-
genden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck oder 
lange Haare können von sich bewegenden Teilen 
erfasst werden.

�  Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtun-
gen montiert werden können, vergewissern Sie 
sich, dass diese angeschlossen sind und richtig 
verwendet werden. Verwendung einer Staubabsau-
gung kann Gefährdungen durch Staub verringern.
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Verwendung und Behandlung des 
Elektrowerkzeuges 

�  �Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für 
Ihre Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerkzeug. 
Mit dem passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie 
besser und sicherer im angegebenen Leistungs-
bereich.

�  �Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich 
nicht mehr einoder ausschalten lässt, ist gefährlich 
und muss repariert werden.

�  �Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und/oder entfernen Sie den Akku, bevor Sie 
Geräteeinstellungen vornehmen, Zubehörteile 
wechseln oder das Gerät weglegen. Diese Vor-
sichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtigten 
Start des Elektrowerkzeuges.

�  Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. Las-
sen Sie Personen das Gerät nicht benutzen, die 
mit diesem nicht vertraut sind oder diese Anwei-
sungen nicht gelesen haben. Elektrowerkzeuge 
sind gefährlich, wenn sie von unerfahrenen Personen 
benutzt werden.

�  Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. 
Kontrollieren Sie, ob bewegliche Teile einwand-
frei funktionieren und nicht klemmen, ob Teile 
gebrochen oder so beschädigt sind, dass die 
Funktion des Elektrowerkzeuges beeinträchtigt 
ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz 
des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben ihre 
Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

�  Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. 
Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen 
Schneidkanten verklemmen sich weniger und sind 
leichter zu führen.

�  Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, 
Einsatzwerkzeuge usw. entsprechend diesen 
Anweisungen. Berücksichtigen Sie dabei die 
Arbeitsbedingungen und die auszuführende 
Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektrowerkzeugen 
für andere als die vorgesehenen Anwendungen 
kann zu gefährlichen Situationen führen.

Service

�  �Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua-
lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sichergestellt, 
dass die Sicherheit des Elektrowerkzeuges erhalten 
bleibt.

Sicherheitshinweise für Hämmer
�  Tragen Sie Gehörschutz. Die Einwirkung von Lärm 

kann Gehörverlust bewirken.

�  �Benutzen Sie mit dem Gerät gelieferte 
Zusatzhandgriffe. Der Verlust der Kontrolle kann 
zu Verletzungen führen.

�  Halten Sie das Gerät an den isolierten Griff-
flächen, wenn Sie Arbeiten ausführen, bei 
denen das Einsatzwerkzeug oder die Schraube 
verborgene Stromleitungen oder das eigene 
Netzkabel treffen kann. Der Kontakt mit einer 
spannungsführenden Leitung kann auch metallene 
Geräteteile unter Spannung setzen und zu einem 
elektrischen Schlag führen.

Weitere Sicherheits- und Arbeitshinweise
�  �Beachten Sie die Netzspannung! Die Span-

nung der Stromquelle muss mit den Angaben 
auf dem Typenschild des Elektrowerkzeuges 
übereinstimmen. Mit 230 V gekennzeichnete 
Elektrowerkzeuge können auch an 220 V 
betrieben werden.

�  Verwenden Sie geeignete Suchgeräte, um ver-
borgene Versorgungsleitungen aufzuspüren, 
oder ziehen Sie die örtliche Versorgungsge-
sellschaft hinzu. Kontakt mit Elektroleitungen 
kann zu Feuer und elektrischem Schlag führen. 
Beschädigung einer Gasleitung kann zur Explosion 
führen. Eindringen in eine Wasserleitung verursacht 
Sachbeschädigung oder kann einen elektrischen 
Schlag verursachen.

�  Halten Sie das Elektrowerkzeug beim Arbeiten 
fest mit beiden Händen und sorgen Sie für einen 
sicheren Stand. Das Elektrowerkzeug wird mit zwei 
Händen sicherer geführt.

�  Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvor-
richtungen oder Schraubstock festgehaltenes Werks-
tück ist sicherer gehalten als mit Ihrer Hand.

�  Zum Bohren ohne Schlag in Holz, Metall, Kera-
mik und Kunststoff sowie zum Schrauben werden 
Werkzeuge ohne SDS-plus (z.B. Bohrer mit zylin-
drischem Schaft) verwendet. Für diese Werkzeuge 
benötigen Sie ein Schnellspannbohrfutter bzw. 
Zahnkranzbohrfutter.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. Verwenden 
Sie nur Wechselbohrfutter mit 3 Kennrillen (Standar-
dlieferumfang) oder 2 Kennrillen (Zubehör/Ersatz-
teil) – siehe Bild 1, Seite 69.

–  Das Wechselbohrfutter verriegelt sich selbsttätig. 
Überprüfen Sie die Verriegelung durch Ziehen am 
Wechselbohrfutter.

�  �SDS-plus-Einsatzwerkzeug einsetzen: Überprüfen 
Sie die Verriegelung durch Ziehen am Werkzeug.

�  �Lassen Sie eine beschädigte Staubschutzkappe 
sofort ersetzen. Die Staubschutzkappe verhindert 
weitgehend das Eindringen von Bohrstaub in die 
Werkzeugaufnahme während des Betriebes. Achten 
Sie beim Einsetzen des Werkzeuges darauf, dass 
die Staubschutzkappe nicht beschädigt wird.

�  Stäube von Materialien wie bleihaltigem Ans-
trich, einigen Holzarten, Mineralien und Metall 
können gesundheitsschädlich sein und zu aller-
gischen Reaktionen, Atemwegserkrankungen 
und/oder Krebs führen. Asbesthaltiges Material 
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darf nur von Fachleuten bearbeitet werden.  
– Sorgen Sie für gute Belüftung des Arbeitsplatzes. 
–  Es wird empfohlen, eine Atemschutzmaske mit 

Filterklasse P2 zu tragen.
Beachten Sie in Ihrem Land gültige Vorschriften für 
die zu bearbeitenden Materialien.

�  Vermeiden Sie Staubansammlungen am 
Arbeitsplatz. Stäube können sich leicht entzünden.

�  Sollte das Einsatzwerkzeug blockieren, schalten 
Sie das Elektrowerkzeug aus. Lösen Sie das 
Einsatzwerkzeug.

�  Überzeugen Sie sich vor dem Einschalten des 
Elektrowerkzeugs von der Freigängigkeit des 
Einsatzwerkzeugs. Beim Einschalten mit einem 
blockierten Bohrwerkzeug entstehen hohe Reak-
tionsmomente.

�  �Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Still-
stand gekommen ist, bevor Sie es ablegen. Das 
Einsatzwerkzeug kann sich verhaken und zum Ver-
lust der Kontrolle über das Elektrowerkzeug führen.

Symbole
Die nachfolgenden Symbole sind für das Lesen und Verstehen der Betriebsanleitung von Bedeutung. Prägen Sie 
sich die Symbole und ihre Bedeutung ein. Die richtige Interpretation der Symbole hilft Ihnen, das Elektrowerkzeug 
besser und sicherer zu gebrauchen.

Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

Bohrhammer

grau markierter Bereich: Handgriff 
(isolierte Grifffläche)

Ziehen Sie vor allen Arbeiten am 
Elektrowerkzeug den Netzstecker 
aus der Steckdose

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise 
und Anweisungen

Tragen Sie Gehörschutz

Tragen Sie Schutzhandschuhe Tragen Sie eine Schutzbrille

Werkzeugaufnahme Rechts-/Linkslauf

Bewegungsrichtung Reaktionsrichtung

Verbotene Handlung Erlaubte Handlung

Bohren ohne Schlag Hammerbohren

Meißeln Schrauben

Einschalten Ausschalten

Ein-/Ausschalter feststellen Vario-Lock
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Symbol Bedeutung Symbol Bedeutung

Kleine Dreh-/Schlagzahl Große Dreh-/Schlagzahl

E Einzelschlagstärke entsprechend 
EPTA-Procedure 05/2009 n0

Leerlaufdrehzahl

P1
Nennaufnahmeleistung Hohlbohrkrone

Holz Mauerwerk

Stahl Beton

Ø max. Bohrdurchmesser max.
Gewicht entsprechend EPTA 
Procedure 01/2003

Schutzklasse

LwA Schallleistungspegel LpA
Schalldruckpegel

K Unsicherheit ah
Schwingungsgesamtwert

Lieferumfang

Bohrhammer, Zusatzhandgriff und Tiefenanschlag.

Einsatzwerkzeug und weiteres abgebildetes oder 
beschriebenes Zubehör gehören nicht zum Standard-
Lieferumfang.

Das vollständige Zubehör finden Sie in unserem 
Zubehörprogramm.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Hammerboh-
ren in Beton, Ziegel und Gestein sowie für leichte 
Meißelarbeiten. Es ist ebenso geeignet zum Bohren 
ohne Schlag in Holz, Metall, Keramik und Kunststoff. 
Elektrowerkzeuge mit elektronischer Regelung und 
Rechts-/Linkslauf sind auch geeignet zum Schrauben.

Technische Daten
Die Technischen Daten des Produkts sind in der Tabelle 
auf Seite 68 angegeben.

Die Angaben gelten für eine Nennspannung [U] von 
230 V. Bei abweichenden Spannungen und in län-
derspezifischen

Ausführungen können diese Angaben variieren. Bitte 
beachten Sie die Sachnummer auf dem Typenschild 
Ihres Elektrowerkzeugs. Die Handelsbezeichnungen 
einzelner Elektrowerkzeuge können variieren.

Geräusch-/Vibrationsinformation
Die Messwerte des Produkts sind in der Tabelle auf 
Seite  68 angegeben.

Geräusch- und Schwingungsgesamtwerte (Vektor-
summe dreier Richtungen) ermittelt entsprechend 
EN 60745.

Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungs-
pegel ist entsprechend einem in EN 60745 genormten 
Messverfahren gemessen worden und kann für den 
Vergleich von Elektrowerkzeugen miteinander verwen-
det werden. Er eignet sich auch für eine vorläufige 
Einschätzung der Schwingungsbelastung.

Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die 
hauptsächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. 
Wenn allerdings das Elektrowerkzeug für andere 
Anwendungen, mit abweichenden Einsatzwerkzeugen 
oder ungenügender Wartung eingesetzt wird, kann der 
Schwingungspegel abweichen. Dies kann die Schwin-
gungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum

deutlich erhöhen.

Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelas-
tung sollten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in 
denen das Gerät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber 
nicht tatsächlich im Einsatz ist. Dies kann die Schwin-
gungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum 
deutlich reduzieren.

Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen 
zum Schutz des Bedieners vor der Wirkung von 
Schwingungen fest wie zum Beispiel: Wartung von 
Elektrowerkzeug und Einsatzwerkzeugen, Warmhalten 
der Hände, Organisation der Arbeitsabläufe.
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Handlungsziel Bild Seite

Bohrfutter auswählen (323, 330, DD 529) 1 69

Wechselbohrfutter entnehmen (323, 330, DD 529) 2 70

Wechselbohrfutter einsetzen (323, 330, DD 529) 3 70

SDS-plus-Einsatzwerkzeug einsetzen 4 71

SDS-plus-Einsatzwerkzeug entnehmen 5 71

Betriebsart und Drehrichtung wählen 6 72

Meißelstellung verändern 7 73

Zusatzhandgriff schwenken 8 74

Bohrtiefe X einstellen 9 74

Ein-/Ausschalten und Drehzahl einstellen 10 75

Ein-/Ausschalter arretieren 11 76

Ein-/Ausschalter entriegeln 12 76

Wartung und Reinigung
�  Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüf-

tungsschlitze sauber, um gut und sicher zu 
arbeiten.

Kundendienst und Kundenberatung
Der Kundendienst beantwortet Ihre Fragen zu Repa-
ratur und Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatz-
teilen. Explosionszeichnungen und Informationen zu 
Ersatzteilen finden Sie auch unter:

www.spit.com

Das SPIT-Kundenberater-Team hilft Ihnen gerne bei 
Fragen zu Kauf, Anwendung und Einstellung von 
Produkten und Zubehören.

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Zubehör und Verpackungen sollen 
einer umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt 
werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Nur für EU-Länder:
   Gemäß der Europäischen Richtlinie 

2002/96/EG über Elektro- und Elektro-
nik-Altgeräte und ihrer Umsetzung in 
nationales Recht müssen nicht mehr 
gebrauchsfähige Elektrowerkzeuge 
getrennt gesammelt und einer umwel-
tgerechten Wiederverwertung zuge-
führt werden. 

Änderungen vorbehalten.

English
Safety Notes

General Power Tool Safety Warnings

!  WARNING  Read all safety warnings and 
all instructions. Failure to follow the warnings and 
instructions may result in electric shock, fire and/or 
serious injury.

Save all warnings and instructions for future refe-
rence. The term “power tool” in the warnings refers 
to your mainsoperated (corded) power tool or battery-
operated (cordless) power tool.

Work area safety

�  Keep work area clean and well lit. Cluttered or 
dark areas invite accidents.

�  �Do not operate power tools in explosive atmos-
pheres, such as in the presence of flammable 
liquids, gases or dust. Power tools create sparks 
which may ignite the dust or fumes.

�  �Keep children and bystanders away while ope-
rating a power tool. Distractions can cause you 
to lose control.

Electrical safety

�  Power tool plugs must match the outlet. Never 
modify the plug in any way. Do not use any adap-
ter plugs with earthed (grounded) power tools. 
Unmodified plugs and matching outlets will reduce 
risk of electric shock.

�  Avoid body contact with earthed or grounded 
surfaces, such as pipes, radiators, ranges and 
refrigerators. There is an increased risk of electric 
shock if your body is earthed or grounded.
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�  Do not expose power tools to rain or wet condi-
tions. Water entering a power tool will increase the 
risk of electric shock.

�  Do not abuse the cord. Never use the cord for 
carrying, pulling or unplugging the power tool. 
Keep cord away from heat, oil, sharp edges 
and moving parts. Damaged or entangled cords 
increase the risk of electric shock.

�  When operating a power tool outdoors, use an 
extension cord suitable for outdoor use. Use of 
a cord suitable for outdoor use reduces the risk of 
electric shock.

�  �If operating a power tool in a damp location is 
unavoidable, use a residual current device (RCD) 
protected supply. Use of an RCD reduces the risk 
of electric shock.

Personal safety

�  Stay alert, watch what you are doing and use 
common sense when operating a power tool. Do 
not use a power tool while you are tired or under 
the influence of drugs, alcohol or medication. A 
moment of inattention while operating power tools 
may result in serious personal injury.

�  �Use personal protective equipment. Always wear 
eye protection. Protective equipment such as dust 
mask, non-skid safety shoes, hard hat, or hearing 
protection used for appropriate conditions will reduce 
personal injuries.

�  �Prevent unintentional starting. Ensure the 
switch is in the off-position before connecting 
to power source and/or battery pack, picking up 
or carrying the tool. Carrying power tools with your 
finger on the switch or energising power tools that 
have the switch on invites accidents.

�  Remove any adjusting key or wrench before 
turning the power tool on. A wrench or a key left 
attached to a rotating part of the power tool may 
result in personal injury.

�  �Do not overreach. Keep proper footing and 
balance at all times. This enables better control 
of the power tool in unexpected situations.

�  �Dress properly. Do not wear loose clothing or 
jewellery. Keep your hair, clothing and gloves 
away from moving parts. Loose clothes, jewellery 
or long hair can be caught in moving parts.

�  �If devices are provided for the connection of 
dust extraction and collection facilities, ensure 
these are connected and properly used. Use of 
dust collection can reduce dust-related hazards.

Power tool use and care 

�  Do not force the power tool. Use the correct 
power tool for your application. The correct power 
tool will do the job better and safer at the rate for 
which it was designed.

�  �Do not use the power tool if the switch does not 
turn it on and off. Any power tool that cannot be 

controlled with the switch is dangerous and must 
be repaired.

�  Disconnect the plug from the power source and/
or the battery pack from the power tool before 
making any adjustments, changing accessories, 
or storing power tools. Such preventive safety 
measures reduce the risk of starting the power tool 
accidentally.

�  Store idle power tools out of the reach of child-
ren and do not allow persons unfamiliar with 
the power tool or these instructions to operate 
the power tool. Power tools are dangerous in the 
hands of untrained users.

�  ��Maintain power tools. Check for misalignment or 
binding of moving parts, breakage of parts and 
any other condition that may affect the power 
tool’s operation. If damaged, have the power tool 
repaired before use. Many accidents are caused 
by poorly maintained power tools.

�  �Keep cutting tools sharp and clean. Properly 
maintained cutting tools with sharp cutting edges are 
less likely to bind and are easier to control.

�  Use the power tool, accessories and tool bits 
etc. in accordance with these instructions, taking 
into account the working conditions and the 
work to be performed. Use of the power tool for 
operations different from those intended could result 
in a hazardous situation.

Service

�  �Have your power tool serviced by a qualified 
repair person using only identical replacement 
parts. This will ensure that the safety of the power 
tool is maintained.

Hammer Safety Warnings
�  �Wear ear protectors. Exposure to noise can cause 

hearing loss.

�  Use auxiliary handle(s), if supplied with the tool. 
Loss of control can cause personal injury.

�  Hold the tool by the insulated gripping surfaces 
when performing operations where the applica-
tion tool or the screw could contact hidden wiring 
or its own power cord. Contact with a “live” wire 
will also make exposed metal parts of the power tool 
“live” and shock the operator.

Additional Safety and Working Instructions
�  �Observe correct mains voltage! The voltage of 

the power source must agree with the voltage 
specified on the nameplate of the machine. Power 
tools marked with 230 V can also be operated 
with 220 V.

�  �Use suitable detectors to determine if utility lines 
are hidden in the work area or call the local utility 
company for assistance. Contact with electric lines 
can lead to fire and electric shock. Damaging a gas 
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line can lead to explosion. Penetrating a water line 
causes property damage or may cause an electric 
shock.

�  �When working with the machine, always hold it 
firmly with both hands and provide for a secure 
stance. The power tool is guided more secure with 
both hands.

�  �Secure the workpiece. A workpiece clamped with 
clamping devices or in a vice is held more secure 
than by hand.

�  �For drilling without impact in wood, metal, ceramic 
and plastic as well as for screwdriving, tools without 
SDS-plus are used (e.g., drills with cylindrical shank). 
For these tools, a keyless chuck or a key type drill 
chuck are required.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. Only use 
quick change chucks with 3 identification grooves 
(standard delivery scope) or 2 identification grooves 
(accessory/spare part) – see figure 1, page 69.

–  The quick change chuck is automatically loc-
ked. Check the locking effect by pulling the quick 
change chuck.

�  �Inserting SDS-plus Drilling Tools: Check the lat-
ching by pulling the tool.

�  �Replace a damaged dust protection cap imme-
diately. The dust protection cap largely prevents the 
penetration of drilling dust into the tool holder during 

operation. When inserting the tool, pay attention that 
the dust protection cap is not damaged.

�  Dusts from materials such as lead-contai-
ning coatings, some wood types, minerals 
and metal can be harmful to one’s health and 
cause allergic reactions, lead to respiratory 
infections and/or cancer. Materials containing 
asbestos may only be worked by specialists.  
- Provide for good ventilation of the working place.  
- It is recommended to wear a P2 filter-class respirator. 
Observe the relevant regulations in your country for 
the materials to be worked.

�  Prevent dust accumulation at the workplace. 
Dusts can easily ignite.

�  If the application tool should become blocked, 
switch the machine off. Loosen the applica-
tion tool.

�  Before switching on the power tool, make sure 
that the application tool moves freely. When 
switching on with a blocked drilling tool, high torque 
reaction can occur.

�  �Always wait until the machine has come to a 
complete stop before placing it down. The tool 
insert can jam and lead to loss of control over the 
power tool.

Symbols
The following symbols are important for reading and understanding the operating instructions. Please take note 
of the symbols and their meaning. The correct interpretation of the symbols will help you to use the machine in a 
better and safer manner.

Symbol Meaning Symbol Meaning

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

Rotary Hammer

Grey-marked area: Handle 
(insulated gripping surface)

Before any work on the machine 
itself, pull the mains plug from the 
socket outlet

Read all safety warnings and all 
instructions

Wear ear protection

Wear protective gloves Wear safety glasses/goggles

Tool holder Right/left rotation

Movement direction Reaction direction
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Symbol Meaning Symbol Meaning

Prohibited action Permitted action

Drilling without impact Hammer Drilling

Chiselling Screwdriving

Switching On Switching Off

On/Off switch lock-on Vario-Lock

Low speed/impact rate High speed/impact rate

E Impact energy per stroke according 
to EPTA-Procedure 05/2009 n0

No-load speed

P1
Rated power input Core bit

Wood Brickwork

Steel Concrete

Ø max. Drilling diameter, max.
Weight according to 
EPTA-Procedure 01/2003

Protection class

LwA Sound power level LpA
Sound pressure level

K Uncertainty ah
Vibration total value

Delivery Scope

Rotary hammer, auxiliary handle and depth stop. Appli-
cation tools and other accessories shown or described

are not part of the standard delivery scope. A com-
plete overview of accessories can be found in our 
accessories program.

Intended Use

The machine is intended for hammer drilling in 
concrete, brick and stone, as well as for light chisel-
ling work. It is also suitable for drilling without impact 
in wood, metal, ceramic and plastic. Machines with 
electronic control and right/left rotation are also suitable 
for screwdriving.

Technical Data
The technical data of the machine are listed in the 
Table on page 68.

The values given are valid for a nominal voltage [U] of 
230 V. For different voltages and models for specific 
countries, these values can vary.

Please observe the article number on the type plate 
of your machine. The trade names of the individual 
machines may vary.

Noise/Vibration Information
The measured values of the machine are listed in the 
table on page 68.

Noise and vibrational values (vector sum of three 
directions) determined according to EN 60745.
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Action Figure Page

Selecting a drill chuck (323, 330, DD 529) 1 69

Removing the Quick Change Chuck (323, 330, DD 529) 2 70

Inserting the Quick Change Chuck (323, 330, DD 529) 3 70

Inserting SDS-plus Drilling Tools 4 71

Removing SDS-plus Drilling Tools 5 71

Selecting the operating mode and rotation direction 6 72

Changing the chisel position 7 73

Changing the position of the auxiliary handle 8 74

Adjusting the drilling depth 9 74

Switching on and off and setting the speed 10 75

Locking-on the On/Off switch 11 76

Releasing the On/Off switch 12 76

The vibration emission level given in this information 
sheet has been measured in accordance with a stan-
dardised test given in EN 60745 and may be used to 
compare one tool with another. It may be used for a 
preliminary assessment of exposure.

The declared vibration emission level represents the 
main applications of the tool. However if the tool is used 
for different applications, with different accessories or 
poorly maintained, the vibration emission may differ. 
This may significantly increase the exposure level over 
the total working period.

An estimation of the level of exposure to vibration 
should also take into account the times when the tool 
is switched off or when it is running but not actually 
doing the job. This may significantly reduce the expo-
sure level over the total working period.

Identify additional safety measures to protect the ope-
rator from the effects of vibration such as: maintain the 
tool and the accessories, keep hands warm, organise 
work patterns.

Maintenance and Cleaning
�  ��For safe and proper working, always keep the 

machine and ventilation slots clean.

After-sales Service 
and Customer Assistance
Our after-sales service responds to your questions 
concerning maintenance and repair of your product as 
well as spare parts. Exploded views and information 
on spare parts can also be found under:

www.spit.com
www.ramset.com.au
www.ramset.co.nz

Our customer service representatives can answer 
your questions concerning possible applications and 
adjustment of products and accessories.

Disposal
The machine, accessories and packaging should be 
sorted for environmental-friendly recycling.

Do not dispose of power tools into household waste!

Only for EC countries:
   According the European Guideline 

2002/96/EC for Waste Electrical and 
Electronic Equipment and its imple-
mentation into national right, power 
tools that are no longer usable must 
be collected separately and disposed 
of in an environmentally correct man-
ner. 

Subject to change without notice.
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Français
Avertissements de sécurité

Avertissements de sécurité généraux 
pour l’outil

!  AVERTISSEMENT  Lire tous les avertisse-
ments de sécurité et toutes les instructions. Ne 
pas suivre les avertissements et instructions peut 
donner lieu à un choc électrique, un incendie et/ou 
une blessure sérieuse.

Conserver tous les avertissements et toutes les 
instructions pour pouvoir s’y reporter ultérieu-
rement. Le terme « outil » dans les avertissements 
fait référence à votre outil électrique alimenté par le 
secteur (avec cordon d’alimentation) ou votre outil 
fonctionnant sur batterie (sans cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail

�  �Conserver la zone de travail propre et bien 
éclairée. Les zones en désordre ou sombres sont 
propices aux accidents.

�  Ne pas faire fonctionner les outils électriques 
en atmosphère explosive, par exemple en pré-
sence de liquides inflammables, de gaz ou de 
poussières. Les outils électriques produisent des 
étincelles qui peuvent enflammer les poussières 
ou les fumées.

�  �Maintenir les enfants et les personnes présentes 
à l’écart pendant l’utilisation de l’outil. Les distrac-
tions peuvent vous faire perdre le contrôle de l’outil.

Sécurité électrique

�  �Il faut que les fiches de l’outil électrique soient 
adaptées au socle. Ne jamais modifier la fiche 
de quelque façon que ce soit. Ne pas utiliser 
d’adaptateurs avec des outils à branchement 
de terre. Des fiches non modifiées et des socles 
adaptés réduiront le risque de choc électrique.

�  Éviter tout contact du corps avec des surfaces 
reliées à la terre telles que les tuyaux, les radia-
teurs, les cuisinières et les réfrigérateurs. Il existe 
un risque accru de choc électrique si votre corps 
est relié à la terre.

�  �Ne pas exposer les outils à la pluie ou à des 
conditions humides. La pénétration d’eau à 
l’intérieur d’un outil augmentera le risque de choc 
électrique.

�  �Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le 
cordon pour porter, tirer ou débrancher l’outil. 
Maintenir le cordon à l’écart de la chaleur, du 
lubrifiant, des arêtes ou des parties en mou-
vement. Les cordons endommagés ou emmêlés 
augmentent le risque de choc électrique.

�  �Lorsqu’on utilise un outil à l’extérieur, utiliser 
un prolongateur adapté à l’utilisation extérieure. 
L’utilisation d’un cordon adapté à l’utilisation exté-
rieure réduit le risque de choc électrique.

�  �Si l’usage d’un outil dans un emplacement 
humide est inévitable, utiliser une alimentation 
protégée par un dispositif à courant différentiel 
résiduel (RCD). L’usage d’un RCD réduit le risque 
de choc électrique.

Sécurité des personnes

�  �Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en train 
de faire et faire preuve de bon sens dans l’utili-
sation de l’outil. Ne pas utiliser un outil lorsque 
vous êtes fatigué ou sous l’emprise de drogues, 
d’alcool ou de médicaments. Un moment d’inat-
tention en cours d’utilisation d’un outil peut entraîner 
des blessures graves des personnes.

�  �Utiliser un équipement de sécurité. Toujours 
porter une protection pour les yeux. Les équi-
pements de sécurité tels que les masques contre 
les poussières, les chaussures de sécurité antidéra-
pantes, les casques ou les protections acoustiques 
utilisés pour les conditions appropriées réduiront les 
blessures des personnes.

�  Éviter tout démarrage intempestif. S’assurer que 
l’interrupteur est en position arrêt avant de bran-
cher l’outil au secteur et/ou au bloc de batteries, 
de le ramasser ou de le porter. Porter les outils 
en ayant le doigt sur l’interrupteur ou brancher des 
outils dont l’interrupteur est en position marche est 
source d’accidents.

�  Retirer toute clé de réglage avant de mettre 
l’outil en marche. Une clé laissée fixée sur une 
partie tournante de l’outil peut donner lieu à des 
blessures de personnes.

�  �Ne pas se précipiter. Garder une position et un 
équilibre adaptés à tout moment. Cela permet 
un meilleur contrôle de l’outil dans des situations 
inattendues.

�  S’habiller de manière adaptée. Ne pas porter 
de vêtements amples ou de bijoux. Garder les 
cheveux, les vêtements et les gants à distance 
des parties en mouvement. Des vêtements amples, 
des bijoux ou les cheveux longs peuvent être pris 
dans des parties en mouvement.

�  Si des dispositifs sont fournis pour le raccor-
dement d’équipements pour l’extraction et la 
récupération des poussières, s’assurer qu’ils 
sont connectés et correctement utilisés. Utiliser 
des collecteurs de poussière peut réduire les risques 
dus aux poussières.

Utilisation et entretien de l’outil

�  Ne pas forcer l’outil. Utiliser l’outil adapté à votre 
application. L’outil adapté réalisera mieux le travail 
et de manière plus sûre au régime pour lequel il a 
été construit.

�  Ne pas utiliser l’outil si l’interrupteur ne permet 
pas de passer de l’état de marche à arrêt et vice 
versa. Tout outil qui ne peut pas être commandé par 
l’interrupteur est dangereux et il faut le faire réparer.
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�  �Débrancher la fiche de la source d’alimentation 
en courant et/ou le bloc de batteries de l’outil 
avant tout réglage, changement d’accessoires 
ou avant de ranger l’outil. De telles mesures de 
sécurité préventives réduisent le risque de démar-
rage accidentel de l’outil.

�  �Conserver les outils à l’arrêt hors de la portée 
des enfants et ne pas permettre à des personnes 
ne connaissant pas l’outil ou les présentes ins-
tructions de le faire fonctionner. Les outils sont 
dangereux entre les mains d’utilisateurs novices.

�  Observer la maintenance de l’outil. Vérifier qu’il 
n’y a pas de mauvais alignement ou de blocage 
des parties mobiles, des pièces cassées ou toute 
autre condition pouvant affecter le fonctionne-
ment de l’outil. En cas de dommages, faire réparer 
l’outil avant de l’utiliser. De nombreux accidents 
sont dus à des outils mal entretenus.

�  �Garder affûtés et propres les outils permettant de 
couper. Des outils destinés à couper correctement 
entretenus avec des pièces coupantes tranchantes 
sont moins susceptibles de bloquer et sont plus 
faciles à contrôler.

�  �Utiliser l’outil, les accessoires et les lames, etc., 
conformément à ces instructions, en tenant 
compte des conditions de travail et du travail à 
réaliser. L’utilisation de l’outil pour des opérations 
différentes de celles prévues pourrait donner lieu à 
des situations dangereuses.

Maintenance et entretien

�  Faire entretenir l’outil par un réparateur qualifié 
utilisant uniquement des pièces de rechange 
identiques. Cela assurera que la sécurité de l’outil 
est maintenue.

Avertissements de sécurité 
pour les marteaux
�  �Porter des protections auditives. L’exposition 

aux bruits peut provoquer une perte de l’audition.

�  Utiliser la(les) poignée(s) auxiliaire(s) fournie(s) 
avec l’outil. La perte de contrôle peut provoquer 
des blessures.

�  �Tenir l’outil par les surfaces de préhension iso-
lantes pendant les opérations au cours des-
quelles l’accessoire coupant ou la vis peuvent 
être en contact avec des conducteurs cachés ou 
avec son propre câble. Le contact de l’accessoire 
coupant avec un fil sous tension peut également 
mettre sous tension les parties métalliques visibles 
de l’outil électrique et entraîner l’électrocution de 
l’opérateur.

Autres instructions de sécurité 
et d’utilisation
�  �Tenez compte de la tension du réseau ! La tension 

de la source de courant doit correspondre aux 
indications se trouvant sur la plaque signalé-
tique de l’outil électroportatif. Les outils élec-
troportatifs marqués 230 V peuvent également 
fonctionner sur 220 V.

�  �Utiliser des détecteurs appropriés afin de déceler 
des conduites cachées ou consulter les entre-
prises d’approvisionnement locales. Un contact 
avec des lignes électriques peut provoquer un incen-
die ou un choc électrique. Un endommagement 
d’une conduite de gaz peut provoquer une explo-
sion. La perforation d’une conduite d’eau provoque 
des dégâts matériels et peut provoquer un choc 
électrique.

�  �Serrer la poignée supplémentaire, bien tenir 
l’outil électroportatif des deux mains et veiller 
à toujours garder une position de travail stable. 
Avec les deux mains, l’outil électroportatif est guidé 
de manière plus sûre.

�  �Bloquer la pièce à travailler. Une pièce à travailler 
serrée par des dispositifs de serrage appropriés ou 
dans un étau est fixée de manière plus sûre que 
tenue dans les mains.

�  �Pour le perçage sans frappe du bois, du métal, de la 
céramique ou de matières plastiques ainsi que pour 
le vissage, des outils sans SDS-plus (par ex. forets à 
queue cylindrique) sont utilisés. Pour ce type d’outil, 
vous avez besoin d’un mandrin à serrage rapide ou 
d’un mandrin à couronne dentée.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. N’utiliser 
qu’un mandrin interchangeable avec 3 rainures 
code (fourni avec l’outil) ou 2 rainures code (acces-
soire/pièce de rechange) – voir figure 1, page 69.

–  Le mandrin interchangeable s’encliquette de lui-
même. Contrôler que l’outil soit bien encliqueté en 
tirant sur le mandrin interchangeable.

�  �Mettre un outil de travail SDS-plus en place : 
vérifiez si l’outil est bien encliqueté en tirant sur 
ce dernier.

�  �Faire immédiatement remplacer un capot anti-
poussière endommagé. Le capot anti-poussière 
empêche dans une large mesure la pénétration de 
poussière dans le porte-outil pendant le fonction-
nement de l’appareil. Lors du montage de l’outil, 
veillez à ne pas endommager le capot anti-poussière.

�  �Les poussières de matières comme les pein-
tures contenant du plomb, certaines essences 
de bois, certains minéraux ou métaux peuvent 
être nuisibles à la santé et peuvent causer des 
réactions allergiques, des maladies des voies 
respiratoires et/ou un cancer. Les matériaux conte-
nant de l’amiante ne doivent être travaillés que par 
des personnes qualifiées.
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–  Si possible, utilisez un dispositif d’aspiration des 
poussières approprié au matériau.

– Veillez à bien aérer la zone de travail.

–  Il est recommandé de porter un masque respi-
ratoire avec un niveau de filtration de classe P2.

Respectez les règlements spécifiques aux matériaux 
à traiter en vigueur dans votre pays.

�  �Évitez toute accumulation de poussières à 
l’emplacement de travail. Les poussières peuvent 
facilement s’enflammer.

�   Au cas où l’outil de travail serait bloqué, arrêtez 
l’outil électroportatif. Desserrez l’outil de travail.

�   Avant de mettre en marche l’outil électroportatif, 
s’assurer que l’outil de travail puisse librement 
bouger. Lorsqu’on met l’appareil en marche, l’outil de 
travail étant bloqué, il peut y avoir de fortes réactions.

�  �Avant de déposer l’outil électroportatif, attendre 
que celui-ci soit complètement à l’arrêt. L’outil 
risque de se coincer, ce qui entraînerait une perte 
de contrôle de l’outil électroportatif.

Symboles
Les symboles suivants sont importants pour pouvoir lire et mieux comprendre le mode d’emploi. Veuillez mémoriser 
ces symboles et leur signification. L’interprétation correcte des symboles vous permettra de mieux utiliser votre 
outil électroportatif en toute sécurité.

Symbole Signification Symbole Signification

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

Marteau perforateur

Partie marquée en gris : poignée 
(surface de préhension isolante)

Avant d’effectuer des travaux sur 
l’outil électroportatif, retirez la fiche 
de la prise de courant

Toutes les consignes de sécurité 
et toutes les instructions doivent 
être lues

Portez une protection acoustique

Portez des gants de protection Portez des lunettes de protection

Porte-outil Rotation droite/gauche

Direction de déplacement Direction de réaction

Interdit Action permise

Perçage sans percussion Perçage à percussion

Burinage Vis

Mise en fonctionnement Arrêt

Verrouiller l’interrupteur 
Marche/Arrêt

Vario-Lock
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Accessoires fournis

Marteau perforateur, poignée supplémentaire et butée 
de profondeur.

L’outil de travail et d’autres accessoires décrits ou 
illustrés ne sont pas tous compris dans la fourniture.

Vous trouverez les accessoires complets dans notre 
programme d’accessoires.

Utilisation conforme

Cet outil électroportatif est destiné au perçage à per-
cussion dans le béton, la brique et dans la pierre natu-
relle, ainsi qu’à des travaux de burinage légers. Il est 
également approprié pour le perçage sans percussion 
dans le bois, le métal, la céramique et les matières 
plastiques, ainsi que pour le vissage.

Caractéristiques techniques

Les caractéristiques techniques du produit sont indi-
quées dans le tableau à la page 68.

Ces indications sont valables pour une tension nomi-
nale de [U] 230 V. Ces indications peuvent varier pour 
des tensions plus basses ainsi que pour des versions 
spécifiques à certains pays.

Respectez impérativement le numéro d’article se trou-
vant sur la plaque signalétique de l’outil électroportatif. 
Les désignations commerciales des différents outils 
électroportatifs peuvent varier.

Niveau sonore et vibrations
Les valeurs de mesure du produit sont indiquées dans 
le tableau à la page 68.

Valeurs totales du niveau sonore et des vibrations 
(somme vectorielle des trois axes directionnels) rele-
vées conformément à la norme EN 60745.

Le niveau d’oscillation indiqué dans ces instructions 
d’utilisation a été mesuré conformément à la norme 
EN 60745 et peut être utilisé pour une comparaison 
d’outils électroportatifs. Il est également approprié pour 
une estimation préliminaire de la charge vibratoire.

Le niveau d’oscillation correspond aux utilisations 
principales de l’outil électroportatif. Si l’outil électrique 
est cependant utilisé pour d’autres applications, avec 
d’autres outils de travail ou avec un entretien non 
approprié, le niveau d’oscillation peut être différent. 
Ceci peut augmenter considérablement la charge 
vibratoire pendant toute la durée de travail.

Pour une estimation précise de la charge vibratoire, 
il est recommandé de prendre aussi en considération 
les périodes pendant lesquelles l’appareil est éteint 
ou en fonctionnement, mais pas vraiment utilisé. Ceci 
peut réduire considérablement la charge vibratoire 
pendant toute la durée de travail. Déterminez des 
mesures de protection supplémentaires pour protéger 
l’utilisateur des effets de vibrations, telles que par 
exemple : entretien de l’outil électrique et des outils 
de travail, maintenir les mains chaudes, organisation 
judicieuse des opérations de travail.

Symbole Signification Symbole Signification

Vitesse de rotation/ 
fréquence de frappe faible

Vitesse de rotation/ 
fréquence de frappe élevée

E Puissance de frappe individuelle 
suivant EPTA-Procedure 05/2009 n0

Vitesse à vide

P1
Puissance nominale absorbée Couronne trépans

Bois Maçonnerie

Acier Béton

Ø max. Diamètre de perçage max.
Poids suivant EPTA-Procedure 
01/2003

Classe de protection

LwA Niveau d’intensité acoustique LpA
Niveau de pression acoustique

K Incertitude ah
Valeur d’émission vibratoire
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Nettoyage et entretien
�  ��Veillez à ce que l’outil électroportatif ainsi que 

les ouïes de ventilation soient toujours propres 
afin d’obtenir un travail impeccable et sûr.

Service après-vente 
et assistance des clients
Pour toute demande de renseignement ou commande 
de pièces de rechange, précisez-nous impérativement 
le numéro d’article à dix chiffres de l’outil électroportatif 
indiqué sur la plaque signalétique.

Notre service après-vente répond à vos questions 
concernant la réparation et l’entretien de votre produit 
et les pièces de rechange. Vous trouverez des vues 
éclatées ainsi que des informations concernant les 
pièces de rechange également sous :

www.spit.com

Les conseillers techniques SPIT sont à votre dis-
position pour répondre à vos questions concernant 
l’achat, l’utilisation et le réglage de vos produits et de 
leurs accessoires.

Élimination des déchets
Les outils électroportatifs, ainsi que leurs accessoires 
et emballages, doivent pouvoir suivre chacun une voie 
de recyclage appropriée.

Ne jetez pas les outils électroportatifs avec les ordures 
ménagères !

Seulement pour les pays 
de l’Union européenne :
   Conformément à la directive euro-

péenne 2002/96/CE relative aux 
déchets d’équipements électriques 
et électroniques et sa mise en vigueur 
conformément aux législations natio-
nales, les outils électroportatifs dont 
on ne peut plus se servir doivent être 
isolés et suivre une voie de recyclage 
appropriée. 

Sous réserve de modifications.

Opération Figure Page

Choisir le mandrin de perçage (323, 330, DD 529) 1 69

Enlever le mandrin interchangeable (323, 330, DD 529) 2 70

Mettre en place le mandrin interchangeable (323, 330, DD 529) 3 70

Mettre un outil de travail SDS-plus en place 4 71

Retirer un outil de travail SDS-plus 5 71

Sélectionner le mode de fonctionnement et le sens de rotation 6 72

Modification de la position du burin 7 73

Pivoter la poignée supplémentaire 8 74

Réglage de la profondeur de perçage 9 74

Mise en marche/arrêt et sélection de la vitesse de rotation 10 75

Blocage de l’interrupteur Marche/Arrêt 11 76

Déverrouillage de l’interrupteur Marche/Arrêt 12 76

Español
Instrucciones de seguridad

Advertencias de peligro generales para 
herra mientas eléctricas

!  ADVERTENCIA  Lea íntegramente estas 
adverten cias de peligro e instrucciones. En caso de 
no atenerse a las advertencias de peligro e instruccio-
nes siguientes, ello puede ocasionar una descarga 
eléctrica, un incendio y/o lesión grave.

Guardar todas las advertencias de peligro e 
instrucciones para futuras consultas. l término 

herramienta eléctrica empleado en las siguientes 
advertencias de peligro se refiere a herramientas 
eléctricas de conexión a la red (con cable de red) y a 
herramientas eléc tricas accionadas por acumulador 
(o sea, sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo

�  �Mantenga limpio y bien iluminado su puesto de 
trabajo. El desorden o una iluminación deficiente 
en las áreas de trabajo pueden provocar accidentes.

�  �No utilice la herramienta eléctrica en un entorno 
con peligro de explosión, en el que se encuentren 
combus tibles líquidos, gases o material en polvo. 
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Las herra mientas eléctricas producen chispas que 
pueden llegar a inflamar los materiales en polvo 
o vapores.

�  �Mantenga alejados a los niños y otras personas 
de su puesto de trabajo al emplear la herramienta 
eléctrica. Una distracción le puede hacer perder el 
control sobe la heramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica

�  El enchufe de la herramienta eléctrica debe 
correspon der a la toma de corriente utilizada. 
No es admisible modificar el enchufe en forma 
alguna. No emplear adaptadores en herramientas 
eléctricas dotadas con una toma de tierra. Los 
enchufes sin modificar adecuados a las respecti-
vas tomas de corriente reducen el riesgo de una 
descarga eléctrica.

�  Evite que su cuerpo toque partes conectadas 
a tierra como tuberías, radiadores, cocinas y 
refrigeradores. El riesgo a quedar expuesto a 
una sacudida eléctrica es ma yor si su cuerpo tiene 
contacto con tierra.

�   No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia y 
evite que penetren líquidos en su interior. xiste el 
peligro de recibir una descarga eléctrica si penetran 
ciertos líquidos en la herramienta eléctrica.

�  �No utilice el cable de red para transportar o 
colgar la herramienta eléctrica, ni tire de él para 
sacar el enchu fe de la toma de corriente. Man-
tenga el cable de red alejado del calor, aceite, 
esquinas cortantes o piezas móviles. Los cables 
de red dañados o enredados pueden provocar una 
descarga eléctrica.

�  �Al trabajar con la herramienta eléctrica a la 
intemperie utilice solamente cables de prolon-
gación apropiados para su uso en exteriores. La 
utilización de un cable de prolongación adecuado 
para su uso en exteriores reduce el riesgo de una 
descarga eléctrica.

�  �Si fuese imprescindible utilizar la herramienta 
eléctri ca en un entorno húmedo, es necesario 
conectarla a través de un fusible diferencial. La 
aplicación de un fusi ble diferencial reduce el riesgo 
a exponerse a una descarga eléctrica.Seguridad 
de personas

�  �Esté atento a lo que hace y emplee la herra-
mienta eléc trica con prudencia. No utilice la 
herramienta eléctrica si estuviese cansado, ni 
tampoco después de haber consumido alcohol, 
drogas o medicamentos. El no estar atento durante 
el uso de la herramienta eléctrica puede provocarle 
serias lesiones.

�  �Utilice un equipo de protección personal y en 
todo caso unas gafas de protección. El riesgo a 
lesionarse se reduce considerablemente si, depen-
diendo del tipo y la aplicación de la herramienta elé-
ctrica empleada, se utiliza un equipo de protección 
adecuado como una mascarilla antipolvo, zapatos 

de seguridad con suela antideslizante, casco, o 
protectores auditivos.

�  Evite una puesta en marcha fortuita. Asegurarse 
de que la herramienta eléctrica esté desconectada 
antes de conectarla a la toma de corriente y/o al 
montar el acumulador, al recogerla, y al transpor-
tarla. Si trans porta la herramienta eléctrica sujetán-
dola por el interrup tor de conexión/desconexión, o 
si alimenta la herramienta eléctrica estando ésta 
conectada, ello puede dar lugar a un accidente.

�  Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas 
antes de conectar la herramienta eléctrica. Una 
herramienta de ajuste o llave fija colocada en una 
pieza rotante puede pro ducir lesiones al poner a 
funcionar la herramienta eléctri ca.

�  �Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una 
base fir me y mantenga el equilibrio en todo 
momento. Ello le permitirá controlar mejor la her-
ramienta eléctrica en caso de presentarse una 
situación inesperada.

�  Lleve puesta una vestimenta de trabajo ade-
cuada. No utilice vestimenta amplia ni joyas. 
Mantenga su pelo, vestimenta y guantes alejados 
de las piezas móviles. La vestimenta suelta, el 
pelo largo y las joyas se pueden en ganchar con las 
piezas en movimiento.

�  Siempre que sea posible utilizar unos equipos 
de aspi ración o captación de polvo, asegúrese 
que éstos estén montados y que sean utilizados 
correctamente. El em pleo de estos equipos reduce 
los riesgos derivados del pol vo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas 

�  No sobrecargue la herramienta eléctrica. Use 
la herra mienta eléctrica prevista para el trabajo 
a realizar. Con la herramienta adecuada podrá 
trabajar mejor y más segu ro dentro del margen de 
potencia indicado.

�  No utilice herramientas eléctricas con un inter-
ruptor defectuoso. Las herramientas eléctricas 
que no se pue-dan conectar o desconectar son 
peligrosas y deben hacer se reparar.

�  �Saque el enchufe de la red y/o desmonte el 
acumulador antes de realizar un ajuste en la 
herramienta eléctrica, cambiar de accesorio o 
al guardar la herramienta eléc trica. Esta medida 
preventiva reduce el riesgo a conectar accidental-
mente la herramienta eléctrica.

�  �Guarde las herramientas eléctricas fuera del 
alcance de los niños. No permita la utilización 
de la herramienta eléctrica a aquellas personas 
que no estén familiariza das con su uso o que no 
hayan leído estas instruccio nes. Las herramientas 
eléctricas utilizadas por personas inexpertas son 
peligrosas.

�  Cuide la herramienta eléctrica con esmero. 
Controle si funcionan correctamente, sin atas-
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carse, las partes mó viles de la herramienta elé-
ctrica, y si existen partes ro tas o deterioradas 
que pudieran afectar al funciona miento de la 
herramienta eléctrica. Haga reparar estas piezas 
defectuosas antes de volver a utilizar la herra-
mienta eléctrica. Muchos de los accidentes se 
deben a herramientas eléctricas con un manteni-
miento deficiente.

�  �Mantenga los útiles limpios y afilados. Los útiles 
mante nidos correctamente se dejan guiar y controlar 
mejor.

�  �Utilice la herramienta eléctrica, accesorios, útiles, 
etc. de acuerdo a estas instrucciones, conside-
rando en ello las condiciones de trabajo y la tarea 
a realizar. El uso de herramientas eléctricas para 
trabajos diferentes de aque llos para los que han 
sido concebidas puede resultar peli groso.

Servicio

�  Únicamente haga reparar su herramienta eléc-
trica por un profesional, empleando exclusiva-
mente piezas de repuesto originales. Solamente 
así se mantiene la seguri dad de la herramienta 
eléctrica.

Instrucciones de seguridad para martillos
�  �Utilice unos protectores auditivos. El ruido intenso 

puede provocar sordera.

�  Emplee las empuñaduras adicionales suminis-
tradas con la herramienta eléctrica. La pérdida 
de control sobre la herramienta eléctrica puede 
provocar un accidente.

�  �Sujete el aparato por las empuñaduras aisladas 
al efec tuar trabajos en los que el útil o el tornillo 
puedan tocar conductores eléctricos ocultos 
o el propio cable del aparato. El contacto con 
conductores bajo tensión puede hacer que las partes 
metálicas de la herramienta eléctrica le provoquen 
una descarga eléctrica.

Instrucciones de seguridad 
y operación adicionales
�  �¡Observe la tensión de red! La tensión de ali-

mentación deberá coincidir con las indicaciones 
en la placa de características de la herramienta 
eléctrica. Las herramientas eléctricas marcadas 
con 230 V pueden funcionar también a 220 V.

�  �Utilice unos aparatos de exploración adecua-
dos para detectar posibles tuberías de agua y 
gas o cables eléc tricos ocultos, o consulte a la 
compañía local que le abastece con energía. El 
contacto con cables eléctricos puede electrocutarle 
o causar un incendio. Al dañar las tu berías de gas, 
ello puede dar lugar a una explosión. La per foración 
de una tubería de agua puede redundar en daños 
materiales o provocar una electrocución.

�  �Trabajar sobre una base firme sujetando la 
herramien ta eléctrica con ambas manos. La her-

ramienta eléctrica es guiada de forma más segura 
con ambas manos.

�  �Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo 
fijada con unos dispositivos de sujeción, o en un 
tornillo de ban co, se mantiene sujeta de forma mucho 
más segura que con la mano.

�  �Para taladrar sin percusión en madera, metal, 
cerámica y plástico, así como para atornillar se 
utilizan útiles sin vástago SDS-plus (p.ej. brocas 
de vástago cilíndrico). Para estos útiles se precisa 
un portabrocas de sujeción rápida o un portabrocas 
de corona dentada.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. Únicamente 
utilice portabrocas intercambiables con 3 ranuras de 
identificación (suministrado de serie) o con 2 ranuras 
de identificación (accesorio/pieza de recambio) – ver 
figura 1, página 69.

–  El portabrocas intercambiable se enclava automáti-
camente. Tire del portabrocas intercambiable para 
asegurarse de que ha quedado correctamente 
sujeto.

�  �Montaje del útil SDS-plus: Tire del útil para ase-
gurarse de que ha quedado correctamente sujeto.

�  �Deje sustituir inmediatamente una caperuza anti-
polvo deteriorada. La caperuza antipolvo evita en 
gran medida que el polvo producido al trabajar no 
logre penetrar en el portaútiles. Al montar el útil, 
preste atención a no dañar la caperuza antipolvo.

�  El polvo de ciertos materiales como pinturas 
que contengan plomo, ciertos tipos de madera, 
algunos minerales y metales puede ser nocivo 
para la salud, provocar reacciones alérgicas, 
enfermedades respiratorias y/o cáncer. Los mate-
riales que contengan amianto solamente deberán 
ser procesados por especialistas.

 –  Observe que esté bien ventilado el puesto de 
trabajo.

 –  Se recomienda una mascarilla protectora con un 
filtro de la clase P2.

  Observe las prescripciones vigentes en su país 
sobre los materiales a trabajar.

�  Evite acumulaciones de polvo en el puesto de 
trabajo. Los materiales en polvo se pueden inflamar 
fácilmente.

�  Si el útil se llega a bloquear, desconecte la her-
ramienta eléctrica. Desbloquee el útil.

�  Antes de conectar la herramienta eléctrica ase-
gúrese primero de que el útil pueda moverse 
libremente. Si la herramienta eléctrica se conecta 
estando bloqueado el útil de taladrar se producen 
unos pares de reacción muy elevados.

�  Antes de depositarla, esperar a que se haya 
detenido la herramienta eléctrica. El útil puede 
engancharse y hacerle perder el control sobre la 
herramienta eléctrica.
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Símbolos
Los símbolos siguientes le ayudarán a entender las instrucciones de servicio al leerlas. Es importante que retenga 
en su memoria estos símbolos y su significado. La interpretación correcta de estos símbolos le ayudará a manejar 
mejor, y de forma más segura, la herramienta eléctrica.

Simbología Significado Simbología Significado

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

Martillo perforador

Área marcada en gris: Empuñadura 
(área de agarre aislada)

Antes de cualquier manipulación 
en la herramienta eléctrica extraiga 
el enchufe de red de la toma de 
corriente

Lea íntegramente las indicaciones 
de seguridad e instrucciones

Utilice unos protectores auditivos

Utilice guantes de protección
Colóquese unas gafas 
de protección

Alojamiento del útil Giro a derechas/izquierdas

Dirección de movimiento Dirección de reacción

Acción prohibida Acción permitida

Taladrar sin percutir Percutir

Cincelar Atornillar

Conexión Desconexión

Enclavamiento del interruptor de 
conexión/desconexión

Vario-Lock

Bajo no de r.p.m. o impactos Alto no de r.p.m. o impactos

E Energía por percusión según 
EPTAProcedure 05/2009 n0

Revoluciones en vacío

P1
Potencia absorbida nominal Corona perforadora hueca

Madera Ladrillo

Acero Hormigón
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Simbología Significado Simbología Significado

Ø max. Diámetro de taladro, máx.
Peso según EPTA-Procedure 
01/2003

Clase de protección

LwA Nivel de potencia acústica LpA
Nivel de presión sonora

K Tolerancia ah
Nivel total de vibraciones

Material que se adjunta

Martillo perforador, empuñadura adicional y tope de 
profundidad.

Los útiles y demás accesorios descritos e ilustrados no

corresponden al material que se adjunta de serie.

La gama completa de accesorios opcionales se detalla 
en nuestro programa de accesorios.

Utilización reglamentaria

La herramienta eléctrica ha sido diseñada para taladrar 
con percusión en hormigón, ladrillo y piedra, así como 
para reali zar ligeros trabajos de cincelado. Además, 
es adecuada tam bién para taladrar sin percusión en 
madera, metal, cerámica y plástico. Las herramientas 
eléctricas con regulador electróni co e inversor del 
sentido de giro son apropiadas también pa rar atornillar.

Datos técnicos

Los datos técnicos del producto se detallan en la tabla 
de la página 68.

Estos datos son válidos para una tensión nominal 
de [U] 230 V. Los valores pueden variar para otras 
tensiones y en ejecuciones específicas para ciertos 
países.

Preste atención al nº de artículo en la placa de carac-
terísticas de su aparato, ya que las denominaciones 
comerciales de algunos aparatos pueden variar.

Información sobre ruidos y vibraciones
Los valores de medición del producto se detallan en 
la tabla de la página 68.

Nivel total de ruido y vibraciones (suma vectorial de 
tres direcciones) determinado según EN 60745.

El nivel de vibraciones indicado en estas instruc-
ciones ha sido determinado según el procedimiento de 
medición fijado en la norma EN 60745 y puede servir 
como base de comparación con otras herramientas 
eléctricas. También es adecuado para estimar pro-
visionalmente la solicitación experimentada por las 
vibraciones.

El nivel de vibraciones indicado ha sido determinado 
para las aplicaciones principales de la herramienta 
eléctrica. Por ello, el nivel de vibraciones puede ser 
diferente si la herramienta eléctrica se utiliza para 
otras aplicaciones, con útiles diferentes, o si el mante-
nimiento de la misma fuese deficiente. Ello puede 
suponer un aumento drástico de la solicitación por 
vibraciones durante el tiempo total de trabajo.

Para determinar con exactitud la solicitación experi-
mentada por las vibraciones, es necesario considerar 
también aquellos tiempos en los que el aparato esté 
desconectado, o bien, esté en funcionamiento, pero 
sin ser utilizado realmente. Ello puede suponer una 
disminución drástica de la solicitación por vibraciones 
durante el tiempo total de trabajo.

Fije unas medidas de seguridad adicionales para 
proteger al usuario de los efectos por vibraciones, 
como por ejemplo: Mantenimiento de la herramienta 
eléctrica y de los útiles, conservar calientes las manos, 
organización de las secuencias de trabajo.

Objetivo Figura Página

Selección del portabrocas (323, 330, DD 529) 1 69

Desmontaje del portabrocas intercambiable (323, 330, DD 529) 2 70

Montaje del portabrocas intercambiable (323, 330, DD 529) 3 70

Montaje del útil SDS-plus 4 71

Desmontaje del útil SDS-plus 5 71

Selección del modo de operación y del sentido de giro 6 72
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Português
Indicações de segurança 

Indicações gerais de advertência para 
ferramentas eléctricas

!  ATENÇÃO  Devem ser lidas todas as indi-
cações de advertência e todas as instruções. O 
desrespeito das advertências e instruções apresen-
tadas abaixo pode causar choque eléctrico, incêndio 
e/ou graves le sões.

Guarde bem todas as advertências e instruções 
para futu ra referência. O termo “Ferramenta eléc-
trica” utilizado a seguir nas indica ções de advertência, 
refere-se a ferramentas eléctricas ope-radas com 
corrente de rede (com cabo de rede) e a ferramen-
tas eléctricas operadas com acumulador (sem cabo 
de rede).

Segurança da área de trabalho 

�  �Mantenha a sua área de trabalho sempre limpa 
e bem iluminada. Desordem ou áreas de tra-
balho insuficiente mente iluminadas podem levar 
a  acidentes. 

�  �Não trabalhar com a ferramenta eléctrica em 
áreas com risco de explosão, nas quais se encon-
trem líqui dos, gases ou pós inflamáveis. Ferra-
mentas eléctricas produzem faíscas, que podem 
inflamar pós ou vapores. 

�  �Manter crianças e outras pessoas afastadas da 
ferra menta eléctrica durante a utilização. No caso 
de distrac ção é possível que perca o controlo sobre 
o aparelho �.

Segurança eléctrica

�  �A ficha de conexão da ferramenta eléctrica deve 
caber na tomada. A ficha não deve ser modifi-
cada de maneira alguma. Não utilizar uma ficha 
de adaptação junto com ferramentas eléctricas 
protegidas por ligação à terra. Fichas não modi-
ficadas e tomadas apropriadas reduzem o risco de 
um choque eléctrico. 

�  �Evitar que o corpo possa entrar em contacto 
com su perfícies ligadas à terra, como tubos, 
aquecimentos, fogões e frigoríficos. Há um risco 
elevado devido a cho que eléctrico, se o corpo estiver 
ligado à terra. 

�  �Manter o aparelho afastado de chuva ou humi-
dade. A infiltração de água numa ferramenta eléc-
trica aumenta o risco de choque eléctrico. 

Mantenimiento y servicio
�  Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las 

rejillas de refrigeración para trabajar con eficacia 
y seguridad. 

Servicio técnico y atención al cliente
El servicio técnico le asesorará en las consultas que 
pueda Ud. tener sobre la reparación y mantenimiento 
de su produc to, así como sobre piezas de recambio. 
Los dibujos de despie ce e informaciones sobre las 
piezas de recambio las podrá ob tener también en 
internet bajo: 

www.spit.com 

Nuestro equipo de asesores técnicos le orientará 
gustosa mente en cuanto a la adquisición, aplicación 
y ajuste de los productos y accesorios.

Eliminación
Recomendamos que las herramientas eléctricas, acce-
sorios y embalajes sean sometidos a un proceso de 
recuperación que respete el medio ambiente. 

¡No arroje las herramientas eléctricas a la basura!

Sólo para los países de la UE:
   Conforme a la Directiva Europea 

2002/96/CE sobre aparatos eléctri-
cos y electrónicos inservibles, tras 
su transposi ción en ley nacional, 
deberán acumularse por separado 
las herramientas eléctricas para ser 
sometidas a un reciclaje ecológico. 

Reservado el derecho de modificación.

Objetivo Figura Página

Modificación de la posición para cincelar 7 73

Orientación de la empuñadura adicional 8 74

Ajuste de la profundidad de perforación 9 74

Conexión/desconexión y ajuste de las revoluciones 10 75

Enclavamiento del interruptor de conexión/desconexión 11 76

Desenclavamiento del interruptor de conexión/desconexión 12 76
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�  �Não deverá utilizar o cabo para outras finali-
dades. Ja mais utilizar o cabo para transportar 
a ferramenta eléc trica, para pendurá-la, nem 
para puxar a ficha da toma-da. Manter o cabo 
afastado de calor, óleo, cantos afiados ou partes 
do aparelho em movimento. Cabos danificados 
ou emaranhados aumentam o risco de um cho que 
eléctrico. 

�  �Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao 
ar livre, só deverá utilizar cabos de extensão 
apropriados para áreas exteriores. A utilização 
de um cabo de extensão apropriado para áreas 
exteriores reduz o risco de um cho que eléctrico. 

�  �Se não for possível evitar o funcionamento da 
ferra menta eléctrica em áreas húmidas, deverá 
ser utilizado um disjuntor de corrente de avaria. 
A utilização de um disjuntor de corrente de avaria 
reduz o risco de um choque eléctrico.

Segurança de pessoas

�  �Esteja atento, observe o que está a fazer e tenha 
pru dência ao trabalhar com a ferramenta eléctrica. 
Não utilizar uma ferramenta eléctrica quando 
estiver fati gado ou sob a influência de drogas, 
álcool ou medica mentos. Um momento de des-
cuido ao utilizar a ferramen ta eléctrica, pode levar 
a lesões graves. 

�  �Utilizar equipamento de protecção pessoal e 
sempre óculos de protecção. A utilização de equi-
pamento de pro tecção pessoal, como máscara de 
protecção contra pó, sa patos de segurança antider-
rapantes, capacete de segu rança ou protecção auri-
cular, de acordo com o tipo e aplicação da ferramenta 
eléctrica, reduz o risco de lesões. 

�  �Remover ferramentas de ajuste ou chaves de 
boca an tes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma 
ferramenta ou chave que se encontre numa parte do 
aparelho em movi mento pode levar a lesões. 

�  �Evite uma posição anormal. Mantenha uma posi-
ção fir me e mantenha sempre o equilíbrio. Desta 
forma é mais fácil controlar a ferramenta eléctrica 
em situações inespe radas. 

�  �Usar roupa apropriada. Não usar roupa larga nem 
jóias. Mantenha os cabelos, roupas e luvas afas-
tadas de par tes em movimento. Roupas frouxas, 
cabelos longos ou jóias podem ser agarrados por 
peças em movimento. 

�  �Se for possível montar dispositivos de aspira-
ção ou de recolha, assegure-se de que estejam 
conectados e uti lizados correctamente. A utiliza-
ção de uma aspiração de pó pode reduzir o perigo 
devido ao pó.

Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas 
eléctricas 

�  Não sobrecarregue o aparelho. Utilize a ferra-
menta eléctrica apropriada para o seu trabalho. 

É melhor e mais seguro trabalhar com a ferramenta 
eléctrica apropri ada na área de potência indicada. 

�  Não utilizar uma ferramenta eléctrica com um 
interrup tor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica 
que não pode mais ser ligada nem desligada, é 
perigosa e deve ser repa rada. 

�  Puxar a ficha da tomada e/ou remover o acumu-
lador antes de executar ajustes no aparelho, de 
substituir acessórios ou de guardar o aparelho. 
Esta medida de se gurança evita o arranque invo-
luntário da ferramenta eléc trica. 

�  Guardar ferramentas eléctricas não utilizadas 
fora do alcance de crianças. Não permita que 
pessoas que não estejam familiarizadas com o 
aparelho ou que não te nham lido estas instru-
ções, utilizem o aparelho. Ferra mentas eléctri-
cas são perigosas se forem utilizadas por pessoas 
inesperientes. 

�  Tratar a ferramenta eléctrica com cuidado. 
Controlar se as partes móveis do aparelho 
funcionam perfeita mente e não emperram, e se 
há peças quebradas ou da nificadas que pos-
sam prejudicar o funcionamento da ferramenta 
eléctrica. Permitir que peças danificadas sejam 
reparadas antes da utilização. Muitos acidentes 
têm como causa, a manutenção insuficiente de 
ferramen tas eléctricas. 

�  Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas. 
Ferra mentas de corte cuidadosamente tratadas e 
com cantos de corte afiados emperram com menos 
frequência e po dem ser conduzidas com maior 
facilidade. 

�  Utilizar a ferramenta eléctrica, acessórios, 
ferramen tas de aplicação, etc. conforme estas 
instruções. Con siderar as condições de tra-
balho e a tarefa a ser execu tada. A utilização de 
ferramentas eléctricas para outras tarefas a não 
ser as aplicações previstas, pode levar a situ ações 
perigosas.

Serviço

�  Só permita que o seu aparelho seja reparado 
por pesso al especializado e qualificado e só 
com peças de reposi ção originais. Desta forma 
é assegurado o funcionamento seguro do aparelho.

Indicações de segurança para martelos
�  �Usar protecção auricular. Ruídos podem provocar 

a sur dez. 

�  �Utilizar os punhos adicionais fornecidos com 
a ferra menta eléctrica. A perda de controle pode 
provocar le sões. 

�  �Ao executar trabalhos durante os quais a ferra-
menta de trabalho ou o parafuso possam atin-
gir cabos eléctri cos que se encontrem sob a 
superfície a ser trabalhada ou o próprio cabo de 
rede, deverá sempre segurar o aparelho pelas 
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superfícies isoladas do punho. O contac to com 
um cabo sob tensão também pode colocar sob 
ten são as peças metálicas do aparelho e levar a 
um choque eléctrico. 

Indicações de segurança 
e de trabalho adicionais
�  �Observar a tensão de rede! A tensão da fonte 

de corrente deve coincidir com a indicada na 
chapa de identificação da ferramenta eléctrica. 
Ferramentas eléctricas marcadas para 230 V 
também podem ser operadas com 220 V.

�  �Utilizar detectores apropriados, para encontrar 
cabos escondidos, ou consulte a companhia 
eléctrica local. O contacto com cabos eléctricos 
pode provocar fogo e cho ques eléctricos. Danos em 
tubos de gás podem levar à ex plosão. A penetração 
num cano de água causa danos mate-riais ou pode 
provocar um choque eléctrico. 

�  �Segurar a ferramenta eléctrica firmemente com 
ambas as mãos durante o trabalho e manter uma 
posição fir me. A ferramenta eléctrica é conduzida 
com segurança com ambas as mãos. 

�  �Fixar a peça a ser trabalhada. Uma peça a ser 
trabalhada fixa com dispositivos de aperto ou 
com torno de bancada está mais firme do que 
segurada com a mão. 

�  �Para furar, sem percussão, em madeira, metal, 
cerâmica e plástico, assim como para furar são 
usadas ferramentas sem SDS-plus (p.ex. brocas 
com encabadouro cilíndrico). Para estas ferramentas 
são necessários um mandril de brocas de aperto 
rápido ou um mandril de brocas de coroa dentada.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. Só utilizar 
mandris de broca sobressalentes com 3 ranhuras 
(volume de fornecimento padrão) ou com 2 ranhu-
ras (acessório/peça sobressalente) – veja figura 
1, página 69.

–  O mandril de brocas trava-se automaticamente. Puxar 
o mandril de brocas para controlar o  travamento.

�  �Introduzir a ferramenta de trabalho SDS-plus: 
Puxar a ferramenta para controlar o travamento.

�  �Uma capa de protecção contra pó danificada 
deve ser substituída imediatamente. A capa de 
protecção contra pó evita, consideravelmente, que 
penetre pó de perfuração no encabadouro durante 
o funcionamento. Ao introduzir a ferramenta deverá 
assegurar-se de que a capa de protecção contra pó 
não seja danificada.

�  Pós de materiais, como por exemplo tintas 
que contêm chumbo, alguns tipos de madeira, 
minerais e metais podem ser nocivos à saúde 
e provocar reacções alérgicas, doenças das 
vias respiratórias e/ou a cancro. Material que 
contém asbesto só deve ser processado por pessoal 
especializado.

 -  Assegurar uma boa ventilação do local de trabalho.
 -  É recomendável usar uma máscara de protecção 

respiratória com filtro da classe P2.
  Observe as directivas para os materiais a serem 

trabalhados, vigentes no seu país.

�  Evite o acúmulo de pó no local de trabalho. Pós 
podem entrar levemente em ignição.

�  Se a ferramenta de trabalho bloquear, deverá 
desligar a ferramenta eléctrica. Soltar a ferramenta 
de trabalho.

�  Assegure-se de que ao ligar a ferramenta 
 eléctrica, a ferramenta de trabalho se movimente 
livremente. Ao ligar o aparelho com uma broca 
 bloqueada são produzidos altos momentos de reacção.

�  �Espere a ferramenta eléctrica parar comple-
tamente, antes de depositá-la. A ferramenta de 
aplicação pode em perrar e levar à perda de controlo 
sobre a ferramenta eléc trica.

Símbolos
Os símbolos a seguir são importantes para a leitura e para a compreensão destas instruções de serviço. Os sím-
bolos e os seus significados devem ser memorizados. A interpretação correcta dos símbolos facilita a utilização 
segura e aprimorada da ferramenta eléctrica.

Símbolo Significado Símbolo Significado

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

Martelo perfurador

área marcada de cinza: 
Punho (superfície isolada)

Antes de todos trabalhos na fer-
ramenta eléctrica deverá puxar a 
ficha de rede da tomada
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Símbolo Significado Símbolo Significado

Ler todas as indicações de 
segurança e as instruções

Usar protecção auricular

Usar luvas de protecção Usar óculos de protecção

Porte-outil Marcha à direita/à esquerda

Direcção do movimento Direcção da reacção

Acção proibida Acção permitida

Furar sem percussão Furar com percussão

Cinzelar Parafusos

Ligar Desligar

Fixar o interruptor 
de ligar-desligar

Vario-Lock

Baixo número de rotações/ 
de percussões

Alto número de rotações/ 
de percussões

E Força de impacto individual 
conforme EPTA-Procedure 05/2009 n0

No de rotações em ponto morto

P1
Potência nominal consumida Coroa de perfuração ôca

Betão Muramentos

Aço Betão

Ø max. Diamètre de perçage max.
Peso conforme EPTA-Procedure
01/2003

Classe de protecção

LwA Nível da potência acústica LpA
Nível de pressão acústica

K Incerteza ah
Valor total de oscilações



Português | 25 

Volume de fornecimento
Martelo perfurador, punho adicional e limitador de 
profundidade.

Ferramentas de trabalho e outros acessórios ilus-
trados ou descritos não pertencem ao volume de 
fornecimento padrão.

Todos os acessórios encontram-se no nosso programa 
de acessórios.

Utilização conforme as disposições
A ferramenta eléctrica é destinada para furar com 
percussão em betão, tijolos e pedras, assim como 
para cinzelar. Ela também é apropriada para furar sem 
percussão em madeira, metal, cerâmica e plástico, 
assim como para aparafusar.

Dados técnicos
Os dados técnicos do produto encontram-se na tabela 
da página 68.

As indicações valem para tensões nominais [U] de 
230 V. Estas indicações podem variar dependendo 
de tensões inferiores e dos modelos específicos dos 
países.

Observar o número de produto na placa de caracterís-
ticas da sua ferramenta eléctrica. A designação comer-
cial das ferramentas eléctricas individuais pode variar.

Informação sobre ruídos/vibrações
Os valores de medição do produto encontram-se na 
tabela da página 68.

Valores totais de vibração e ruído (soma dos vectores 
das três direcções) apurados conforme EN 60745.

O nível de oscilações indicado nestas instruções de 
serviço foi medido de acordo com um processo de 
medição normalizado pela norma EN 60745 e pode 
ser utilizado para a comparação de aparelhos. Ele 
também é apropriado para uma avaliação provisória 
da carga de vibrações.

O nível de vibrações indicado representa as aplicações 
principais da ferramenta eléctrica. Se a ferramenta 
eléctrica for utilizada para outras aplicações, com 
outras ferramentas de trabalho ou com manutenção 
insuficiente, é possível que o nível de vibrações seja 
diferente. Isto pode aumentar sensivelmente a carga 
de vibrações para o período completo de trabalho.

Para uma estimação exacta da carga de vibrações, 
também deveriam ser considerados os períodos nos 
quais o aparelho está desligado ou funciona, mas 
não está sendo utilizado. Isto pode reduzir a carga 
de vibrações durante o completo período de trabalho.

Além disso também deverão ser estipuladas medidas 
de segurança para proteger o operador contra o efeito 
de vibrações, como por exemplo: Manutenção de 
ferramentas eléctricas e de ferramentas de trabalho, 
manter as mãos quentes e organização dos processos 
de trabalho.

Meta de acção Figura Página

Seleccionar o mandril de brocas (323, 330, DD 529) 1 69

Retirar o mandril de brocas (323, 330, DD 529) 2 70

Introduzir o mandril de brocas (323, 330, DD 529) 3 70

Introduzir a ferramenta de trabalho SDS-plus 4 71

Retirar a ferramenta de trabalho SDS-plus 5 71

Seleccionar o tipo de funcionamento e o sentido de rotação 6 72

Alterar a posição do cinzel 7 73

Deslocar o punho adicional 8 74

Ajustar a profundidade de perfuração 9 74

Ligar e desligar e ajustar o número de rotações 10 75

Travar o interruptor de ligar-desligar 11 76

Destravar o interruptor de ligar-desligar 12 76

Manutenção e limpeza
�  Manter a ferramenta eléctrica e as aberturas de 

venti lação sempre limpas, para trabalhar bem e 
de forma se gura. 

Serviço pós-venda e assistência ao cliente
O serviço pós-venda responde às suas perguntas a 
respeito de serviços de reparação e de manutenção do 
seu produto, assim como das peças sobressalentes. 
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Italiano
Norme di sicurezza

Avvertenze generali di pericolo per 
elettroutensili 

!  AVVERTENZA  Leggere tutte le avvertenze di 
pe ricolo e le istruzioni operative. In caso di mancato 
rispetto delle avvertenze di pericolo e delle istruzioni 
operative si potrà creare il pericolo di scosse elettri che, 
incendi e/o incidenti gravi.

Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le 
istruzioni operative per ogni esigenza futura. 

Il termine «elettroutensile» utilizzato nelle avvertenze 
di peri colo si riferisce ad utensili elettrici alimentati dalla 
rete (con li nea di allacciamento) ed ad utensili elettrici 
alimentati a bat teria (senza linea di allacciamento).

Sicurezza della postazione di lavoro 

�  �Tenere la postazione di lavoro sempre pulita 
e ben illu minata. Il disordine oppure zone della 
postazione di lavoro non illuminate possono essere 
causa di incidenti. 

�  �Evitare d’impiegare l’elettroutensile in ambienti 
sog getti al rischio di esplosioni nei quali si abbia 
presenza di liquidi, gas o polveri infiammabili. 
Gli elettroutensili producono scintille che possono 
far infiammare la polvere o i gas. 

�  �Tenere lontani i bambini ed altre persone durante 
l’im piego dell’elettroutensile. Eventuali distra-
zioni potranno comportare la perdita del controllo 
sull’elettroutensile.

Sicurezza elettrica

�  �La spina di allacciamento alla rete dell’elettrou-
tensile deve essere adatta alla presa. Evitare 
assolutamente di apportare modifiche alla spina. 
Non impiegare spine adattatrici assieme ad elet-
troutensili dotati di collega mento a terra. Le spine 
non modificate e le prese adatte allo scopo riducono 
il rischio di scosse elettriche. 

�  �Evitare il contatto fisico con superfici collegate 
a terra, come tubi, riscaldamenti, cucine elet-
triche e frigorife ri. Sussiste un maggior rischio 
di scosse elettriche nel mo mento in cui il corpo è 
messo a massa. 

�  �Custodire l’elettroutensile al riparo dalla piog-
gia o dall’umidità. La penetrazione dell’acqua in 
un elettrouten sile aumenta il rischio di una scossa 
elettrica. 

�  �Non usare il cavo per scopi diversi da quelli 
previsti ed, in particolare, non usarlo per tras-
portare o per appen dere l’elettroutensile oppure 
per estrarre la spina dalla presa di corrente. Non 
avvicinare il cavo a fonti di calo-re, olio, spigoli 
taglienti e neppure a parti della macchi na che 
siano in movimento. I cavi danneggiati o aggrovi-
gliati aumentano il rischio d’insorgenza di scosse 
elettriche. 

�  �Qualora si voglia usare l’elettroutensile all’aperto, 
im piegare solo ed esclusivamente cavi di pro-
lunga che si ano adatti per l’impiego all’esterno. 
L’uso di un cavo di prolunga omologato per l’impiego 
all’esterno riduce il ri schio d’insorgenza di scosse 
elettriche. 

�  �Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare 
l’elet troutensile in ambiente umido, utilizzare un 
interrutto re di sicurezza. L’uso di un interruttore 
di sicurezza riduce il rischio di una scossa elettrica.

Sicurezza delle persone

�  �È importante concentrarsi su ciò che si sta 
facendo e maneggiare con giudizio l’elettrou-
tensile durante le operazioni di lavoro. Non uti-
lizzare mai l’elettroutensi le in caso di stanchezza 
oppure quando ci si trovi sotto l’effetto di droghe, 
bevande alcoliche e medicinali. Un attimo di dis-
trazione durante l’uso dell’elettroutensile può essere 
causa di gravi incidenti. 

�  �Indossare sempre equipaggiamento protettivo 
indivi duale nonché occhiali protettivi. Indossando 
abbiglia mento di protezione personale come la mas-
chera per pol veri, scarpe di sicurezza che non scivo-

Desenhos explodidos e informações sobre peças 
sobressalentes encontram-se em: 

www.spit.com 

A nossa equipa de consultores SPIT esclarece com 
prazer todas as suas dúvidas a respeito da compra, 
aplicação e ajus te dos produtos e acessórios.

Eliminação
Ferramentas eléctricas, acessórios e embalagens 
devem ser enviados a uma reciclagem ecológica de 
matérias primas.

Não deitar ferramentas eléctricas no lixo doméstico!

Apenas países da União Europeia:
   De acordo com a directiva europeia 

2002/96/CE para aparelhos eléctricos 
e electrónicos velhos, e com as res-
pectivas realizações nas leis nacio-
nais, as ferramen tas eléctricas que 
não servem mais para a utilização, 
devem ser enviadas separada mente 
a uma reciclagem ecológica. 

Sob reserva de alterações
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lino, elmetto di protezione oppure protezione acustica 
a seconda del tipo e dell’applicazione dell’elettrou-
tensile, si riduce il rischio di incidenti. 

�  �Evitare l’accensione involontaria dell’elettrouten-
sile. Prima di collegarlo alla rete di alimentazione 
elettrica e/o alla batteria ricaricabile, prima di 
prenderlo oppure prima di iniziare a traspor-
tarlo, assicurarsi che l’elet troutensile sia spento. 
Tenendo il dito sopra l’interruttore mentre si trasporta 
l’elettroutensile oppure collegandolo all’alimentazione 
di corrente con l’interruttore inserito, si vengono a 
creare situazioni pericolose in cui possono veri ficarsi 
seri incidenti. 

�  �Prima di accendere l’elettroutensile togliere gli 
attrez zi di regolazione o la chiave inglese. Un 
accessorio oppu re una chiave che si trovi in una parte 
rotante della macchi na può provocare seri incidenti. 

�  �Evitare una posizione anomala del corpo. Avere 
cura di mettersi in posizione sicura e di mantenere 
l’equilibrio in ogni situazione. In questo modo è 
possibile controllare meglio l’elettroutensile in caso 
di situazioni inaspettate. 

�  �Indossare vestiti adeguati. Non indossare vestiti 
lar ghi, né portare bracciali e catenine. Tenere i 
capelli, i vestiti ed i guanti lontani da pezzi in movi-
mento. Vestiti lenti, gioielli o capelli lunghi potranno 
impigliarsi in pezzi in movimento. 

�  �In caso fosse previsto il montaggio di dispositivi 
di aspi razione della polvere e di raccolta, assicu-
rarsi che gli stessi siano collegati e che vengano 
utilizzati corretta mente. L’utilizzo di un’aspirazione 
polvere può ridurre lo svilupparsi di situazioni perico-
lose dovute alla polvere.

Trattamento accurato ed uso corretto degli 
elettroutensili 

�  Non sottoporre la macchina a sovraccarico. 
Per il pro prio lavoro, utilizzare esclusivamente 
l’elettroutensile esplicitamente previsto per il 
caso. Con un elettrouten sile adatto si lavora in modo 
migliore e più sicuro nell’ambi to della sua potenza 
di prestazione. 

�  Non utilizzare mai elettroutensili con interruttori 
difet tosi. Un elettroutensile con l’interruttore rotto è 
pericoloso e deve essere aggiustato. 

�  Prima di procedere ad operazioni di regolazione 
sulla macchina, prima di sostituire parti accesso-
rie oppure prima di posare la macchina al termine 
di un lavoro, estrarre sempre la spina dalla presa 
della corrente e/o estrarre la batteria ricaricabile. 
Tale precauzione eviterà che l’elettroutensile possa 
essere messo in funzione invo lontariamente. 

�  Quando gli elettroutensili non vengono utilizzati, 
con servarli al di fuori del raggio di accesso di 
bambini. Non fare usare l’elettroutensile a per-
sone che non siano abi tuate ad usarlo o che non 
abbiano letto le presenti istru zioni. Gli elettrouten-

sili sono macchine pericolose quando vengono utiliz-
zati da persone non dotate di sufficiente esperienza. 

�  Eseguire la manutenzione dell’elettroutensile 
operan do con la dovuta diligenza. Accertarsi 
che le parti mobi li della macchina funzionino 
perfettamente, che non s’inceppino e che non 
ci siano pezzi rotti o danneggiati al punto da 
limitare la funzione dell’elettroutensile stesso. 
Prima di iniziare l’impiego, far riparare le parti 
danneggiate. Numerosi incidenti vengono causati da 
elet troutensili la cui manutenzione è stata effettuata 
poco ac curatamente. 

�  Mantenere gli utensili da taglio sempre affilati 
e puliti. Gli utensili da taglio curati con particolare 
attenzione e con taglienti affilati s’inceppano meno 
frequentemente e sono più facili da condurre. 

�  Utilizzare l’elettroutensile, gli accessori opzio-
nali, gli utensili per applicazioni specifiche ecc., 
sempre atte nendosi alle presenti istruzioni. Così 
facendo, tenere sempre presente le condizioni 
di lavoro e le operazioni da eseguire. L’impiego 
di elettroutensili per usi diversi da quelli consentiti 
potrà dar luogo a situazioni di pericolo.

Assistenza

�  Fare riparare l’elettroutensile solo ed esclu-
sivamente da personale specializzato e solo 
impiegando pezzi di ricambio originali. In tale 
maniera potrà essere salvaguar data la sicurezza 
dell’elettroutensile.

Indicazioni di sicurezza per martelli
�  �Portare cuffie di protezione. L’effetto del rumore 

può provocare la perdita dell’udito. 

�  �Utilizzare le impugnature supplementari fornite 
insie me all’elettroutensile. La perdita di controllo 
sull’elet troutensile può comportare il pericolo di 
incidenti. 

�  �Tenere l’apparecchio sull’impugnatura isolante 
qualo ra si svolgano lavori durante i quali l’acces-
sorio oppure la vite potrebbe venire a contatto 
con cavi elettrici na scosti oppure con il proprio 
cavo di alimentazione. Il contatto con un cavo 
sotto tensione può mettere sotto ten sione anche 
parti metalliche dell’apparecchio, causando una 
scossa elettrica. 

Ulteriori indicazioni di sicurezza 
ed istruzioni operative
�  �Osservare la tensione di rete! La tensione della 

rete deve corrispondere a quella indicata sulla 
targhetta dell’elettroutensile. Gli elettroutensili 
con l’indicazione di 230 V possono essere col-
legati anche alla rete di 220 V.

�  Al fine di rilevare linee di alimentazione nas-
coste, utilizzare adatte apparecchiature di ricerca 
oppure rivolgersi alla locale società erogatrice. 
Un contatto con linee elettriche può provocare lo svi-
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luppo di incendi e di scosse elettriche. Danneggiando 
linee del gas si può creare il pericolo di esplosioni. 
Penetrando una tubazione dell’acqua si provocano 
seri danni materiali.

�  �Serrare bene l’impugnatura supplementare, 
durante il lavoro tenere saldamente l’elettrou-
tensile con entrambe le mani ed adottare una 
posizione di lavoro sicura. Con entrambe le mani 
l’elettroutensile viene condotto in modo sicuro.

�  �Assicurare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in 
lavorazione può essere bloccato con sicurezza in 
posizione solo utilizzando un apposito dispositivo di 
serraggio oppure una morsa a vite e non tenendolo 
con la semplice mano.

�  �Per forature non battenti nel legname, nel metallo, 
nella ceramica e nei materiali sintetici nonché per 
l’avvitamento vengono utilizzati utensili senza SDS-
plus (p.es. punta con gambo cilindrico). Per questi 
utensili è necessario un mandrino autoserrante 
oppure un mandrino a cremagliera.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. Impiegare 
solo ed esclusivamente il mandrino autoserrante a 
3 incavi di riferimento (volume di fornitura standard) 
oppure 2 incavi di riferimento (accessorio/pezzo di 
ricambio) – vedere figura 1, pagina 69.

–  Il mandrino autoserrante si blocca automaticamente. 
Controllare il bloccaggio tirando al mandrino auto-
serrante.

�  �Montaggio dell’utensile accessorio SDS-plus: 
Controllare il bloccaggio tirando l’accessorio.

�  �Fare sostituire immediatamente una protezione 
antipolvere danneggiata. La protezione antipolvere 

impedisce ampiamente la penetrazione della polvere 
di foratura nel mandrino portautensile durante il fun-
zionamento. Applicando l’accessorio prestare atten-
zione a non danneggiare la protezione antipolvere.

�  �Polveri di materiali come vernici contenenti 
piombo, alcuni tipi di legname, minerali e metalli 
possono essere dannose per la salute e pos-
sono causare reazioni allergiche, malattie delle 
vie respiratorie e/o cancro. Materiale contenente 
amianto deve essere lavorato esclusivamente da 
personale specializzato.

–  Utilizzare possibilmente un’aspirazione polvere 
adatta per il materiale.

–  Provvedere per una buona aerazione del posto 
di lavoro.

–  Si consiglia di portare una mascherina protettiva con 
classe di filtraggio P2.

Osservare le norme in vigore nel Vostro paese per i 
materiali da lavorare.

�  �Evitare accumuli di polvere sul posto di lavoro. 
Le polveri si possono incendiare facilmente.

�  �Qualora l’accessorio dovesse bloccarsi, spe-
gnere l’elettroutensile. Sbloccare l’accessorio.

�  �Prima dell’accensione dell’elettroutensile accer-
tarsi della facilità di azionamento dell’accessorio. 
In caso di accensione con un accessorio di foratura 
bloccato si sviluppano alti momenti di reazione.

�  �Prima di posare l’elettroutensile, attendere 
sempre fino a quando si sarà fermato comple-
tamente. L’accessorio può incepparsi e comportare 
la perdita di controllo dell’elettroutensile.

Simboli
I simboli sotto indicati sono necessari alla lettura ed alla comprensione delle istruzioni d’uso. È importante conoscere 
bene i simboli ed il rispettivo significato. Un’interpretazione corretta dei simboli contribuisce ad utilizzare meglio ed 
in modo più sicuro l’elettroutensile.

Simbolo Significato Simbolo Significato
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Martello perforatore

area marcata in grigio: impugnatura 
(superficie di presa isolata)

Prima di tutti gli interventi all’elet-
troutensile staccare la spina dalla 
presa di corrente

Leggere tutte le avvertenze di peri-
colo e le istruzioni operative

Portare protezione per l’udito

Mettere i guanti di protezione Indossare occhiali protettivi

Mandrino portautensile Rotazione destrorsa/sinistrorsa



Italiano | 29 

Simbolo Significato Simbolo Significato

Direzione di movimento Direzione di reazione

Operazione vietata Operazione permessa

Foratura non battente Foratura battente

Scalpellatura Viti

Accensione Spegnimento

Bloccare l’interruttore 
di avvio/arresto

Vario-Lock

Numero di giri/numero 
di colpi basso

Numero di giri/numero 
di colpi alto

E Forza colpo singolo corrispondente 
alla EPTA-Procedure 05/2009 n0

Numero di giri a vuoto

P1
Potenza nominale assorbita Corona a punta cava

Legname Muratura

Acciaio Calcestruzzo

Ø max. Diametro di foratura max.
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 01/2003

Classe di sicurezza

LwA Livello di potenza sonora LpA
Livello di pressione acustica

K Insicurezza della misura ah

Valore complessivo 
delle oscillazioni

Volume di fornitura
Martello perforatore, impugnatura supplementare e 
asta di profondità.

Utensili ed altri accessori illustrati o descritti non fanno 
parte del volume di fornitura standard.

L’accessorio completo è contenuto nel nostro pro-
gramma accessori.

Uso conforme alle norme
L’elettroutensile è idoneo per forature battenti in cal-
cestruzzo, in mattoni ed in roccia ed è adatto anche 
per leggeri lavori di scalpellatura. Lo stesso è inoltre 

adatto per forature non battenti nel legno, nel metallo, 
nella ceramica ed in materiali sintetici nonché per 
l’avvitamento.

Dati tecnici
I dati tecnici del prodotto sono indicati nella tabella 
a pagina 68.

I dati sono validi per una tensione nominale [U] di 230 
V. In caso di tensioni differenti e di modelli specifici dei 
paesi di impiego, questi dati possono variare.

Si prega di tenere presente il codice prodotto applicato 
sulla targhetta di costruzione del Vostro elettroutensile. 
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Le descrizioni commerciali di singoli elettroutensili 
possono variare.

Informazioni sulla rumorosità e sulla 
vibrazione
I valori di misura del prodotto sono indicati nella tabella 
a pagina 68.

Valori complessivi di rumorosità ed oscillazioni (somma 
vettoriale in tre direzioni) misurati conformemente alla 
norma EN 60745.

Il livello di vibrazioni indicato nelle presenti istruzioni 
è stato rilevato seguendo una procedura di misura-
zione conforme alla norma EN 60745 e può essere 
utilizzato per confrontare gli elettroutensili. Lo stesso 
è idoneo anche per una valutazione temporanea della 
sollecitazione da vibrazioni.

Il livello di vibrazioni indicato rappresenta gli impieghi 
principali dell’elettroutensile. Qualora l’elettroutensile 
venisse utilizzato tuttavia per altri impieghi, con acces-
sori differenti oppure con manutenzione insufficiente, il 
livello di vibrazioni può differire. Questo può aumentare 
sensibilmente la sollecitazione da vibrazioni per l’intero 
periodo di tempo operativo.

Per una valutazione precisa della sollecitazione da 
vibrazioni bisognerebbe considerare anche i tempi 
in cui l’apparecchio è spento oppure è acceso ma 
non è utilizzato effettivamente. Questo può ridurre 
chiaramente la sollecitazione da vibrazioni per l’intero 
periodo operativo.

Adottare misure di sicurezza supplementari per la 
protezione dell’operatore dall’effetto delle vibrazioni 
come p.es.: manutenzione dell’elettroutensile e degli 
accessori, mani calde, organizzazione dello svolgi-
mento del lavoro.

Scopo dell’operazione Figura Pagina

Selezionare il mandrino (323, 330, DD 529) 1 69

Rimozione del mandrino autoserrante (323, 330, DD 529) 2 70

Inserimento del mandrino autoserrante (323, 330, DD 529) 3 70

Montaggio dell’utensile accessorio SDS-plus 4 71

Smontaggio dell’utensile accessorio SDS-plus 5 71

Selezionare il modo operativo ed il senso di rotazione 6 72

Modifica della posizione per scalpellatura 7 73

Orientare l’impugnatura supplementare 8 74

Regolare profondità di foratura 9 74

Accensione/spegnimento e regolazione del numero di giri 10 75

Bloccare interruttore di avvio/arresto 11 76

Sbloccare interruttore di avvio/arresto 12 76

Manutenzione e pulizia
�  Per poter garantire buone e sicure operazioni di 

lavoro, tenere sempre puliti l’elettroutensile e le 
prese di ven tilazione. 

Servizio di assistenza ed assistenza clientis
Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande 
relative alla riparazione ed alla manutenzione del 
Vostro prodotto nonché concernenti le parti di ricam-
bio. Disegni in vista esplosa ed informazioni relative 
alle parti di ricambio sono consultabili anche sul sito: 

www.spit.com 

Il team assistenza clienti SPIT è a Vostra disposizione 
per ri spondere alle domande relative all’acquisto, 
impiego e rego lazione di apparecchi ed accessori.

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente gli 
imballag gi, gli elettroutensili e gli accessori dismessi.

Non gettare elettroutensili dismessi tra i rifiuti domes-
tici!

Solo per i Paesi della CE:
   Conformemente alla norma della 

direttiva 2002/96/CE sui rifiuti di 
apparecchiature elettriche ed elet-
troniche (RAEE) ed all’at tuazione del 
recepimento nel diritto nazio nale, gli 
elettroutensili diventati inservibili 
devono essere raccolti separatamente 
ed essere inviati ad una riutilizzazione 
ecologica. 

Con ogni riserva di modifiche tecniche.
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Nederlands
Veiligheidsvoorschriften

Algemene veiligheidswaarschuwingen 
voor elek trische gereedschappen

!  WAARSCHUWING  Lees alle veiligheidswaar  
schuwingen en alle voor schriften. Als de waars-
chuwingen en voorschriften niet wor den opgevolgd, 
kan dit een elektrische schok, brand of ernstig letsel 
tot gevolg hebben.

Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften 
voor toe komstig gebruik. Het in de waarschuwingen 
gebruikte begrip „elektrisch ge reedschap” heeft betrek-
king op elektrische gereedschappen voor gebruik 
op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri sche 
gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder 
net snoer).

Veiligheid van de werkomgeving 

�  �Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. 
Een rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot 
ongeval len leiden. 

�  �Werk met het elektrische gereedschap niet in 
een om geving met explosiegevaar waarin zich 
brandbare vloeistoffen, brandbare gassen of 
brandbaar stof be vinden. Elektrische gereedsch-
appen veroorzaken vonken die het stof of de dampen 
tot ontsteking kunnen brengen. 

�  �Houd kinderen en andere personen tijdens het 
gebruik van het elektrische gereedschap uit de 
buurt. Wanneer u wordt afgeleid, kunt u de controle 
over het gereedschap verliezen.

 Elektrische veiligheid

�  �De aansluitstekker van het elektrische gereeds-
chap moet in het stopcontact passen. De stekker 
mag in geen geval worden veranderd. Gebruik 
geen adapter stekkers in combinatie met geaarde 
elektrische ge reedschappen. Onveranderde stek-
kers en passende stopcontacten beperken het risico 
van een elektrische schok. 

�  �Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde 
op pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwar-
mingen, fornuizen en koelkasten. Er bestaat een 
verhoogd risico door een elektrische schok wanneer 
uw lichaam geaard is. 

�  �Houd het gereedschap uit de buurt van regen 
en vocht. Het binnendringen van water in het 
elektrische gereed schap vergroot het risico van 
een elektrische schok. 

�  �Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, 
om het elektrische gereedschap te dragen of op 
te hangen of om de stekker uit het stopcontact 
te trekken. Houd de kabel uit de buurt van hitte, 
olie, scherpe randen en be wegende gereedsch-
apdelen. Beschadigde of in de war geraakte kabels 
vergroten het risico van een elektrische schok. 

�  �Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereeds-
chap werkt, dient u alleen verlengkabels te 
gebruiken die voor gebruik buitenshuis zijn 
goedgekeurd. Het gebruik van een voor gebruik 
buitenshuis geschikte verlengkabel beperkt het risico 
van een elektrische schok. 

�  �Als het gebruik van het elektrische gereedschap 
in een vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient 
u een aard lekschakelaar te gebruiken. Het gebruik 
van een aardlek schakelaar vermindert het risico van 
een elektrische schok.

Veiligheid van personen

�  �Wees alert, let goed op wat u doet en ga met vers-
tand te werk bij het gebruik van het elektrische 
gereed schap. Gebruik geen elektrisch gereeds-
chap wanneer u moe bent of onder invloed staat 
van drugs, alcohol of medicijnen. Een moment van 
onoplettendheid bij het ge bruik van het elektrische 
gereedschap kan tot ernstige ver wondingen leiden. 

�  �Draag persoonlijke beschermende uitrusting. 
Draag al tijd een veiligheidsbril. Het dragen van 
persoonlijke be schermende uitrusting zoals een stof-
masker, slipvaste werkschoenen, een veiligheidshelm 
of gehoorbescher ming, afhankelijk van de aard en het 
gebruik van het elek trische gereedschap, vermindert 
het risico van verwondin gen. 

�  �Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer 
dat het elektrische gereedschap uitgeschakeld 
is voordat u de stekker in het stopcontact steekt 
of de accu aansluit en voordat u het gereedschap 
oppakt of draagt. Wanneer u bij het dragen van het 
elektrische gereedschap uw vinger aan de schakelaar 
hebt of wanneer u het gereedschap in geschakeld op 
de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot ongevallen 
leiden. 

�  �Verwijder instelgereedschappen of schroefs-
leutels voordat u het elektrische gereedschap 
inschakelt. Een instelgereedschap of sleutel in een 
draaiend deel van het gereedschap kan tot verwon-
dingen leiden. 

�  �Voorkom een onevenwichtige lichaamshou-
ding. Zorg ervoor dat u stevig staat en steeds 
in evenwicht blijft. Daardoor kunt u het elektrische 
gereedschap in onver wachte situaties beter onder 
controle houden. 

�  �Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende 
kle ding of sieraden. Houd haren, kleding en 
handschoe nen uit de buurt van bewegende delen. 
Loshangende kleding, lange haren en sieraden kun-
nen door bewegende delen worden meegenomen. 

�  �Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzie-
ningen kunnen worden gemonteerd, dient u zich 
ervan te ver zekeren dat deze zijn aangesloten en 
juist worden ge bruikt. Het gebruik van een stofafzui-
ging beperkt het ge vaar door stof.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik 
van elek trische gereedschappen
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�  Overbelast het gereedschap niet. Gebruik voor 
uw werkzaamheden het daarvoor bestemde 
elektrische gereedschap. Met het passende 
elektrische gereedschap werkt u beter en veiliger 
binnen het aangegeven capaci teitsbereik. 

�  Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan 
de schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap 
dat niet meer kan worden in- of uitgeschakeld, is 
gevaarlijk en moet worden gerepareerd. 

�  Trek de stekker uit het stopcontact of neem de 
accu uit het elektrische gereedschap voordat u 
het gereed schap instelt, toebehoren wisselt of 
het gereedschap weglegt. Deze voorzorgsmaatre-
gel voorkomt onbedoeld starten van het elektrische 
gereedschap. 

�  Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschap-
pen buiten bereik van kinderen. Laat het gereeds-
chap niet gebruiken door personen die er niet 
mee vertrouwd zijn en deze aanwijzingen niet 
hebben gelezen. Elektri sche gereedschappen zijn 
gevaarlijk wanneer deze door onervaren personen 
worden gebruikt. 

�  Verzorg het elektrische gereedschap zorgvuldig. 
Con troleer of bewegende delen van het gereeds-
chap cor rect functioneren en niet vastklemmen 
en of onderde len zodanig gebroken of bescha-
digd zijn dat de werking van het elektrische 
gereedschap nadelig wordt beïn vloed. Laat 
deze beschadigde onderdelen voor het ge bruik 
repareren. Veel ongevallen hebben hun oorzaak in 
slecht onderhouden elektrische gereedschappen. 

�  Houd snijdende inzetgereedschappen scherp 
en schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende 
inzetgereed schappen met scherpe snijkanten 
klemmen minder snel vast en zijn gemakkelijker 
te geleiden. 

� Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, 
inzetge reedschappen en dergelijke volgens deze 
aanwijzin gen. Let daarbij op de arbeidsomstan-
digheden en de uit te voeren werkzaamheden. Het 
gebruik van elektri sche gereedschappen voor andere 
dan de voorziene toe passingen kan tot gevaarlijke 
situaties leiden.

Service

�  Laat het elektrische gereedschap alleen repare-
ren door gekwalificeerd en vakkundig personeel 
en alleen met originele vervangingsonderdelen. 
Daarmee wordt gewaarborgd dat de veiligheid van 
het gereedschap in stand blijft.

Veiligheidsvoorschriften voor hamers
�  �Draag een gehoorbescherming. De blootstelling 

aan la waai kan gehoorverlies tot gevolg hebben. 

�  �Gebruik de bij het gereedschap geleverde extra 
hand grepen. Het verlies van de controle kan tot 
verwondingen leiden. 

�  �Houd het gereedschap aan de geïsoleerde 
greepvlak ken vast als u werkzaamheden uitvoert 
waarbij het in zetgereedschap of de schroef ver-
borgen stroomleidin gen of de eigen stroomkabel 
kan raken. Contact met een onder spanning staande 
leiding kan ook metalen delen van het gereedschap 
onder spanning zetten en tot een elektri sche schok 
leiden. 

Overige veiligheidsvoorschriften en tips voor 
de werkzaamheden
�  �Let op de netspanning! De spanning van de 

stroombron moet overeenkomen met de gege-
vens op het typeplaatje van het elektrische 
gereedschap. Met 230 V aangeduide elektrische 
gereedschappen kunnen ook met 220 V worden 
gebruikt.

�  Gebruik een geschikt detectieapparaat om 
verborgen stroom-, gas- of waterleidingen 
op te sporen of raadpleeg het plaatselijke 
energie- of waterleidingbedrijf. Contact met 
elektrische leidingen kan tot brand of een elektrische 
schok leiden. Beschadiging van een gasleiding kan 
tot een explosie leiden. Breuk van een waterleiding 
veroorzaakt materiële schade.

�  Draai de extra handgreep stevig vast, houd 
het elektrische gereedschap tijdens de 
werkzaamheden stevig met beide handen 
vast en zorg ervoor dat u stevig staat. Het 
elektrische gereedschap wordt met twee handen 
veilig vastgehouden.

�  Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzie-
ningen of een bankschroef vastgehouden werkstuk 
wordt beter vastgehouden dan u met uw hand kunt 
doen.

�  Voor boorwerkzaamheden zonder slag in hout, 
metaal, keramiek en kunststof en voor het in- en 
uitdraaien van schroeven worden inzetgereedsch-
appen zonder SDS-plus (bijv. boren met cilindrische 
schacht) gebruikt. Voor deze inzetgereedschappen 
heeft u een snelspanboorhouder of tandkransboo-
rhouder nodig.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. Gebruik 
alleen wisselboorhouders met drie kengroeven 
(standaard meegeleverd) of twee kengroeven (toe-
behoren/vervangingsonderdeel) – zie afbeelding 1, 
pagina 69.

–  De wisselboorhouder wordt automatisch vergrendeld. 
Controleer de vergrendeling door aan de wisselboo-
rhouder te trekken.

�  SDS-plus inzetgereedschap inzetten: Controleer 
de vergrendeling door aan het inzetgereedschap 
te trekken.

�  Laat een beschadigde stofbeschermkap onmid-
dellijk vervangen. De stofbeschermkap voorkomt 
zoveel mogelijk het binnendringen van boorstof in 
de gereedschapopname tijdens het gebruik. Let er 
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bij het inzetten van het inzetgereedschap op dat de 
stofbeschermkap niet wordt beschadigd.

�  �Stof van materialen zoals loodhoudende verf, 
enkele houtsoorten, mineralen en metaal kunnen 
schadelijk voor de gezondheid zijn en tot aller-
gische reacties, luchtwegaandoeningen en/of 
kanker leiden. Asbesthoudend materiaal mag alleen 
door daartoe bevoegde vakmensen worden bewerkt.

–  Gebruik indien mogelijk een voor het materiaal ges-
chikte stofafzuiging.

– Zorg voor een goede ventilatie van de werkplek.

–  Er wordt geadviseerd om een ademmasker met 
filterklasse P2 te dragen.

Neem de in uw land geldende voorschriften voor de 
te bewerken materialen in acht.

�  �Voorkom ophoping van stof op de werkplek. Stof 
kan gemakkelijk ontbranden.

�  �Mocht het inzetgereedschap blokkeren, dient u 
het elektrische gereedschap uit te schakelen. 
Draai het inzetgereedschap los.

�  �Overtuig u er vóór het inschakelen van het 
elektrische gereedschap van dat het inzetge-
reedschap vrij loopt. Er ontstaan grote reactiemo-
menten als u het elektrische gereedschap inschakelt 
terwijl het boorgereedschap geblokkeerd is.

�  �Wacht tot het elektrische gereedschap tot stils-
tand is gekomen voordat u het neerlegt. Het 
inzetgereedschap kan vasthaken en dit kan tot het 
verlies van de controle over het elektrische gereeds-
chap leiden.

Symbolen
De volgende symbolen zijn van betekenis voor het lezen en begrijpen van de gebruiksaanwijzing. Zorg ervoor dat 
u de symbolen en hun betekenis herkent. Het juiste begrip van de symbolen helpt u het elektrische gereedschap 
goed en veilig te gebruiken.

Symbool Betekenis Symbool Betekenis
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Boorhamer

Grijs gemarkeerd gebied: 
Handgreep (geïsoleerd greepvlak)

Trek altijd vóór werkzaamheden 
aan het elektrische gereedschap 
de netstekker uit het stopcontact

Lees alle veiligheidsvoorschriften 
en aanwijzingen

Draag een gehoorbescherming

Draag werkhandschoenen Draag een veiligheidsbril

Gereedschapopname Rechts- en linksdraaien

Bewegingsrichting Reactierichting

Verboden handeling Toegestane handeling

Boren zonder slag Hamerboren

Hakken Schroeven

Inschakelen Uitschakelen
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Meegeleverd
Boorhamer, extra handgreep en diepteaanslag.

Inzetgereedschap en overig afgebeeld of beschreven 
toebehoren worden niet standaard meegeleverd.

Het volledige toebehoren vindt u in ons toebehorenpro-
gramma.

Gebruik volgens bestemming
Het elektrische gereedschap is bestemd om te 
hameren in beton, baksteen en steen en voor lichte 
hakwerkzaamheden. Het is eveneens geschikt voor 
boorwerkzaamheden zonder slag in hout, metaal, 
keramiek en kunststof alsmede voor het in- en uit-
draaien van schroeven.

Technische gegevens
De technische gegevens van het product staan ver-
meld in de tabel op pagina 68.

De gegevens gelden voor nominale spanningen [U] 
230 V. Bij afwijkende spanningen en bij per land 
verschillende uitvoeringen kunnen deze gegevens 
afwijken. Let op het zaaknummer op het typeplaatje 
van het elektrische gereedschap. De handelsbena-
mingen van sommige elektrische gereedschappen 
kunnen afwijken.

Informatie over geluid en trillingen
De meetwaarden van het product staan vermeld in 
de tabel op pagina 68.

Geluids- en totale trillingswaarden (vectorsom van drie 
richtingen) bepaald volgens EN 60745.

Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau 
is gemeten met een volgens EN 60745 genormeerde 
meetmethode en kan worden gebruikt om elektrische 
gereedschappen met elkaar te vergelijken. Het is 
ook geschikt voor een voorlopige inschatting van de 
trillingsbelasting.

Het aangegeven trillingsniveau representeert de voor-
naamste toepassingen van het elektrische gereeds-
chap. Als echter het elektrische gereedschap wordt 
gebruikt voor andere toepassingen, met afwijkende 
inzetgereedschappen of onvoldoende onderhoud, 
kan het trillingsniveau afwijken. Dit kan de trillingsbe-
lasting gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk 
verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillingsbelas-
ting moet ook rekening worden gehouden met de tijd 
waarin het gereedschap uitgeschakeld is, of waarin 
het gereedschap wel loopt, maar niet werkelijk wordt 
gebruikt. Dit kan de trillingsbelasting gedurende de 
gehele arbeidsperiode duidelijk verminderen.

Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescher-
ming van de bediener tegen het effect van trillingen 
vast, zoals: Onderhoud van elektrische gereedschap-
pen en inzetgereedschappen, warm houden van de 
handen, organisatie van het arbeidsproces.

Symbool Betekenis Symbool Betekenis

Aan/uit-schakelaar vastzetten Vario-Lock

Klein toerental of klein aantal 
slagen

Groot toerental of groot aantal 
slagen

E Slagkracht overeenkomstig 
EPTA-Procedure 05/2009 n0

Onbelast toerental

P1
Opgenomen vermogen Holle boorkroon

Hout Metselwerk

Staal Beton

Ø max. Boordiameter max.
Gewicht volgens 
EPTA-Procedure 01/2003

Isolatieklasse

LwA Geluidsvermogenniveau LpA
Geluidsdrukniveau

K Onzekerheid ah
Totale trillingswaarde
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Dansk
Sikkerhedsinstrukser

Generelle advarselshenvisninger for 
el-værktøj

!  ADVARSEL  Læs alle advarselshenvisninger 
og in strukser. I tilfælde af manglende over holdelse af 
advarselshenvisningerne og instrukserne er der ri siko 
for elektrisk stød, brand og/eller alvorlige kvæstelser. 

Opbevar alle advarselshenvisninger og instrukser 
til se nere brug. 

Det i advarselshenvisningerne benyttede begreb 
„el-værktøj“ refererer til netdrevet el-værktøj (med 
netkabel) og akkudre vet el-værktøj (uden netkabel).

Sikkerhed på arbejdspladsen

�  �Sørg for, at arbejdsområdet er rent og rigtigt 
belyst. Uorden eller uoplyste arbejdsområder øger 
faren for uheld. 

�  �Brug ikke el-værktøjet i eksplosionsfarlige omgi-
velser, hvor der findes brændbare væsker, gas-
ser eller støv. El-værktøj kan slå gnister, der kan 
antænde støv eller dam pe. 

�  �Sørg for, at andre personer og ikke mindst børn 
holdes væk fra arbejdsområdet, når maskinen 
er i brug. Hvis man distraheres, kan man miste 
kontrollen over maskinen.

Elektrisk sikkerhed 

�  �El-værktøjets stik skal passe til kontakten. Stikket 
må under ingen omstændigheder ændres. Brug 
ikke adap terstik sammen med jordforbundet el-
værktøj. Uæn drede stik, der passer til kontakterne, 
nedsætter risikoen for elektrisk stød. 

Handelingsdoel Afbeelding Pagina

Boorhouder kiezen (323, 330, DD 529) 1 69

Wisselboorhouder verwijderen (323, 330, DD 529) 2 70

Wisselboorhouder inzetten (323, 330, DD 529) 3 70

SDS-plus inzetgereedschap inzetten 4 71

SDS-plus inzetgereedschap verwijderen 5 71

Functie en draairichting kiezen 6 72

Hakstand veranderen 7 73

Extra handgreep draaien 8 74

Boordiepte X instellen 9 74

In- en uitschakelen en toerental instellen 10 75

Aan/uit-schakelaar blokkeren 11 76

Aan/uit-schakelaar ontgrendelen 12 76

Onderhoud en reiniging
�  Houd het elektrische gereedschap en de 

ventilatieope ningen altijd schoon om goed en 
veilig te werken. 

Klantenservice en advies
Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over 
reparatie en onderhoud van uw product en over 
vervangingsonderde len. Explosietekeningen en infor-
matie over vervangingson derdelen vindt u ook op: 

www.spit.com 

De medewerkers van onze klantenservice adviseren 
u graag bij vragen over de aankoop, het gebruik en 
de instelling van producten en toebehoren.

Afvalverwijdering
Elektrische gereedschappen, toebehoren en verpak-
kingen moeten op een voor het milieu verantwoorde 
wijze worden hergebruikt. 

Gooi elektrische gereedschappen niet bij het huisvuil!

Alleen voor landen van de EU :
   Volgens de Europese richtlijn 2002/96/

EG over elektrische en elektronische 
oude ap paraten en de omzetting van 
de richtlijn in nationaal recht moe-
ten niet meer bruikbare elektrische 
gereedschappen apart worden inge-
zameld en op een voor het milieu ver-
antwoorde wijze worden hergebruikt. 

Wijzigingen voorbehouden.
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�  �Undgå kropskontakt med jordforbundne over-
flader som f. eks. rør, radiatorer, komfurer og 
køleskabe. Hvis din krop er jordforbundet, øges 
risikoen for elektrisk stød. 

�  �Maskinen må ikke udsættes for regn eller fugt. 
Ind trængning af vand i et el-værktøj øger risikoen 
for elektrisk stød. 

�  �Brug ikke ledningen til formål, den ikke er bere-
gnet til (f.eks. må man aldrig bære el-værktøjet 
i ledningen, hænge el-værktøjet op i ledningen 
eller rykke i lednin gen for at trække stikket ud af 
kontakten). Beskyt led ningen mod varme, olie, 
skarpe kanter eller maskinde le, der er i bevæ-
gelse. Beskadigede eller indviklede ledninger øger 
risikoen for elektrisk stød. 

�  �Hvis el-værktøjet benyttes i det fri, må der kun 
benyt tes en forlængerledning, der er egnet til 
udendørs brug. Brug af forlængerledning til uden-
dørs brug nedsæt ter risikoen for elektrisk stød. 

�  �Hvis det ikke kan undgås at bruge el-værktøjet 
i fugtige omgivelser, skal der bruges et HFI-
relæ. Brug af et HFI-relæ reducerer risikoen for at 
få elektrisk stød.

Personlig sikkerhed 

�  �Det er vigtigt at være opmærksom, se, hvad man 
laver, og bruge el-værktøjet fornuftigt. Brug ikke 
noget el-værktøj, hvis du er træt, har nydt alkohol 
eller er på virket af medikamenter eller euforise-
rende stoffer. Få sekunders uopmærksomhed ved 
brug af el-værktøjet kan føre til alvorlige personskader. 

�  �Brug beskyttelsesudstyr og hav altid 
beskyttelsesbril ler på. Brug af sikkerhedsudstyr 
som f.eks. støvmaske, skridsikkert fodtøj, beskyt-
telseshjelm eller høreværn af hængig af maskintype 
og anvendelse nedsætter risikoen for personskader. 

�  �Undgå utilsigtet igangsætning. Kontrollér, at 
el-værk tøjet er slukket, før du tilslutter det til 
strømtilførslen og/eller akkuen, løfter eller bærer 
det. Undgå at bære el-værktøjet med fingeren på 
afbryderen og sørg for, at el-værktøjet ikke er tændt, 
når det sluttes til nettet, da det te øger risikoen for 
personskader. 

�  �Gør det til en vane altid at fjerne indstillingsværktøj 
el ler skruenøgle, før el-værktøjet tændes. Hvis et 
stykke værktøj eller en nøgle sidder i en roterende 
maskindel, er der risiko for personskader. 

�  �Undgå en anormal legemsposition. Sørg for at 
stå sik kert, mens der arbejdes, og kom ikke ud 
af balance. Dermed har du bedre muligheder for 
at kontrollere el-værktøjet, hvis der skulle opstå 
uventede situationer. 

�  �Brug egnet  arbe jdstø j .  Undgå løse 
beklædningsgen stande eller smykker. Hold hår, 
tøj og handsker væk fra dele, der bevæger sig. 
Dele, der er i bevægelse, kan gribe fat i løstsiddende 
tøj, smykker eller langt hår. 

�  �Hvis støvudsugnings- og opsamlingsudstyr kan 
monte res, er det vigtigt, at dette tilsluttes og 
benyttes kor rekt. Brug af en støvopsugning kan 
reducere støvmæng den og dermed den fare, der er 
forbundet støv.

Omhyggelig omgang med og brug af el-værktøj 

�  Undgå overbelastning af maskinen. Brug altid et 
el-værktøj, der er beregnet til det stykke arbejde, 
der skal udføres. Med det passende el-værktøj 
arbejder man bedst og mest sikkert inden for det 
angivne effektområde. 

�  Brug ikke et el-værktøj, hvis afbryder er defekt. 
Et el-værktøj, der ikke kan startes og stoppes, er 
farlig og skal repareres. 

�  Træk stikket ud af stikkontakten og/eller fjern 
akkuen, inden maskinen indstilles, der skiftes 
tilbehørsdele, el ler maskinen lægges fra. Disse 
sikkerhedsforanstaltnin ger forhindrer utilsigtet start 
af el-værktøjet. 

�  Opbevar ubenyttet el-værktøj uden for børns 
række vidde. Lad aldrig personer, der ikke er for-
trolige med maskinen eller ikke har gennemlæst 
disse instrukser, benytte maskinen. El-værktøj 
er farligt, hvis det benyttes af ukyndige personer. 

�  El-værktøjet bør vedligeholdes omhyggeligt. 
Kontrol ler, om bevægelige maskindele fungerer 
korrekt og ik ke sidder fast, og om delene er 
brækket eller beskadi get, således at el-værktøjets 
funktion påvirkes. Få beskadigede dele repareret, 
inden maskinen tages i brug. Mange uheld skyldes 
dårligt vedligeholdte el-værk tøjer. 

�  Sørg for, at skæreværktøjer er skarpe og rene. 
Omhyg geligt vedligeholdte skæreværktøjer med 
skarpe skære kanter sætter sig ikke så hurtigt fast 
og er nemmere at føre. 

�  Brug el-værktøj, tilbehør, indsatsværktøj osv. 
iht. dis se instrukser. Tag hensyn til arbejds-
forholdene og det arbejde, der skal udføres. 
Anvendelse af el-værktøjet til formål, som ligger 
uden for det fastsatte anvendelsesom råde, kan føre 
til farlige situationer.

Service

�  Sørg for, at el-værktøj kun repareres af kvalifi-
cerede fagfolk og at der kun benyttes originale 
reservedele. Dermed sikres størst mulig maskin-
sikkerhed.

Sikkerhedsinstrukser til hamre
�  �Brug høreværn. Støjpåvirkning kan føre til tab af 

hørelse. 

�  �Brug de ekstra håndgreb, der følger med el-
værktøjet. Tabes kontrollen over el-værktøjet, kan 
det føre til kvæstel ser. 

�  �Hold fast i el-værktøjets isolerede gribeflader, når 
du udfører arbejde, hvor indsatsværktøjet eller 
skruen kan ramme bøjede strømledninger eller el-
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værktøjets eget kabel. Kontakt med en spændings-
førende ledning kan også sætte værktøjets metaldele 
under spænding, hvilket kan føre til elektrisk stød. 

Yderligere sikkerheds- 
og arbejdsinstrukser
�  �Kontrollér netspændingen! Strømkildens spæn-

ding skal stemme overens med angivelserne på 
el-værktøjets typeskilt. El-værktøj til 230 V kan 
også tilsluttes 220 V.

�  Anvend egnede søgeinstrumenter til at finde frem 
til skjulte forsyningsledninger eller kontakt det 
lokale forsyningsselskab. Kontakt med elektriske 
ledninger kan føre til brand og elektrisk stød. Bes-
kadigelse af en gasledning kan føre til eksplosion. 
Beskadigelse af en vandledning kan føre til materiel 
skade.

�  Spænd ekstrahåndtaget, hold fast i el-værktøjet 
med begge hænder under arbejdet og sørg for 
at stå sikkert. El-værktøjet føres sikkert med to 
hænder.

�  Sikr emnet. Et emne holdes bedre fast med spæn-
deanordninger eller skruestik end med hånden.

�  Til boring uden slag i træ, metal, keramik og plast 
samt til skruning anvendes værktøj uden SDS-plus 
(f.eks. bor med cylindrisk skaft). Til sådant værktøj 
skal der bruges en selvspændende borepatron hhv. 
en tandkransborepatron.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. Brug kun 
borepatroner med 3 koderiller (standardlevering-
somfang) eller 2 koderiller (tilbehør/reservedel) – se 
Fig. 1, side 69.

–  Udskiftningsborepatronen fastlåses automatisk. 
Kontrollér at udskiftningsborepatronen sidder rigtigt 
fast ved at trække i låsen.

�  SDS-plus-indsatsværktøj sættes i: Kontrollér at 
værktøjet sidder rigtigt fast ved at trække i låsen.

�  Få straks erstattet en beskadiget støvbeskyt-
telseskappe. Støvbeskyttelseskappen forhindrer i 
stort omfang, at borestøv trænger ind i værktøjshol-
deren under brug. Når værktøjet sættes i, skal man 
være opmærksom på, at støvbeskyttelseskappen 
ikke beskadiges.

�  Støv fra materialer som f.eks. blyholdig maling, 
nogle træsorter, mineraler og metal kan være 
sundhedsfarlige og føre til allergiske reaktioner, 
luftvejssygdomme og/eller kræft. Asbestholdigt 
materiale må kun bearbejdes af fagfolk.

–  Brug helst en støvopsugning, der egner sig til mate-
rialet.

–  Sørg for god udluftning af arbejdspladsen.

–  Det anbefales at bære åndeværn med filterklasse P2.

Overhold forskrifterne, der gælder i dit land vedr. de 
materialer, der skal bearbejdes.

�  Undgå at der samler sig støv på arbejdspladsen. 
Støv kan let antænde sig selv.

�  Skulle indsatsværktøjet blokere, skal du slukke 
for elværktøjet. Løsne indsatsværktøjet.

�  Kontroller indsatsværktøjet for korrekt funk-
tion, før el-værktøjet tændes. Der opstår store 
reaktionsmomenter, hvis maskinen tændes med et 
blokeret boreværktøj.

�  El-værktøjet må først lægges fra, når det står 
helt stille. Indsatsværktøjet kan sætte sig i klemme, 
hvilket kan medføre, at man taber kontrollen over 
el-værktøjet.

Symboler
De efterfølgende symboler er af betydning for at kunne læse og forstå driftsvejledningen. Læg mærke til symbolerne 
og overhold deres betydning. En rigtig forståelse af symbolerne er med til at sikre en god og sikker brug af elværktøjet.

Symbol Betydning Symbol Betydning

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

Borehammer

Gråt markeret område: Håndgreb 
(isoleret gribeflade)

Træk stikket ud af stikdåsen, før 
der arbejdes på elværktøjet

Læs alle sikkerhedsinstrukser og 
anvisninger

Brug høreværn

Brug beskyttelseshandsker Brug beskyttelsesbriller
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Symbol Betydning Symbol Betydning

Værktøjsholderen Højre-/venstreløb

Bevægelsesretning Reaktionsretning

Forbudt handling Tilladt handling

Borearbejde uden slag Hammerboring

Mejsling Skruning

Start Stop

Start-stop-kontakt fastlåses Vario-Lock

Lille dreje-/slagtal Stort dreje-/slagtal

E Enkelt slagstyrke iht. 
EPTA-Procedure 05/2009 n0

Omdrejningstal, ubelastet

P1
Nominel optagen effekt Hulborekrone

Træ Murværk

Stål Beton

Ø max. Borediameter max.
Vægt svarer til EPTA-Procedure
01/2003

Beskyttelsesklasse

LwA Lydeffektniveau LpA
Lydtrykniveau

K Usikkerhed ah
Samlet værdi for svingning

Leveringsomfang
Borehammer, ekstra håndgreb og dybdeanslag.

Indsatsværktøj og yderligere, illustreret eller beskrevet 
tilbehør hører ikke til standard-leveringen.

Det fuldstændige tilbehør findes i vores tilbehørspro-
gram.

Beregnet anvendelse

El-værktøjet er beregnet til at hammerbore i beton, 
tegl og sten samt til let mejselarbejde. Det er også 
egnet til boring uden slag i træ, metal, keramik og 
plast. El-værktøj med elek tronisk regulering og højre-/
venstreløb er også egnet til skrue arbejde.
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Tekniske data
Produktets tekniske data er angivet i tabellen på side 68.

Angivelserne gælder for en nominel spænding [U] på 
230 V. Disse angivelser kan variere ved afvigende 
spændinger og i landespecifikke udførelser.

Se typenummer på el-værktøjets typeskilt. Handels-
betegnelserne for de enkelte el-værktøjer kan variere.

Støj-/vibrationsinformation
Produktets måleværdier er angivet i tabellen på 
side 68.

Samlede støj- og vibrationsværdier (værdisum for tre 
retninger) beregnet iht. EN 60745.

Det svingningsniveau, der er angivet i nærværende 
instrukser, er blevet målt iht. en standardiseret måle-
proces i EN 60745, og kan bruges til at sammenligne 

el-værktøjer. Det er også egnet til en foreløbig vurde-
ring af svingningsbelastningen.

Det angivede svingningsniveau repræsenterer de 
væsentlige anvendelser af el-værktøjet. Hvis el-
værktøjet dog anvendes til andre formål, med afvigende 
indsatsværktøj eller utilstrækkelig vedligeholdelse, 
kan svingningsniveauet afvige. Dette kan føre til en 
betydelig forøgelse af svingningsbelastningen i hele 
arbejdstidsrummet.

Til en nøjagtig vurdering af svingningsbelastningen bør 
der også tages højde for de tider, i hvilke værktøjet 
er slukket eller godt nok kører, men rent faktisk ikke 
anvendes. Dette kan føre til en betydelig reduktion 
af svingningsbelastningen i hele arbejdstidsrummet.

Fastlæg ekstra sikkerhedsforanstaltninger til bes-
kyttelse af brugeren mod svingningers virkning som 
f.eks.: Vedligeholdelse af el-værktøj og indsatsværktøj, 
holde hænder varme, organisation af arbejdsforløb.

Handlingsmål Fig. Side

Borepatron vælges (323, 330, DD 529) 1 69

Udskiftningsborepatron tages ud (323, 330, DD 529) 2 70

Udskiftningsborepatron sættes i (323, 330, DD 529) 3 70

SDS-plus-indsatsværktøj sættes i 4 71

SDS-plus-indsatsværktøj tages ud 5 71

Driftsform og drejeretning vælges 6 72

Ændring af mejselstilling 7 73

Ekstra håndgreb svinges 8 74

Boredybde X indstilles 9 74

Tænde/slukke og omdrejningstal indstilles 10 75

Start-/stop-kontakt fastlåses 11 76

Start-/stop-kontakt oplåses 12 76

Vedligeholdelse og rengøring
�  El-værktøj og el-værktøjets ventilationsåbninger 

skal altid holdes rene for at sikre et godt og 
sikkert arbejde. 

Kundeservice og kunderådgivning
Kundeservice besvarer dine spørgsmål vedr. repara-
tion og vedligeholdelse af dit produkt samt reservedele. 
Reservedel stegninger og informationer om reservedele 
findes også un-der: 

www.spit.com 

SPIT kundeservice-team vil gerne hjælpe dig med at 
besvare spørgsmål vedr. køb, anvendelse og indstilling 
af produkter og tilbehør.

Bortskaffelse
El-værktøj, tilbehør og emballage skal genbruges på 
en miljø venlig måde.

Smid ikke el-værktøj ud sammen med det almindelige 
hus holdningsaffald!

Gælder kun i EU-lande:
   Iht. det europæiske direktiv 2002/96/

EF om affald af elektrisk og elektronisk 
udstyr skal kasseret elektrisk udstyr 
indsamles se parat og genbruges iht. 
gældende miljøfor skrifter. 

Ret til ændringer forbeholdes.
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Suomi
Turvallisuusohjeita

Sähkötyökalujen yleiset turvallisuusohjeet

!  VAROITUS  Lue kaikki turvallisuus- ja muut 
oh jeet. Turvallisuusohjeiden noudattami sen laimin-
lyönti saattaa johtaa sähköiskuun, tulipaloon ja/tai 
vakavaan loukkaantumiseen. 

Säilytä kaikki turvallisuus- ja muut ohjeet tulevai-
suutta varten. 

Turvallisuusohjeissa käytetty käsite ”sähkötyökalu” 
käsittää verkkokäyttöisiä sähkötyökaluja (verkkojo-
hdolla) ja akku käyttöisiä sähkötyökaluja (ilman verkko-
johtoa).

Työpaikan turvallisuus 

�  �Pidä työskentelyalue puhtaana ja hyvin valais-
tuna. Työpaikan epäjärjestys tai valaisemattomat 
työalueet voi vat johtaa tapaturmiin. 

�  �Älä työskentele sähkötyökalulla räjähdysalttiissa 
ym päristössä, jossa on palavaa nestettä, kaasua 
tai pölyä. Sähkötyökalu muodostaa kipinöitä, jotka 
saattavat sytyt tää pölyn tai höyryt. 

�  �Pidä lapset ja sivulliset loitolla sähkötyökalua 
käyttä essäsi. Voit menettää laitteesi hallinnan, 
huomiosi suun tautuessa muualle.

Sähköturvallisuus

�  �Sähkötyökalun pistotulpan tulee sopia pisto-
rasiaan. Pistotulppaa ei saa muuttaa millään 
tavalla. Älä käytä mitään pistorasia-adaptereita 
maadoitettujen sähkö työkalujen kanssa. Alku-
peräisessä kunnossa olevat pisto tulpat ja sopivat 
pistorasiat vähentävät sähköiskun vaaraa. 

�  �Vältä koskettamasta maadoitettuja pintoja, kuten 
put kia, pattereita, liesiä tai jääkaappeja. Sähköis-
kun vaara kasvaa, jos kehosi on maadoitettu. 

�  �Älä aseta sähkötyökalua alttiiksi sateelle tai 
kosteudel le. Veden tunkeutuminen sähkötyökalun 
sisään kasvattaa sähköiskun riskiä. 

�  �Älä käytä verkkojohtoa väärin. Älä käytä sitä 
sähkötyö kalun kantamiseen, ripustamiseen tai 
pistotulpan ir rottamiseen pistorasiasta vetämällä. 
Pidä johto loitolla kuumuudesta, öljystä, terävistä 
reunoista ja liikkuvista osista. Vahingoittuneet tai 
sotkeutuneet johdot kasvatta vat sähköiskun vaaraa. 

�  �Käyttäessäsi sähkötyökalua ulkona, käytä 
ainoastaan ulkokäyttöön soveltuvaa jatkojoh-
toa. Ulkokäyttöön so veltuvan jatkojohdon käyttö 
pienentää sähköiskun vaaraa. 

�  �Jos sähkötyökalun käyttö kosteassa ympäris-
tössä ei ole vältettävissä, tulee käyttää vika-
virtasuojakytkintä. Vikavirtasuojakytkimen käyttö 
vähentää sähköiskun vaa raa.

Henkilöturvallisuus

�  �Ole valpas, kiinnitä huomiota työskentelyysi 
ja nouda ta tervettä järkeä sähkötyökalua 
käyttäessäsi. Älä käy tä mitään sähkötyökalua, 
jos olet väsynyt tai huumei den, alkoholin tahi 
lääkkeiden vaikutuksen alaisena. Hetken tark-
kaamattomuus sähkötyökalua käytettäessä, saattaa 
johtaa vakavaan loukkaantumiseen. 

�  �Käytä suojavarusteita. Käytä aina suojalaseja. 
Henkilö kohtaisen suojavarustuksen käyttö, kuten 
pölynaamarin, luistamattomien turvakenkien, 
suojakypärän tai kuulon suojaimien, riippuen 
sähkötyökalun lajista ja käyttötavas ta, vähentää 
loukaantumisriskiä. 

�  �Vältä tahatonta käynnistämistä. Varmista, että 
sähkö työkalu on poiskytkettynä, ennen kuin lii-
tät sen sähkö verkkoon ja/tai liität akun, otat sen 
käteen tai kannat sitä. Jos kannat sähkötyökalua 
sormi käynnistyskytkimellä tai kytket sähkötyökalun 
pistotulpan pistorasiaan, käyn nistyskytkimen ollessa 
käyntiasennossa, altistat itsesi on nettomuuksille. 

�  �Poista kaikki säätötyökalut ja ruuvitaltat, ennen 
kuin käynnistät sähkötyökalun. Työkalu tai avain, 
joka sijait see laitteen pyörivässä osassa, saattaa 
johtaa loukkaantu miseen. 

�  �Vältä epänormaalia kehon asentoa. Huolehdi aina 
tuke vasta seisoma-asennosta ja tasapainosta. 
Täten voit pa remmin hallita sähkötyökalua odotta-
mattomissa tilanteis sa. 

�  �Käytä tarkoitukseen soveltuvia vaatteita. Älä käytä 
löysiä työvaatteita tai koruja. Pidä hiukset, vaatteet 
ja käsineet loitolla liikkuvista osista. Väljät vaatteet, 
korut ja pitkät hiukset voivat takertua liikkuviin osiin. 

�  �Jos pölynimu- ja keräilylaitteita voidaan asentaa, 
tulee sinun tarkistaa, että ne on liitetty ja että ne 
käytetään oikealla tavalla. Pölynimulaitteiston käyttö 
vähentää pö lyn aiheuttamia vaaroja.

Sähkötyökalujen huolellinen käyttö ja käsittely

�  Älä ylikuormita laitetta. Käytä kyseiseen työhön 
tarkoi tettua sähkötyökalua. Sopivaa sähkötyöka-
lua käyttäen työskentelet paremmin ja varmemmin 
tehoalueella, jolle sähkötyökalu on tarkoitettu. 

�  Älä käytä sähkötyökalua, jota ei voida käynnistää 
ja py säyttää käynnistyskytkimestä. Sähkötyökalu, 
jota ei enää voida käynnistää ja pysäyttää käynnis-
tyskytkimellä, on vaarallinen ja se täytyy korjata. 

�  Irrota pistotulppa pistorasiasta, ennen kuin suo-
ritat säätöjä, vaihdat tarvikkeita tai siirrät sähkö-
työkalun varastoitavaksi. Nämä turvatoimenpiteet 
estävät sähkö työkalun tahattoman käynnistyksen. 

�  Säilytä sähkötyökalut poissa lasten ulottuvilta, 
kun nii tä ei käytetä. Älä anna sellaisten henkilöi-
den käyttää sähkötyökalua, jotka eivät tunne sitä 
tai jotka eivät ole lukeneet tätä käyttöohjetta. 
Sähkötyökalut ovat vaaralli sia, jos niitä käyttävät 
kokemattomat henkilöt. 
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�  Hoida sähkötyökalusi huolella. Tarkista, että liik-
kuvat osat toimivat moitteettomasti, eivätkä ole 
puristukses sa sekä, että siinä ei ole murtuneita 
tai vahingoittunei ta osia, jotka saattaisivat vaikut-
taa haitallisesti sähkö työkalun toimintaan. Anna 
korjata nämä vioittuneet osat ennen käyttöä. 
Monen tapaturman syyt löytyvät huo nosti huolle-
tuista laitteista. 

�  Pidä leikkausterät terävinä ja puhtaina. Huolel-
lisesti hoidetut leikkaustyökalut, joiden leikkausreu-
nat ovat terä viä, eivät tartu helposti kiinni ja niitä on 
helpompi hallita. 

�  Käytä sähkötyökaluja, tarvikkeita, vaihtotyökaluja 
jne. näiden ohjeiden mukaisesti. Ota tällöin huo-
mioon työ olosuhteet ja suoritettava toimenpide. 
Sähkötyökalun käyttö muuhun kuin sille määrättyyn 
käyttöön, saattaa joh taa vaarallisiin tilanteisiin.

Huolto

�  Anna ainoastaan koulutettujen ammattihen-
kilöiden korjata sähkötyökalusi ja hyväksy 
korjauksiin vain al kuperäisiä varaosia. Täten 
varmistat, että sähkötyökalu säilyy turvallisena.

Vasaroiden turvallisuusohjeet

�  �Käytä kuulonsuojainta. Melu saattaa aiheuttaa 
kuulon menetystä. 

�  �Käytä sähkötyökalun mukana toimitettuja lisä-
kahvoja. Hallinnan menettäminen saattaa johtaa 
loukkaantumisiin. 

�  �Tartu laitteeseen ainoastaan eristetyistä 
kumipäällys teisistä kahvapinnoista töissä, jossa 
vaihtotyökalu tai ruuvi saattaa osua piilossa 
olevaan sähköjohtoon tai omaan verkkojohtoon. 
Kosketus jännitteiseen johtoon voi tehdä myös 
sähkötyökalun metalliosat jännitteisiksi ja johtaa 
sähköiskuun. 

Muita turvallisuus- ja työohjeita

�  �Ota huomioon verkkojännite! Virtalähteen jän-
nitteen tulee vastata laitteen tyyppikilvessä olevia 
tietoja. 230 V merkittyjä laitteita voidaan käyttää 
myös 220 V verkoissa.

�  Käytä sopivia etsintälaitteita piilossa olevien 
syöttöjohtojen paikallistamiseksi, tai käänny 
paikallisen jakeluyhtiön puoleen. Kosketus 
sähköjohtoon saattaa johtaa tulipaloon ja sähköis-
kuun. Kaasuputken vahingoittaminen saattaa johtaa 
räjähdykseen. Vesijohtoputken puhkaisu aiheuttaa 
aineellista vahinkoa.

�  Kiristä lisäkahva hyvin, pidä työn aikana 
sähkötyökalua kaksin käsin ja ota tukeva sei-
soma-asento. Sähkötyökalua pystyy ohjaamaan 
varmemmin kahdella kädellä.

�  Varmista työkappale. Kiinnityslaitteilla tai ruuvi-
penkissä kiinnitetty työkappale pysyy tukevammin 
paikoillaan, kuin kädessä pidettynä.

�  Poraamiseen ilman iskua puuhun, metalliin, kera-
miikkaan ja muoviin sekä ruuvinvääntöön käytetään 
työkaluja ilman SDS-plus-kiinnitystä (esim. lieriö-
vartiset poranterät). Näitä työkaluja varten tarvitset 
pikavaihtoistukan tai hammaskehäistukan.

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529. Käytä vain 
vaihtoporanistukkaa, jossa on 3 koodiuraa (vakiotoi-
mituksessa) tai 2 koodiuraa (lisätarvike/varaosa) – 
katso kuvaa 1, sivu 69.

–  Vaihtoporanistukka lukkiutuu automaattisesti paikoil-
leen. Tarkista lukkiutuminen vaihtoporanistukasta 
vetämällä.

�  SDS-plus-vaihtotyökalujen asennus: Tarkista 
lukkiutuminen työkalusta vetämällä.

�  Vaihda vahingoittunut pölynsuojus välittömästi 
uuteen. Pölynsuojus estää pitkälti porauspölyn tun-
keutumisen työkalunpitimeen käytön aikana. Varo 
työkaluja vaihdettaessa, ettei pölynsuojus vaurioidu.

�  Materiaalien, kuten lyijypitoisen pinnoitteen, 
muutamien puulaatujen, kivennäisten ja metallin 
pölyt voivat olla terveydelle vaarallisia ja johtaa 
allergisiin reaktioihin, hengitystiesairauksiin ja/
tai syöpään. Asbestipitoisia aineita saavat käsitellä 
vain ammattilaiset.

–  Käytä materiaalille soveltuvaa pölynimua, jos se 
on mahdollista.

– Huolehdi työkohteen hyvästä tuuletuksesta.

–  Suosittelemme käyttämään suodatusluokan P2 hen-
gityssuojanaamaria.

Ota huomioon maassasi voimassaolevat säännökset, 
koskien käsiteltäviä materiaaleja.

�  Vältä pölynkertymää työpaikalla. Pöly saattaa 
helposti syttyä palamaan.

�  Pysäytä sähkötyökalu, jos vaihtotyökalu juuttuu 
kiinni. Irrota vaihtotyökalu.

�  Varmista ennen sähkötyökalun käynnistystä, että 
vaihtotyökalu liikkuu vapaasti. Jos sähkötyökalu 
käynnistetään poratyökalun ollessa juuttunut kiinni, 
syntyy suuria vastavoimia.

�  Odota, kunnes sähkötyökalu on pysähtynyt, 
ennen kuin asetat sen pois käsistäsi. Vaihtotyö-
kalu saattaa juuttua kiinni johtaen sähkötyökalun 
hallinnan menettämiseen.
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Tunnusmerkit
Seuraavat tunnusmerkit ovat tärkeitä käyttöohjeen lukemisessa ja ymmärtämisessä. Opettele tunnusmerkit ja niiden 
merkitys. Tunnusmerkkien oikea tulkinta auttaa sinua käyttämään sähkötyökaluasi paremmin ja turvallisemmin.

Tunnusmerkki Merkitys Tunnusmerkki Merkitys

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

Poravasara

harmaana merkitty alue: Käsikahva 
(eristetty tartuntapinta)

Irrota pistotulppa pistorasiasta 
ennen kaikkia sähkötyökaluun 
kohdistuvia töitä

Lue kaikki turvallisuus- ja 
 käyttöohjeet

Käytä kuulonsuojainta

Käytä suojakäsineitä Käytä suojalaseja

Työkalunpidin Kierto oikealle/vasemmalle

Liikesuunta Reaktiosuunta

Kielletty menettely Sallittu menettely

Poraus ilman iskua Vasaraporaus

Talttaus Ruuvit

Käynnistys Poiskytkentä

Käynnistyskytkimen lukitus Vario-Lock

Ei kierros-/iskulukua Suuri kierros-/iskuluku

E Kiinnitysiskun voimakkuus vastaa 
EPTA-Procedure 05/2009 n0

Tyhjäkäyntikierrosluku

P1
Ottoteho Rengasmainen kairankruunu

Puu Muuraus

Teräs Betoni

Ø max. Poraterän halkaisija maks
Paino vastaa EPTA-Procedure 
01/2003
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Toimitukseen kuuluu
Poravasara, lisäkahva ja syvyydenrajoitin.

Vaihtotyökalut ja kuvassa tai selostuksessa esiintyvät 
lisätarvikkeet eivät kuulu vakiotoimitukseen.

Löydät täydellisen tarvikeluettelon tarvikeohjelmas-
tamme.

Määräyksenmukainen käyttö
Sähkötyökalu on tarkoitettu vasaraporaukseen beto-
niin, tii leen ja kiveen, sekä kevyeeseen talttaustyöhön. 
Se soveltuu myös poraamiseen ilman iskua puuhun, 
metalliin, keramiik kaan ja muoviin. Sähkötyökalut, 
joissa on elektroninen säätö sekä kierto oikealle/
vasemmalle, soveltuvat myös ruuvin vääntöön.

Tekniset tiedot
Tuotteen tekniset tiedot löytyvät taulukosta sivulla 68.

Tiedot koskevat 230 V nimellisjännitettä [U]. Poikkea-
villa jännitteillä ja maakohtaisissa malleissa nämä 
tiedot voivat vaihdella.

Ota huomioon sähkötyökalusi mallikilvessä oleva 
tuotenumero. Yksittäisten koneiden kauppanimitys 
saattaa vaihdella.

Melu-/tärinätiedot
Tuotteen mittausarvot löytyvät taulukosta sivulla 68.

Melu- ja värähtelyn yhteisarvot (kolmen suunnan vek-
torisumma) mitattuna EN 60745 mukaan.

Näissä ohjeissa mainittu värähtelytaso on mitattu EN 
60745 standardoidun mittausmenetelmän mukaisesti 
ja sitä voidaan käyttää sähkötyökalujen vertailussa. 
Se soveltuu myös värähtelyrasituksen väliaikaiseen 
arviointiin.

Ilmoitettu värähtelytaso vastaa sähkötyökalun pääa-
siallisia käyttötapoja. Jos sähkötyökalua kuitenkin 
käytetään muissa töissä, poikkeavilla vaihtotyökaluilla 
tai riittämättömästi huollettuna, saattaa värähtelytaso 
poiketa. Tämä saattaa kasvattaa koko työaikajakson 
värähtelyrasitusta huomattavasti.

Värähtelyrasituksen tarkkaa arviointia varten määrätyn 
työaikajakson aikana tulisi ottaa huomioon myös se 
aika, jolloin laite on sammutettuna tai käy, mutta sitä 
ei tosiasiassa käytetä. Tämä voi selvästi pienentää 
koko työaikajakson värähtelyrasitusta.

Määrittele lisävarotoimenpiteet käyttäjän suojaksi 
värähtelyn vaikutukselta, kuten esimerkiksi: Sähkö-
työkalujen ja vaihtotyökalujen huolto, käsien pitäminen 
lämpiminä, työnkulun organisointi.

Tunnusmerkki Merkitys Tunnusmerkki Merkitys

Suojausluokka

LwA Äänen tehotaso LpA
Äänen painetaso

K Epävarmuus ah
Värähtelyn yhteisarvot

Tehtävä Kuva Sivu

Poranistukan valinta (323, 330, DD 529) 1 69

Vaihtoporanistukan irrotus (323, 330, DD 529) 2 70

Vaihtoporanistukan kiinnitys (323, 330, DD 529) 3 70

SDS-plus-vaihtotyökalujen asennus 4 71

SDS-plus-vaihtotyökalujen irrotus 5 71

Valitse käyttömuoto ja kiertosuunta 6 72

Talttausasennon muuttaminen 7 73

Lisäkahvan kääntäminen 8 74

Poraussyvyyden X asetus 9 74

Käynnistys ja pysäytys sekä kierrosluvun säätö 10 75

Käynnistyskytkimen lukitus 11 76

Käynnistyskytkimen vapautus 12 76



((�;��!!���"#

��������
	
��������
������������ 
����
��
�������
������ 

����
��

 �������
��
��������

����������������
��
����<=>!%�%��"'�#������������
���� 	�
%��
	
����"��� �	
�%&?%��� =	
�%&� �'�
	�
"'!>�
����!%"��
	!�?&'@�"&����
�	��"'�#���\"'�
�
^'�
_����'�='���=
_�`

������
��
�������
����������������
��
�� 
��������
�������
"
�������#$�#���

{�
���=���}~!%"���"��%�'!%&
��	
�������=
	
�%&�'��
�����	�
%��
	
����">���	
�%&?%���'�'�>�%�'���%��!%"���"#�
%�'!%&'�	
����
�
�
�
_��'��'	���
��!%"���"���&"��
��=%�
�!%"���"��"'!���
��"'����"'���%��!%"���"#�%�'!%&'�	
��
��
�
�
�
_��'��'	��=	'�'�&'�����&���!%"���"��"'!���
�`

%�&��
�����$'��
�������

�������
��
�����"�����
���*
��
���������
����&+���"�����<�'?&'���=�������=>�%��	%��
�>��
%�'�&'��=	
�%&��'�
����
����%�'����='�'`

�  4�� 
���*
��
 "
 �� ��
������ 
����
�� �

�
����������������$
����������������6���
���������$���
7&�
�������6�����#����
����'�
�!%"���"#�%�'!%&'���=�
��
_���	�������=��
�
	
&
��
=	
�%&��'�'�'�!>?%������"����������'�'��=�#�%��`

�8���$����"����
��
 ����
������ 
����
��
������
 "����� ��; ���� �� ������ �� ����

��$�����
������"
�����"���$%�	%�&	�����
'	��	'��������	�
�
�����'��=	
�%&��'��#�%�%�
�
��>!%�
��
��=��'��='�
�`

<�
�����#��&��
��

�    =�&�� �����
������7
����
�������
���
������*
��������*���
�
������
���"
�������
������"
������#���&���4�$����"����
��

������"������&���
�������"�"
�
�+"���
��
������ 
����
���� ��� =%�'	
��=>�'� ����
"'�� "'�#!!�!%�� 	�&�%�� =%���
��� �
�� "&����
�
�!%"��
	!�?&'�`

�    %��&
7�
�
���
��&#����'"�������"

�
�+"��
�
��&��
�
���+��+�#�
�6�
�"������
�'"���>������&��?6���*��
�#@��
������'��
�
���='��'��%&�'��%��=>�
�'�?#�%�'��
�"&����
��
�!%"��
	!�?&'�`

�4��
����
�
��"�$��#"���������$##���
��������� ~� ��%&������ �%�
_� ��� >�'� �!%"���"��
%�'!%&
�'�?#�%���
��"&����
��!%"��
	!�?&'�`

�   4�$����"����
��
����
���������'������
��"
��&��
�
#�������#�
�
����
������

����
��6 # ��� �� ����
�
 �� &�� ��� ���
���*��X�����
����
���������'���"�����
�����
���������
�"������
�6��&�
�����"��
���[#���������
����#"������������'!'�=>�'�
��	%��	!%=>�'��!%"���"#�"'!���'�'�?#�
����
��
"&����
��!%"��
	!�?&'�`

�8���
���*
��
";�����
������
����
�����
7������$����"����
��
���'���
��"#������

Huolto ja puhdistus
�  Pidä aina sähkötyökalua ja sähkötyökalun tuu-

letusaukkoja puhtaana, jotta voit työskennellä 
hyvin ja turvallisesti.

Huolto ja asiakasneuvonta
Huolto vastaa tuotteesi korjausta ja huoltoa sekä varao-
sia koskeviin kysymyksiin. Räjähdyspiirustuksia ja 
tietoja varaosista löydät myös osoitteesta:

www.spit.com

Spit-asiakasneuvonta auttaa mielellään sinua tuot-
teiden ja lisätarvikkeiden ostoa, käyttöä ja säätöä 
koskevissa kysymyksissä.

Kuljetus
Toimitukseen kuuluvat litiumioniakut ovat vaara-aine-
lain määräysten alaisia. Käyttäjä saa kuljettaa akkuja 
kadulla ilman erikoistoimenpiteitä.

Toimitettaessa sivullisen kautta (esim.: lentorahti tai 
huolinta) on noudatettava pakkausta ja merkintää 
koskevia erikoisvaatimuksia. Tällöin on lähetyksen 
valmistelussa ehdottomasti käytettävä vaara-ainea-
siantuntijaa.

Lähetä akkuja ainoastaan, jos kotelo on vaurioituma-
ton. Teippaa avoimet liittimet ja pakkaa akku niin, että 
se ei pääse liikkumaan pakkauksessa.

Ota myös huomioon mahdolliset tarkemmat kansalliset 
määräykset.

Hävitys
   Sähkötyökalut, akut, lisätarvikkeet ja pak-

kaukset tulee toimittaa ympäristöystävälliseen 
uusiokäyttöön.

Älä heitä sähkötyökaluja tai akkuja/paristoja talous-
jätteisiin!

Vain EU-maita varten:

   Eurooppalaisen direktiivin 2002/96/ 
EY mukaan käyttökelvottomat sähkö-
työkalut ja eurooppalaisen direktiivin 
2006/66/EY mukaan vialliset tai lop-
puun käytetyt akut/ paristot täytyy 
kerätä erikseen ja toimittaa ympäris-
töystävälliseen kierrätykseen.

Oikeus teknisiin muutoksiin pidätetään.
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©ª¤�«���£����¬¦�£����£�§�¨¥���
��� ¨��«��£®£�

!  OSTRZE¯ENIE  °���±¬��£��£¬¨�²¥�£¬�¨-
kie wskazówki i przepisy`��ÒÓ�Ô�Õ��ÇÖÏ¦ÎÇÖÏ×¢�Ê��
���ÊØ¦ÖÔÌ£�Õ¦�¢ÖÙÕÏ��¥�×Û�¦��Õ���Õ¢Ý���Ç¢ØÏ�ÊÏ�
�ÇÛ�Ï¥@���Ø¢Ç�Ê\¯�Þ�ÌÊÓØ�ÊÏ��ÞÇ¢ØÏ�Ê¢�ÌÊ¢Ò¢`

°���±¬�¨���««����£��³�¥¬¥�²¥�£¬�¨ ����£�-
���¬ �¥� �£¤¥ �¦�£����£�§�¨¥������£�ª�
zastosowania. 

¶ØÔÎÏ�Õ����ÊØ¦ÖÔ¥�ÎÏ�ìÌÊÏ���ðÓÌÊÏ�÷Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊÏý�
����¦Ê�¦ÊÓ����Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ�Ö¢¦Ê¯¢�ÔÌ£�Ï�ÏÇ×ÊÛ�
Ï¯Ï�ÎÇÔÌÖ�Û� Ö� ¦ÊÏÌÊ� �Ö� �ÇÖÏÕ��Ï¥� Ö¢¦Ê¯¢ðÛÌÔ¥�� Ê�
���Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ�Ö¢¦Ê¯¢�ÔÌ£�¢���¥�¯¢Î�Ç¢¥Ê� �ÞÏÖ�
�ÇÖÏÕ����Ö¢¦Ê¯¢ðÛÌÏ×��.

��£����£�§�¨¥�´��µ�������¬

�   �¨�«�¥�� �����¬«���±¬�¨�£¬´¬¥�²¥�£¬�¨�¶��
��¦�£��¶¥��¨��«�`��ÊÏ��ÇÖÛ�Ï��Õ�¥ÊÏð¦Ì���Ç¢ÌÔ�
¯�Þ��ÊÏ�ìÕÊÏÎ¯��¢��ÇÖÏ¦ÎÇÖÏþ�Ç�Þ�ÌÖ¢�¥�×Û�ÞÔÝ�
�ÇÖÔÌÖÔ�Û�ÕÔ�¢��ÙÕ`�

�   °��«���±¬�����¥�²¨¬´��� ¨��«��£®£��´¥
�¨��£�«��£�ª��±�«¬´¥¬¦��³�´6¥ ¨¤�¬´
£«�µ�µ·��®«��̧ �¨¥����«�����£�6ª�£¬��¦�¬¸¬. 
¾��ÌÖ¢¦��Ç¢ÌÔ�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ¥�ÕÔÎÕ¢ÇÖ¢ðÛ�¦ÊÓ�
Ê¦�ÇÔ@��ÎÙÇÏ�¥�×Û�¦��Õ���Õ¢Ý�Ö¢�Ò��`�

�   ¹��£�� �±¬¨ �¥�«�� ��£·£�«�� £¥�¤��²
�¥�ª®«�¨�6�¦¬£������««����¦¬���¨��««�
£«�µ�¥�¸¬��®¥¦�£����£«�µ���ª¸�¶��. Odwró-
ÌÏ�ÊÏ��Õ¢×Ê�¥�ØÏ�¦��Õ���Õ¢Ý��ÎÇ¢ÎÓ����ÎÇ�¯Ê��¢��
�¢ÇÖÓ�ÖÊÏ¥`

��£����£�§�¨¥���� ¨�¬�£«�

�   ¢¨¬�£ ���� ¨��«��£®£��́ �������¥�²�ª«��-
£��°��¥��«�£´��«��²¥¨¬�£ �¥µ� � ��¥�� 
����¤¦�°��¥��«��±¬¥�²¥¨¬ ¤¥���¨���¥¬�³
¥ ��£¬�� � ��� ¨��«��£®£� £ �£��´��«��´
ochronnym`��ÊÏÖ¥ÊÏ�Ê��Ï�ÕÎÔÌÖ�Ê�Ê��¢¦�ðÛÌÏ�×�Ê¢-
Ö�¢�Ö¥�ÊÏð¦Ö¢ðÛ�ÇÔÖÔ�����Ç¢ØÏ�Ê¢��ÇÛ�Ï¥`�

�   °���±¬�«� �² �«¨� ¨�£�£��´��«¬´���¥���£�³-
niami jak rury, grzejniki, piece i lodówki. Ryzyko 
��Ç¢ØÏ�Ê¢��ÇÛ�Ï¥�ðÏ¦Î�ÕÊÓ�¦ÖÏ@�×�Ô�ÌÊ¢Ò���ØÔÎ��Õ�Ê�¢�
jest uziemio ne. 

�   º�£·£�«��«���±¬£�¦�£����£¬²��£���£�£�´�
¥��ª���·`�¾ÇÖÏ��¦Î¢�ÊÏ�¦ÊÓ�Õ��Ô����Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�
���ÕÔØ¦Ö¢�ÇÔÖÔ�����Ç¢ØÏ�Ê¢��ÇÛ�Ï¥`

�   °�ª¬ «�� «���±¬ �±¬¥�² ��£�¥�� �
�««¬�³ �£¬««�¶��� °�ª¬ «�� «���±¬ «���²
��� ¨��«��£®£��6¨�£¬´�µ·�µ�£���£�¥¤6�«�
�±¬¥�²��£�¥���£�¥���£�«����£·£�«��»«��
¥��«�̈ �±¥¬��·ª�²¥¨¬�£ �£ª«��£ �����·ª�µ·�
£���£�¥¤�¹�£�¥¤«���±¬�³��«�²��£�¥¬��-
 �´�¨�´����¨���´�6«���±¬ª�¨�£¬́ �²£����
���µ�6��¨�¬�³ ��¥®£� ��¦���³�´¬�³�£®¶��

��£·£�«��`�¶¦Ö���Ö��Ï� ¯�Þ�¦�¯ÛÎ¢�Ï��ÇÖÏÕ��Ô�
ÖÕÊÓ�¦Ö¢ðÛ�ÇÔÖÔ�����Ç¢ØÏ�Ê¢��ÇÛ�Ï¥`�

�   ¢ ��£¬�� � ����¬ ��� ¨��«��£®£��´ ��
ª�¸¬´ «��¦�´6 «���±¬ �±¬¥�² ��£�¥��
��£�¸�±�µ·��ª�6��¨���¥�«�ª��¤¥«��±�
£��¨���¥�§£�¥«®¨�£«¬�³`�¶ØÔÌÊÏ�ÕÒ¢ìÌÊÕÏ×��
�ÇÖÏ�Ò�Ø¢ÌÖ¢����¦Î�¦�Õ¢�Ï×������Ç¢ÌÔ��¢�ÖÏÕ�ÛÎÇÖ��
Ö¥�ÊÏð¦Ö¢�ÇÔÖÔ�����Ç¢ØÏ�Ê¢��ÇÛ�Ï¥`�

�   ¼�±��� «�� � ��® �«� «·² £��¨���¥�«��
��� ¨��«��£®£�� ¥ ¥��ª�¨«¬´ �¨��£�«��6
«���±¬�±¬²¥¬¸·�£«� ���³��««�ª��¤±«���¥��
��·�¥�ª�`�ÿ¢¦Î�¦�Õ¢�ÊÏ�ÕÔÒÛÌÖ�Ê�¢��Ì£Ç���Ï×��
ÇÙØ�ÊÌ�Õ���ÇÛ���ÕÏ×��Ö¥�ÊÏð¦Ö¢�ÇÔÖÔ�����Ç¢ØÏ�Ê¢�
�ÇÛ�Ï¥`

��£����£�§�¨¥���¤¦

�   ¹��£�� ����¬ £ ��� ¨��«��£®£��´ «���±¬
£��³�¥�² ��¨��±«�¶²6  �±· �£¬««�¶²
¥¬ �«¬¥�²�¥�±«�� �£ ��£¥�ª·�°��«���±¬
�±¬¥�²��� ¨��«��£®£��6ª¬µ��¨��®£´®�£�«¬´
��¦ ¦®·� �� ¥�¸¬¥�´ «�� �¨¬ ¤¥6 �� �-
holu lub lekarstw. Moment nieuwagi przy 
�ØÔÌÊ��Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�¥�ØÏ�¦Î¢Ý�¦ÊÓ��ÇÖÔÌÖÔ�Û�
��Õ¢Ø�ÔÌ£��Ç¢ÖÙÕ�ÌÊ¢Ò¢`�

�   °���±¬«���²���¦��¨�¥¬����±�«����³��««��
zawsze okulary ochronne. Noszenie osobistego 
ÕÔ��¦¢ØÏ�Ê¢��Ì£Ç���Ï×����¥¢¦�Ê��ÇÖÏÌÊÕ�ÔÒ�ÕÏð@�
�Þ�ÕÊ¢� Ö� ���Ï¦ÖÕ¢¥Ê� �ÇÖÏÌÊÕ��ì¯ÊÖ×�ÕÔ¥Ê@�
�¢¦����Ì£Ç���Ï×�� ¯�Þ�ìÇ���ÙÕ��Ì£Ç��Ô�¦Ò�Ì£��
�Õ� Ö¢¯ÏØ��ìÌÊ� ��� Ç��Ö¢ð�� Ê� Ö¢¦Î�¦�Õ¢�Ê¢�
Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢����Ö¥�ÊÏð¦Ö¢�ÇÔÖÔ����ÞÇ¢ØÏþ�ÌÊ¢Ò¢`�

�   °���±¬ �«� �² «��£�´���£�«�ª� ����³�´��-
«�� «��£®£��� ¹�£� ¥¸�±�«��´ ¥¨¬�£ � �
ª«��£ ��[��¦��¸·�£�«��´�� �´���¨���6
� ¨� ±���£���«�����«��´ ��¦��£�«�����-
«��´ ��� ¨��«��£®£��6 «���±¬ ���¥«�² ��®6
±� ��� ¨��«��£®£�� µ��¨ ¥¬¸·�£�«�. Trzyma-
�ÊÏ� �¢¯Ì¢� �¢� ÕÔÒÛÌÖ�Ê��� ���ÌÖ¢¦� �ÇÖÏ��¦ÖÏ-
�Ê¢� Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢� ¯�Þ� ���ÒÛÌÖÏ�ÊÏ� ��� �ÇÛ���
ÕÒÛÌÖ��Ï×���¢ÇÖÓ�ÖÊ¢@�¥�ØÏ�¦Î¢Ý�¦ÊÓ��ÇÖÔÌÖÔ�Û�
wypadków. 

�   ¹�£� ¥¸·�£�«��´ ��� ¨��«��£®£��6 «���±¬
���«·² «��£®£�� «��¨�¥�£� ��¦  ���£�. 
�¢ÇÖÓ�ÖÊÏ� ¯�Þ��¯�ÌÖ@�Ö�¢ð��ðÛÌÔ�¦ÊÓ�Õ�Ç�Ì£�¥ÔÌ£�
ÌÖÓìÌÊ¢Ì£��ÇÖÛ�ÖÏ�Ê¢�¥�×Û����Ç�Õ¢�ÖÊÝ�����ÞÇ¢ØÏþ�
ÌÊ¢Ò¢`�

�   °���±¬�«� �²«��«�¨����«¬�³��£¬�µ���£¬����¬�
°���±¬¦�²��¨�¦��«·��£¬�µ®��£¬����¬ �
zachowanie równowagi`��� ÎÏ��¦��¦ÙÞ�¥�Ø¯ÊÕ¢�
ÞÓ�ÖÊÏ�̄ Ï�¦Ö¢����ÎÇ�¯¢�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�Õ��ÊÏ�ÇÖÏÕÊ-
dzianych sytuacjach. 

�   °���±¬«���²���¥��«���¦��«���°��«���±¬
«���²��½«�ª��¦��«���«�¦�±�¨�����¢¸��¬6�¦��-
«����® �¥���«���±¬̈ �£¬´�²£��� �����³�-
´¬�³�£®¶��`�Ë���Ï��ÞÇ¢�ÊÏ@�ÞÊØ�ÎÏÇÊ¢� ¯�Þ��Ò�×ÊÏ�
ÕÒ�¦Ô�¥�×Û�Ö�¦Î¢Ý�ÕÌÊÛ×�ÊÓÎÏ��ÇÖÏÖ�Ç�Ì£�¥Ï�ÌÖÓìÌÊ`�

�   ¼�±��� ��¨«��µ� ´�±��¥�¶² £�´�«¨�¥�«��
��£·£�§��¬��µ·�¬�³�¥¬�³¥¬¨�µ·�¬�³�¬¸6
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«���±¬���¥«�²��®6±��·�«���¸·�£�«��¦®·
���¥�¸�¥��±¬¨�`�¶ØÔÌÊÏ��ÇÖÛ�ÖÏ�Ê¢���¦Ô¦¢ðÛÌÏ×��
�ÔÒ�¥�ØÏ�Ö¥�ÊÏð¦ÖÔÝ�Ö¢×Ç�ØÏ�ÊÏ��ÔÒ¢¥Ê`

¹��¥�¸�¥��¦�¸�ª��� �����¨��µ�
��� ¨��«��£®£�

�   °��«���±¬��£���·±�²��£·£�«���������¬�±¬¥�²
«���±¬��� ¨��«��£®£��6 ¨¤���·�̈ �ª���£�¥�-
dziane`�±���ÕÊÏ��Ê����ÞÇ¢�Ô¥�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ¥�
�Ç¢Ì�ðÏ�¦ÊÓ�Õ��¢�Ô¥�Ö¢�ÇÏ¦ÊÏ�ÕÔ�¢ð��ìÌÊ� ¯Ï�ÊÏð� Ê�
bezpieczniej. 

�   °��«���±¬�±¬¥�²��� ¨��«��£®£��6  ¨¤��ª�
¥¸·�£«�  [¥¬¸·�£«�   µ��¨  ��£ �£�«¬ . 
�¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ@��ÎÙÇÏ×���ÊÏ�¥�Ø�¢�ÕÒÛÌÖÔÝ� ¯�Þ�
ÕÔÒÛÌÖÔÝ�ðÏ¦Î��ÊÏÞÏÖ�ÊÏ�ÌÖ�Ï�Ê�¥�¦Ê�Ö�¦Î¢Ý��¢�Ç¢ÕÊ��Ï`�

�   ¹�£���ª����µ·��£·£�«��6¥¬´��«·����£®¨�
��¦��£���£��¨�«������¬«��£®£��´6«���±¬
¥¬��·ª«·²¥¨¬�£ ®£ª«��£��[��¦���«·²� �-
mulator`�ÀÏ��ìÇ��Ï���¦ÎÇ�Ø��ìÌÊ�Ö¢��ÞÊÏ×¢��ÊÏÖ¢-
¥ÊÏÇÖ��Ï¥��ÕÒÛÌÖÏ�Ê��¦ÊÓ�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢`�

�   ° ���±¬¥�«� � ��  ¨ ��«��£®£ ��  «� ��±¬
��£��³�¥¬¥�² ¥ ´��µ��� «����¨®�«¬´ ��
£�����°��«���±¬���¨®�«��²«��£®£�����¦�´6
 ¨¤��ª�«��£«�µ·��¦«����£��£¬¨�¸¬«�«��µ�£¬�³
przepisów`�¶ØÔÕ¢�Ï��ÇÖÏÖ��ÊÏ��ìÕÊ¢�ÌÖ��Ï��¦�ÞÔ�
Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�¦Û��ÊÏÞÏÖ�ÊÏÌÖ�Ï`�

�   ¾�«���£«� µ��¨  «���±¬¨�  �«���¥��µ�
��� ¨��«��£®£��� °���±¬  �«¨����¥�²6 �£¬
���³�´��£®¶����£·£�«��£��¸�µ·¦�££��£�¨�
�«���·£�¦�� �¥�«�6�£¬�£®¶��«���·�® «�®¨�
��¦��£ �£�«�¥̈ � �����¤¦6 ¨¤�¬́ ��¸¦¬¥�¸¬¥
«����¥�¸�¥�£��¸�«����� ¨��«��£®£���º�£ �-
£�«��£®¶��«���±¬��£��±¬���´��£·£�«��
��² � «����¥¬. Wiele wypadków spowo-
��Õ¢�ÔÌ£� ðÏ¦Î� �ÇÖÏÖ� �ÊÏÕÒ¢ìÌÊÕÛ� ���¦ÏÇÕ¢ÌðÓ�
Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ`�

�   °���±¬�¨���¦�²���¨��¶²��£¬�¨�¶²«��£®£�
¨«·�¬�³. O wiele rzadziej dochodzi do zakleszczenia 
¦ÊÓ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�Î�ÛÌÏ×�@�ðÏØÏ¯Ê�ðÏ¦Î�����¦Î¢Ç¢��ÊÏ��ÎÇÖÔ-
¥¢�Ï`�ÿ¢�Þ¢�Ï��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�Ò¢ÎÕÊÏð�¦ÊÓ�ÎÏØ��Ç�Õ¢�ÖÊ`�

�   ��� ¨��«��£®£��6����£®¨6«��£®£����´��«��£�
�¨�«���±¬�±¬¥�²£ª�«��£«�«��µ�£¬´�£�����-
«��´��º¥£ª�®«�²«���±¬��£¬̈ ¬´¥���« ����£�µ
wykony wanej pracy. Niezgodne z przeznaczeniem 
�ØÔÌÊÏ�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�¥�ØÏ����Ç�Õ¢�ÖÊÝ�����ÊÏ-
bezpiecznych sytuacji.

Serwis

�  °����¥®��� ¨��«��£®£��«���±¬£����²µ�¬«��
¥¬ ¥���¿� �¥�«�´�¿��³�¥��¥����£¬�±¬���
��¬ª�«��«¬�³�£®¶��£�´��««¬�³. To gwarantuje, 
ØÏ�ÞÏÖ�ÊÏÌÖÏþ¦ÎÕ���ÇÖÛ�ÖÏ�Ê¢�Ö�¦Î¢�ÊÏ�Ö¢Ì£�Õ¢�Ï`

¢� �£¤¥ ��¨¬�£·��¦�£����£�§�¨¥�
����¬£´¸�¨�´�
�  °���±¬�¨���¥�²¶�� ���³��«¬�¸��³�`���ÒÔÕ�

£¢Ò¢¦��¥�ØÏ�¦��Õ���Õ¢Ý��ÎÇ¢ÎÓ�¦Ò�Ì£�`�

�  °��£®£���±¬¥�²£��¨ �¥¬´��® �µ�¶���´�
��¨���£�«¬´�£«��£®£��´`�¶ÎÇ¢Î¢����ÎÇ�¯Ê�¥�ØÏ�
¦��Õ���Õ¢Ý��¦�ÞÊ¦ÎÏ��ÞÇ¢ØÏ�Ê¢���ÏÇ¢Î�Ç¢`�

�  Podczas wykonywania prac, przy których 
«��£®£����¦��£���¦¶��¦�´�ª¸¬¦¬«�¨��¿�²
«�� �¬¨���£�¥�¬��� ¨�¬�£«���¦«�¥¸��«¬
��£�¥¤ £�����µ·�¬6 ��� ¨��«��£®£�� «���±¬
¨�£¬´�²£��£���¥�«���¥���£�³«���® �µ�¶��. 
§��Î¢�Î� Ö� �ÇÖÏÕ��Ï¥� ¦ÊÏÌÊ� Ö¢¦Ê¯¢ðÛÌÏð� ¥�ØÏ�
¦��Õ���Õ¢Ý��ÇÖÏ�¢Ö¢�ÊÏ��¢�ÊÓÌÊ¢��¢�ÌÖÓìÌÊ�¥ÏÎ¢-
¯�ÕÏ��ÇÖÛ�ÖÏ�Ê¢@�Ì��¥�×Ò�ÞÔ�¦��Õ���Õ¢Ý���Ç¢ØÏ�ÊÏ�
�ÇÛ�Ï¥�Ï¯Ï�ÎÇÔÌÖ�Ô¥`�

����£�¥� �£¤¥ �¦�£����£�§�¨¥������¬
�  �°���±¬£¥�¤��²�¥�ª®«�«���®���������°���®���

½�¤¸���·�´��� £ª�£�²��® £�«¬´�«�
¨�¦���£�� £«�´��«�¥�µ ��� ¨��«��£®£���
��� ¨��«��£®£����£�£«��£�«������¬��
«���®���´����´�±«���£¬¸·�£�²�¤¥«��±�
sieci 220 V.

�   °���±¬�±¬¥�²���¥��«��³��£¬�£·¤¥���£�-
kiwawczych w celu lokalizacji ukrytych przewo-
¤¥£�����µ·�¬�³6��¦�������²���´��£� ¸�¬
miejskie.�§��Î¢�Î�Ö��ÇÖÏÕ��¢¥Ê�Ö�¢ð��ðÛÌÔ¥Ê�¦ÊÓ�
�����¢�ÊÓÌÊÏ¥�¥�ØÏ����Ç�Õ¢�ÖÊÝ������Õ¦Î¢�Ê¢�
��Ø¢Ç�� Ê���Ç¢ØÏ�Ê¢�Ï¯Ï�ÎÇÔÌÖ�Ï×�`�¶¦Ö���ÖÏ�ÊÏ�
�ÇÖÏÕ����×¢Ö�ÕÏ×��¥�ØÏ����Ç�Õ¢�ÖÊÝ����ÕÔÞ�-
Ì£�`�¾ÇÖÏÞÊÌÊÏ��ÇÖÏÕ����Õ���ÌÊÛ×�ÕÏ×����Õ���ðÏ�
szkody rzeczowe.

�   À® �µ�¶²��¨ �¥·«���±¬´��«����·ª«·²�
��� ¨��«��£®£�� «���±¬ ���£�� ����¬
��£¬¨�£¬´¬¥�²´��«�¥�´��® �´�6¦�µ·��
�¨�¦��«·��£¬�µ®����¬��¾Ç�Õ¢�ÖÏ�ÊÏ�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�
�Þ�ÇÛÌÖ�¦�ÇÖÔð¢�ÞÏÖ�ÊÏÌÖÏþ¦ÎÕ���Ç¢ÌÔ`

�   °���±¬£�¦�£����£¬²�¦��¦��«¬��£�´��¨� Zamo-
Ì�Õ¢�ÊÏ��ÞÇ¢ÞÊ¢�Ï×���ÇÖÏ�¥Ê�Î��Õ��ÇÖÛ�ÖÏ�Ê��
¥�Ì�ðÛÌÔ¥� ¯�Þ� Ê¥¢�¯Ï� ðÏ¦Î�ÞÏÖ�ÊÏÌÖ�ÊÏð¦ÖÏ��ÊØ�
ÎÇÖÔ¥¢�ÊÏ�×��Õ�ÇÓ��`

�   Do wiercenia bez udaru w drewnie, metalu, ceramice 
Ê�ÎÕ�ÇÖÔÕ¢Ì£�¦ÖÎ�ÌÖ�ÔÌ£@�¢�Î¢�ØÏ����Õ�ÇÓÌ¢�Ê¢�ìÇ�Þ�
�ØÔÕ¢�¦ÊÓ��¢ÇÖÓ�ÖÊ�ÞÏÖ�¦Ô¦ÎÏ¥��®��¯�¦� ���`�
ÕÊÏÇÎÒ¢�ÌÔ¯Ê��ÇÔÌÖ�Ï�`�®���¦¢�Ö¢�Ê¢� ÎÏ×��Ç��Ö¢ð��
�¢ÇÖÓ�ÖÊ���ÎÇÖÏÞ�Ô� ðÏ¦Î�¦ÖÔÞ��¥�Ì�ðÛÌÔ��Ì£ÕÔÎ�
ÕÊÏÇÎ¢Ç¦�Ê�̄ �Þ��Ì£ÕÔÎ�ÕÊÏÇÎ¢Ç¦�Ê�Ö�ÕÊÏþÌÏ¥�ÖÓÞ¢ÎÔ¥`

�  �SPIT 323, SPIT 330 RAMSET DD 529`�Î�¦�Õ¢Ý�
�¢¯ÏØÔ�ÕÔÒÛÌÖ�ÊÏ�ÕÔ¥ÊÏ��Ï��Ì£ÕÔÎÔ�ÕÊÏÇÎ¢Ç¦�ÊÏ�Ö�
¸�Ç�Õ�¢¥Ê��ÕÔ��¦¢ØÏ�ÊÏ�¦Î¢��¢Ç��ÕÏ��̄ �Þ�Ö���Ç�Õ-
�¢¥Ê���¦�ÇÖÓÎ\ÌÖÓìÝ�Ö¢¥ÊÏ��¢����Ö�Þ�ÇÔ¦`��@�¦ÎÇ̀ ���`

����Ô¥ÊÏ��Ô��Ì£ÕÔÎ�ÕÊÏÇÎ¢Ç¦�Ê�Þ¯���ðÏ�¦ÊÓ�¦¢¥�ÌÖÔ�-
�ÊÏ`��Ç¢Õ�ÖÊÝ�Ö¢ÇÔ×¯�Õ¢�ÊÏ@���ÌÊÛ×¢ðÛÌ�Ö¢��Ì£ÕÔÎ�
wiertarski.

�   ¢ ¸��«��«��£®£����¦��£�ª���������� Zary-
×¯�Õ¢�ÊÏ��¢¯ÏØÔ�¦���ÎÇ�¯�Õ¢Ý��ÇÖÏÖ���ÌÊÛ×�ÊÓÌÊÏ�
�¢ÇÖÓ�ÖÊ¢`

�   º�£ �£�«·��¸�«®��£���¥�¬¸�¥·«���±¬«�¨¬�³-
´���¨¥¬´��«�²«�«�¥·��±¦Ò��¢��ÇÖÏÌÊÕ�ÔÒ�Õ¢�Õ�
��ØÔ¥�¦Î���Ê��Ö¢��ÞÊÏ×¢�Õ�Ê�¢�Ê���ÔÒ����Õ¦Î¢ðÛÌÏ×��
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�ÇÖÔ�ÕÊÏÇÌÏ�Ê������Ì£ÕÔÎ���¢ÇÖÓ�ÖÊ�ÕÏ×�����ÌÖ¢¦�
�Ç¢ÌÔ�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢`����Î�ðÛÌ��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ�Ç�Þ�ÌÖÏ@�
�¢¯ÏØÔ�ÖÕÇÙÌÊÝ��Õ¢×Ó@�ÌÖÔ��¦Ò��¢��ÇÖÏÌÊÕ�ÔÒ�Õ¢��ÊÏ�
jest uszkodzona.

�   ¹¬¸¬«�� ¨¤�¬�³́ �¨����¸¤¥6«���£¬ ¸���¥¸� 
´����� ��³££�¥��¨�¶��·�¸�¥��6«�� ¨¤�¬�³
ª�¨�« ¤¥��¥«�6´�«���¸¤¥ ��¦«�� ¨¤�¬�³
��£�µ¤¥́ �¨���6́ �ª·�¨�«�¥�²£�ª��±�«����
£��¥��6�̈ � ±�¥¬¥�¸¬¥�²��� �µ�����ª��£«�6
��³��£�«���¤ª���³�¥¬�³�[��¦���¥�£�²
�£��³���¥�§«��� ����¢ÎÏÇÊ¢ÒÔ@�Ö¢ÕÊÏÇ¢ðÛÌÏ�
¢ÖÞÏ¦Î�¥�×Û�ÞÔÝ��ÞÇ¢ÞÊ¢�Ï�ðÏ�Ô�ÊÏ��ÇÖÏÖ�����ÕÊÏ-
dnio przeszkolony personel.

�����Ç¢ÖÊÏ�¥�Ø¯ÊÕ�ìÌÊ��¢¯ÏØÔ�¦Î�¦�Õ¢Ý���¦Ô¦¢�ÊÏ��ÔÒ��
��¦Î�¦�Õ¢�Ï����Ç��Ö¢ð���ÞÇ¢ÞÊ¢�Ï×��¥¢ÎÏÇÊ¢Ò�`

����¢¯ÏØÔ�Ö¢Õ¦ÖÏ��Þ¢Ý�����ÞÇÛ�ÕÏ�ÎÔ¯¢ÌðÓ�¦Î¢��ÕÊ¦�¢�
pracy.

���ÿ¢¯ÏÌ¢� ¦ÊÓ� ��¦ÖÏ�ÊÏ� ¥¢¦�Ê� �ÇÖÏÌÊÕ�ÔÒ�ÕÏð� Ö�
��Ì£Ò¢�Ê¢ÌÖÏ¥��¯¢¦Ô�¾�`

�¢¯ÏØÔ�¦Î�¦�Õ¢Ý�¦ÊÓ����¢�Î�¢¯�ÊÏ��Þ�ÕÊÛÖ�ðÛÌÔÌ£�Õ�
�¢�Ô¥��Ç¢ð���ÇÖÏ�Ê¦ÙÕ@�ÇÏ×�¯�ðÛÌÔÌ£�Ö¢¦¢�Ô��ÞÌ£�-
�ÖÏ�Ê¢�¦ÊÓ�Ö�¥¢ÎÏÇÊ¢Ò¢¥Ê��ÇÖÏÖ�¢ÌÖ��Ô¥Ê�����ÞÇÙÞ�Ê`

� °���±¬�«� �²ª��´�£�«����®�¬¸�«��¨�-
nowisku pracy.�¾ÔÒÔ�¥�×Û�¦ÊÓ�Ö�Ò¢ÎÕ�ìÌÊÛ�Ö¢�¢¯ÊÝ`

�   ¢��£��£�¦�� �¥�«����®«��£®£����¦��£�ª�6
��� ¨��«��£®£��«���±¬«�¨¬�³´���¨¥¬¸·�£¬²�
Á¥��«�²«��£®£����¦��£��

�   ¹�£� ¥¸·�£�«��´ ��� ¨��«��£®£�� «���±¬
���¥«�²��®6�£¬«��£®£����¦��£��¥�¦�«��
��®�¦������¾��ÌÖ¢¦�ÕÒÛÌÖ¢�Ê¢�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�
Ö�Ö¢Þ¯���Õ¢�Ô¥��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ¥�Ç�Þ�ÌÖÔ¥���Õ¦Î¢ðÛ�
ÕÔ¦��ÊÏ�¥�¥Ï�ÎÔ���Õ��ÖÛÌÏ`

�   ¹�£� �¸�±�«��´ ��� ¨��«��£®£��6 «���±¬
���£� �²6 �± £«�µ£�� ��® �«� ¥ ¦�£��-
chu.��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ� Ç�Þ�ÌÖÏ�¥�ØÏ�¦ÊÓ�Ö¢Þ¯���Õ¢Ý� Ê�
���Ç�Õ¢�ÖÊÝ�����ÎÇ¢ÎÔ����ÎÇ�¯Ê��¢��Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ¥`

Symbole
�¢¦ÎÓ��ðÛÌÏ�¦Ô¥Þ�¯Ï�¥¢ðÛ� Ê¦Î�Î�Ï�Ö�¢ÌÖÏ�ÊÏ����ÌÖ¢¦�ÌÖÔÎ¢�Ê¢� Ê�ÖÇ�Ö�¥ÊÏ�Ê¢� Ê�¦ÎÇ��ÌðÊ�Ï�¦�¯�¢Î¢ÌðÊ`��¢¯ÏØÔ�
Ö¢�¢¥ÊÓÎ¢Ý�ÎÏ�¦Ô¥Þ�¯Ï� Ê� ÊÌ£�Ö�¢ÌÖÏ�Ê¢`��Ò¢ìÌÊÕ¢�Ê�ÎÏÇ�ÇÏÎ¢Ìð¢�¦Ô¥Þ�¯Ê�¦�ÇÖÔð¢� ¯Ï�¦ÖÏ¥��Ê�ÞÏÖ�ÊÏÌÖ�ÊÏð¦ÖÏ¥��
�ØÔÎ��Õ¢�Ê��Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢`

Symbol Znaczenie Symbol Znaczenie

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

Wiertarka udarowa

zakres zaznaczony na szaro: 
�Ó��ðÏìÝ�����ÇÔÎ¢�×�¥Û�

¾ÇÖÏ���ÇÖÔ¦ÎÛ�ÊÏ�ÊÏ¥����ð¢�ÊÌ£��-
¯ÕÊÏ��ÌÖÔ���ìÌÊ��Þ¦Ò�×�ÕÔ¥��ÇÖÔ�
Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ�@� �¢¯ÏØÔ� ÕÔðÛÝ�
ÕÎÔÌÖ�Ó�¦ÊÏÌÊ�ÕÛ�Ö�×�Ê¢Ö�¢

�¢¯ÏØÔ�Õ�Ì¢Ò�ìÌÊ��ÇÖÏÌÖÔÎ¢Ý�Õ¦�¢-
ÖÙÕ�Ê�ÞÏÖ�ÊÏÌÖÏþ¦ÎÕ¢�Ê�Õ¦ÖÔ¦Î�ÊÏ�
instrukcje

�¢¯ÏØÔ���¦ÊÝ�ìÇ���Ê��Ì£Ç��Ô�
¦Ò�Ì£�

�¢¯ÏØÔ���¦ÊÝ�ÇÓ�¢ÕÊÌÏ��Ì£Ç���Ï �¢¯ÏØÔ���¦ÊÝ����¯¢ÇÔ��Ì£Ç���Ï

¶Ì£ÕÔÎ��¢ÇÖÓ�ÖÊ�ÕÔ Bieg w prawo/w lewo

Kierunek ruchu Kierunek reakcji

ÿ¢ÞÇ��Ê��Ï�ÌÖÔ���ìÌÊ ®�ÖÕ�¯��Ï�ÌÖÔ���ìÌÊ

Wiercenie bez udaru Wiercenie udarowe

Obróbka przecinakiem �Ç�ÞÔ
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Zakres dostawy
�Ò�Î� ��¢Ç�ÕÔ@� ÇÓ��ðÏìÝ� ���¢Î��Õ¢� Ê� �×Ç¢�ÊÌÖ�Ê��
×ÒÓÞ���ìÌÊ`

�¢ÇÖÓ�ÖÊ¢� Ç�Þ�ÌÖÏ� Ê���Ö�¦Î¢ÒÔ��¦�ÇÖÓÎ���¢Ö¢�Ô��¢�
ÇÔ¦���¢Ì£� ¯�Þ���Ê¦¢�Ô�Õ� Ê�¦ÎÇ��ÌðÊ��ØÔÎ��Õ¢�Ê¢��ÊÏ�
wchodzi w standardowy zakres dostawy.

§�¥�¯ÏÎ�Ô�¢¦�ÇÎÔ¥Ï�Î��¦�ÇÖÓÎ��¥�Ø�¢�Ö�¢¯Ï�Ý�Õ�
�¢¦ÖÔ¥��¢Î¢¯�×���¦�ÇÖÓÎ�`

º±¬���£ª�«�£��£�£«��£�«��´
�¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ�ðÏ¦Î��ÇÖÏÖ�¢ÌÖ��Ï����ÕÊÏÇÌÏ�Ê¢���¢-
Ç�ÕÏ×��Õ�ÞÏÎ��ÊÏ@�ÌÏ×¯Ï�Ê��¢¥ÊÏ�Ê���Ç¢Ö����¯ØÏð¦ÖÔÌ£�
�Ç¢Ì�ÖÕÊÛÖ¢�ÔÌ£�Ö��Ò�Î�Õ¢�ÊÏ¥`��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ�ðÏ¦Î�ÇÙÕ�ÊÏØ�
przystosowane do wiercenia bez udaru w drewnie, 
¥ÏÎ¢¯�@�ÌÏÇ¢¥ÊÌÏ� Ê� ÎÕ�ÇÖÔÕ¢Ì£�¦ÖÎ�ÌÖ�ÔÌ£@�¢�Î¢�ØÏ�
���Õ�ÇÓÌ¢�Ê¢`

Dane techniczne
®¢�Ï�ÀÏÌ£�ÊÌÖ�Ï��Ç����Î��ÖÏÞÇ¢�Ï�Ö�¦Î¢ÒÔ�Õ�Î¢ÞÏ¯ÌÏ@�
umieszczonej na stronie 68 niniejszej instrukcji eks-
ploatacji.

®¢�Ï�¢�Î�¢¯�Ï�¦Û��¯¢��¢�ÊÓÌÊ¢�Ö�¢¥Ê���ÕÏ×��µ¶·��¸��
¹`�¾ÇÖÔ��¢�ÊÓÌÊ¢Ì£���ÞÊÏ×¢ðÛÌÔÌ£������ÕÔØ¦ÖÏ×�� Ê�
w przypadku modeli specyficznych dla danego kraju 
�¢�Ï�ÎÏ�¥�×Û�¦ÊÓ�ÇÙØ�ÊÝ`��¢¯ÏØÔ�ÖÕÇ¢Ì¢Ý��Õ¢×Ó��¢�
numer katalogowy na tabliczce znamionowej nabytego 

Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢`��¢ÖÕÔ�£¢��¯�ÕÏ���¦ÖÌÖÏ×Ù¯�ÔÌ£�
Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ�¥�×Û�¦ÊÓ�ÇÙØ�ÊÝ`

Â«¿��´��µ�«�¨�´�¨³�¸����¥�¦���µ�
�¢ÇÎ�ìÌÊ���¥Ê¢Ç�ÕÏ��Ç����Î��ÖÏÞÇ¢�Ï�Ö�¦Î¢ÒÔ�Õ�
tabelce, umieszczonej na stronie 68 niniejszej ins-
trukcji eksploatacji.

�¢ÇÎ�ìÌÊ� ÒÛÌÖ�Ï�£¢Ò¢¦�� Ê��Ç×¢þ��¦�¥¢�ÕÏ�Î�Ç�Õ¢�Ö�
ÎÇÖÏÌ£��ÊÏÇ���ÙÕ���Ö�¢ÌÖ��Ï�Ö�¦Î¢ÒÔ�Ö×���ÊÏ�Ö����
60745.

¾��¢�Ô�Õ��Ê�ÊÏð¦ÖÏð� Ê�¦ÎÇ��ÌðÊ���ÖÊ�¥��Ç×¢þ���¥ÊÏ-
ÇÖ��Ô�Ö�¦Î¢Ò�Ö×���ÊÏ�Ö���ÇÏì¯��Û��ÇÖÏÖ���Ç¥Ó����
���(���Ç�ÌÏ��ÇÛ���¥Ê¢Ç�ÕÛ�Ê�¥�ØÏ�Ö�¦Î¢Ý��ØÔÎÔ����
��ÇÙÕ�ÔÕ¢�Ê¢�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ`���Ø�¢�×��ÎÏØ��ØÔÝ����
Õ¦ÎÓ��Ïð��ÌÏ�Ô�Ï�¦��ÖÔÌðÊ��¢��Ç×¢�Ê¢`

¾��¢�Ô� ��ÖÊ�¥� �Ç×¢þ� ðÏ¦Î� ÇÏ�ÇÏÖÏ�Î¢ÎÔÕ�Ô� �¯¢�
���¦Î¢Õ�ÕÔÌ£�Ö¢¦Î�¦�Õ¢þ�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢`��ÏØÏ¯Ê�
Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊÏ��ØÔÎÏ�Ö�¦Î¢�ÊÏ����Ê��ÔÌ£�Ö¢¦Î�¦�Õ¢þ�
¯�Þ�Ö�Ê��Ô¥Ê��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢¥Ê�Ç�Þ�ÌÖÔ¥Ê@�¢�Î¢�ØÏ�ðÏì¯Ê��ÊÏ�
ÞÓ�ÖÊÏ�ÕÔ¦Î¢ÇÌÖ¢ðÛÌ�����¦ÏÇÕ�Õ¢�Ï@���ÖÊ�¥��Ç×¢þ�
¥�ØÏ���ÞÊÏ×¢Ý�������¢�Ï×�`�¾��¢�Ï���ÕÔØÏð��ÇÖÔÌ-
ÖÔ�Ô�¥�×Û�¦��Õ���Õ¢Ý����ÕÔØ¦ÖÏ�ÊÏ�Ï�¦��ÖÔÌðÊ��¢�
�Ç×¢�Ê¢����ÌÖ¢¦�Ì¢ÒÏ×��ÌÖ¢¦���Ç¢ÌÔ`

�ÞÔ����Ò¢��ÊÏ��ÌÏ�ÊÝ�Ï�¦��ÖÔÌðÓ��¢��Ç×¢�Ê¢@�ÎÇÖÏÞ¢�
ÕÖÊÛÝ������Õ¢×Ó�Î¢�ØÏ���ÇÏ¦Ô@�×�Ô��ÇÖÛ�ÖÏ�ÊÏ�ðÏ¦Î�
ÕÔÒÛÌÖ��Ï@�¯�Þ�×�Ô�ðÏ¦Î�Õ�Ç¢Õ�ÖÊÏ�ÕÒÛÌÖ��Ï@�¢¯Ï��ÊÏ�
ðÏ¦Î��ØÔÕ¢�Ï�����Ç¢ÌỒ ���ÎÏ��¦��¦ÙÞ�ÒÛÌÖ�¢���Þ¯ÊÌÖ¢�¢�

Symbol Znaczenie Symbol Znaczenie

Uruchomienie �ÔÒÛÌÖÏ�ÊÏ

�¯��¢�¢�ÕÒÛÌÖ�Ê�¢\ÕÔÒÛÌÖ�Ê�¢ Vario-Lock

�Ê¦�¢��ÇÓ���ìÝ 
obrotowa/udarowa

�Ô¦��¢��ÇÓ���ìÝ 
obrotowa/udarowa

E Ener gia udaru zgodna z 
EPTAProcedure 05/2009 n0

¾ÇÓ���ìÝ��ÞÇ�Î�Õ¢�ÞÏÖ�
�ÞÌÊÛØÏ�Ê¢

P1
Moc znamionowa Koronka wiertnicza

Drewno Duvarda

Stal Betonda

Ø max. �ÇÏ��ÊÌ¢��ÎÕ�Ç��¥¢�¦
ÂÊÓØ¢Ç�����ÕÊÏ��Ê���� 
EPTA-Procedure 01/2003

Klasa ochrony

LwA ¾�ÖÊ�¥��¢ÎÓØÏ�Ê¢���ÕÊÓ�� LpA
¾�ÖÊ�¥�ÌÊì�ÊÏ�Ê¢�¢��¦ÎÔÌÖ�Ï×�

K �ÊÏ�ÏÕ��ìÝ ah
�¢ÇÎ�ìÌÊ�ÒÛÌÖ�Ï��Ç×¢þ
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�¢��ÏÒ�Ô�ÕÔ¥Ê¢Ç�ÌÖ¢¦���Ç¢ÌÔ��Ï�¦��ÖÔÌð¢��¢��Ç×¢�Ê¢�
¥�ØÏ���¢Ö¢Ý�¦ÊÓ�Ö�¢ÌÖ�ÊÏ��ÊØ¦Ö¢`

�¢¯ÏØÔ�Õ�Ç�Õ¢�ÖÊÝ����¢Î��ÕÏ�ìÇ���Ê�ÞÏÖ�ÊÏÌÖÏþ¦ÎÕ¢@�
¥¢ðÛÌÏ��¢�ÌÏ¯���Ì£Ç��Ó���ÏÇ¢Î�Ç¢��ÇÖÏ��¦��Î�¢¥Ê�Ï�¦-

��ÖÔÌðÊ��¢��Ç×¢�Ê¢@���`�����¦ÏÇÕ¢Ìð¢�Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�Ê�
�¢ÇÖÓ�ÖÊ�Ç�Þ�ÌÖÔÌ£@�Ö¢ÞÏÖ�ÊÏÌÖÏ�ÊÏ�����ÕÊÏ��ÊÏð�ÎÏ¥-
�ÏÇ¢Î�ÇÔ�ÇÛ�@��¦Î¢¯Ï�ÊÏ���¯Ïð��ìÌÊ���ÏÇ¢ÌðÊ�Ç�Þ�ÌÖÔÌ£`

¹��«�¥�«�£��¸�«�� Rysunek Strona

Wybór uchwytu wiertarskiego (323, 330, DD 529) 1 69

®Ï¥��Î¢Ø�ÕÔ¥ÊÏ��Ï×���Ì£ÕÔÎ��ÕÊÏÇÎ¢Ç¦�ÊÏ×���¸�¸@�¸¸�@�®®����� 2 70

���Î¢Ø�ÕÔ¥ÊÏ��Ï×���Ì£ÕÔÎ��ÕÊÏÇÎ¢Ç¦�ÊÏ×���¸�¸@�¸¸�@�®®����� 3 70

��Ò¢�¢�ÊÏ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�Ç�Þ�ÌÖÏ×��®��¯�¦ 4 71

�Ôð¥�Õ¢�ÊÏ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢�Ç�Þ�ÌÖÏ×��®��¯�¦ 5 71

Wybór trybu pracy i kierunku obrotów 6 72

ÿ¥Ê¢�¢���ÖÔÌðÊ��Ò�Î¢ 7 73

¶¦Î¢ÕÊ¢�ÊÏ�ÇÓ��ðÏìÌÊ����¢Î��ÕÏð 8 74

¶¦Î¢ÕÊ¢�ÊÏ�×ÒÓÞ���ìÌÊ�ÕÊÏÇÌÏ�Ê¢ 9 74

�ÒÛÌÖ¢�ÊÏ\ÕÔÒÛÌÖ¢�ÊÏ��Ç¢Ö��¦Î¢ÕÊ¢�ÊÏ��ÇÓ���ìÌÊ��ÞÇ�Î�ÕÏð 10 75

�¯��¢�¢�ÕÒÛÌÖ�Ê�¢\ÕÔÒÛÌÖ�Ê�¢ 11 76

±�Þ¯���Õ¢�ÊÏ�ÕÒÛÌÖ�Ê�¢\ÕÔÒÛÌÖ�Ê�¢ 12 76

Konserwacja i czyszczenie
�  �¦¬ £���¥«�² ¦�£����£«· � ¥¬�µ«· ����®6

��� ¨��«��£®£����£�£���«¬¥�«¨¬���¬µ«�«���±¬
�¨�£¬´¬¥�²¥�£¬�¨�¶���

©¦�¸�ª� ���«¨����£���£¨¥�¨��³«��£«�
ÿÏ� Õ¦ÖÔ¦Î�Ê¥Ê� �ÔÎ¢�Ê¢¥Ê@� ��ÎÔÌÖÛÌÔ¥Ê� �¢�Ç¢ÕÔ�
Ê����¦ÏÇÕ¢ÌðÊ��¢ÞÔÎÏ×���Ç����Î���Ç¢Ö���¦ÎÓ������
ÌÖÓìÌÊ�Ö¢¥ÊÏ��ÔÌ£��Ç�¦Ê¥Ô�ÖÕÇ¢Ì¢Ý�¦ÊÓ��������ÎÙÕ�
�Þ¦Ò�×Ê��¯ÊÏ�Î¢`��Ô¦���Ê�ÎÏÌ£�ÊÌÖ�Ï��Ç¢Ö�Ê�	�Ç¥¢ÌðÏ���
ÌÖÓìÌÊ¢Ì£�Ö¢¥ÊÏ��ÔÌ£�¥�Ø�¢�Ö�¢¯Ï�Ý�����¢�ÇÏ¦Ï¥�

www.spit.com

ÿÏ¦�ÙÒ� ��Ç¢�ÖÎÕ¢� ÎÏÌ£�ÊÌÖ�Ï×�� 	ÊÇ¥Ô� �ÊÎ� ¦Ò�ØÔ�
��¥�ÌÛ�Õ�Ç¢ÖÊÏ��ÔÎ¢þ�ÖÕÊÛÖ¢�ÔÌ£�Ö�Ö¢���Ï¥��Ç�-
���Î�@�ðÏ×��Ö¢¦Î�¦�Õ¢�ÊÏ¥��Ç¢Ö�ÇÏ×�¯¢ÌðÛ��ÇÖÛ�ÖÏþ�
Ê��¦�ÇÖÓÎ�`�

Transport
ÿ¢ÒÛÌÖ��Ï�Õ���¦Î¢ÕÊÏ�¢��¥�¯¢Î�ÇÔ� ¯ÊÎ�Õ�� ð���ÕÏ�
���¯Ï×¢ðÛ� ÕÔ¥¢×¢�Ê�¥� �ÇÖÏ�Ê¦ÙÕ� ��ÎÔÌÖÛÌÔÌ£�
Î�Õ¢ÇÙÕ��ÊÏÞÏÖ�ÊÏÌÖ�ÔÌ£`����¥�¯¢Î�ÇÔ�¥�×Û�ÞÔÝ�
ÎÇ¢�¦��ÇÎ�Õ¢�Ï��Ç�×Û� ¯Û��ÕÛ��ÇÖÏÖ��ØÔÎ��Õ�Ê�¢�
ÞÏÖ����ÊÏÌÖ��ìÌÊ�¦�ÏÒ�ÊÏ�Ê¢� ð¢�ÊÌ£��¯ÕÊÏ���¢¯¦ÖÔÌ£�
warunków.

���ÇÖÔ�¢�����ÇÖÏ¦ÔÒ�Ê��ÇÖÏÖ��¦�ÞÔ�ÎÇÖÏÌÊÏ����`�ÎÇ¢�¦-
��ÇÎ��Ç�×Û���ÕÊÏÎÇÖ�Û� ¯�Þ�Ö¢���ìÇÏ��ÊÌÎÕÏ¥� 	ÊÇ¥Ô�
¦�Ï�ÔÌÔð�Ïð���¢¯ÏØÔ���¦Î�¦�Õ¢Ý�¦ÊÓ����¦ÖÌÖÏ×Ù¯�ÔÌ£�
ÕÔ¥�×ÙÕ� ��ÎÔÌÖÛÌÔÌ£� ��¢��Õ¢�Ê¢� Ê� Ö�¢ÌÖÏ�Ê¢�
towaru. W takim wypadku podczas przygotowywania 

Î�Õ¢Ç�����ÕÔ¦ÔÒ�Ê��¢¯ÏØÔ�¦���¦�¯Î�Õ¢Ý�¦ÊÓ�Ö�Ï�¦�ÏÇÎÏ¥�
d/s towarów niebezpiecznych.

���¥�¯¢Î�ÇÔ�¥�Ø�¢�ÕÔ¦ÔÒ¢Ý�ÎÔ¯���ÕÙÕÌÖ¢¦@�×�Ô�ÊÌ£�
�Þ���Õ¢��ÊÏ�ðÏ¦Î��¦Ö���Ö��¢`�±�¦Ò��ÊÓÎÏ�¦ÎÔ�Ê��¢¯ÏØÔ�
Ö¢�¯ÏÊÝ@�¢�¢��¥�¯¢Î�Ç�Ö¢�¢��Õ¢Ý�Õ�Î¢�Ê�¦��¦ÙÞ@�¢ÞÔ�
�ÊÏ�¥Ù×Ò����¦ÊÓ���Ç�¦Ö¢Ý���ÇÖÏ¦�Õ¢Ý��Õ���¢��Õ¢�Ê�`�
�¢¯ÏØÔ�ÕÖÊÛÝ� ÎÏØ������Õ¢×Ó�ÏÕÏ�Î�¢¯�Ï��ÇÖÏ�Ê¦Ô�
prawa krajowego.

Usuwanie odpadów
 � ��¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢@� ¢��¥�¯¢Î�ÇÔ@� �¦�ÇÖÓÎ� Ê�

��¢��Õ¢�ÊÏ��¢¯ÏØÔ����¢Ý������ÕÎÙÇ�Ï×��
�ÇÖÏÎÕ�ÇÖÏ�Ê¢�Ö×���Ï×��Ö��Þ�ÕÊÛÖ�ðÛÌÔ¥Ê�
�ÇÖÏ�Ê¦¢¥Ê�Õ�Ö¢�ÇÏ¦ÊÏ��Ì£Ç��Ô�ìÇ���ÕÊ¦�¢`

�¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢� Ê� ¢��¥�¯¢Î�Ç¢\Þ¢ÎÏÇÊÊ� �ÊÏ� Õ�¯���
ÕÔÇÖ�Ì¢Ý�������¢�ÙÕ���¥�ÕÔÌ£Ã

Å¬� �����§�¨¥«���±·�¬�³�º��

 � ��ÿ×���ÊÏ� Ö� Ï�Ç��Ïð¦�Û� ÕÔÎÔÌÖ�Û�
����\��\��@��ÊÏÖ�¢Î�Ï�����ØÔÎ���
Ï¯Ï�ÎÇ��¢ÇÖÓ�ÖÊ¢@� ¢� Ö×���ÊÏ� Ö�
Ï�Ç��Ïð¦�Û�ÕÔÎÔÌÖ�Û�����\��\���
�¦Ö���Ö��Ï� ¯�Þ� Ö�ØÔÎÏ� ¢��¥�¯¢-
Î�ÇÔ\Þ¢ÎÏÇÊÏ@��¢¯ÏØÔ�ÖÞÊÏÇ¢Ý��¦�Þ���
Ê� ���Ç�Õ¢�ÖÊÝ� ��� ����Õ�Ï×��
przetworzenia zgodnego z zasadami 
�Ì£Ç��Ô�ìÇ���ÕÊ¦�¢`

Á��¨�£�ª���®���¥�� �«¬¥�«��£´��«�




Ï¦�Ê�;����

�����
��£��Æ«��¨«Ê���£��«Ë«Ê

�Ì��¦��«Í�����«Í���£��«Ë«Ê���
��� ¨��«ÍÎ�Ê

!  VAROVÁNÍ  Ñ¨Ë¨��Ì��³«������«Í���£��«Ë«Ê
a pokyny`� ÿ¢�Ï�Þ���� ��Ê� ���Ç������� �¢Ç����Ì£�
���Ö�Ç����¢����Ô���¥�£���¥�Î�Ö¢���¦¯Ï�Ï��Ö�¦¢£�
Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ç���Ï¥@�����Ç�¢\�ÏÞ��Î������Ç¢���`

�Ì��³«� �����«Í ���£��«Ë«Ê � �� ¬«¬ �
budoucna uschovejte.

¹Ï� �¢Ç����Ì£� ���Ö�Ç���Ì£� ����ÊÎ�� ��ðÏ¥�
}Ï¯Ï�ÎÇ����¢����¦Ï��ÖÎ¢£�ðÏ��¢�Ï¯Ï�ÎÇ����¢����Ç���Ö�-
�¢����¢�Ï¯`�¦�ÎÊ��¦Ï�¦�����¥��¢ÞÏ¯Ï¥��¢��¢�Ï¯Ï�ÎÇ����¢���
�Ç���Ö��¢����¢�¢��¥�¯�Î�Ç���ÞÏÖ�¦�����£���¢ÞÏ¯��.

��£��Æ«��¨������«Ê³�´Ê�¨�

�  �º�Ò�µ¨� ��Ì� ������«Ê ´Ê�¨� Æ��¨Ó � �¦Î�
���Ë¨��«Ó`��Ï�����Ï���ÏÞ���Ï�¦�Î¯Ï����Ç¢Ì�����
�Þ¯¢¦ÎÊ�¥�£�����¦Î����Ç¢Ö�¥`

�   � ��� ¨��«ÍÎ�Ê´ «������µ¨� � ����¨Î�Ê
�³��Ò�«Ó´�Ô���£Ê6 ���«��³Í£�µÊ³�Î���Ó
kapaliny, plyny nebo prach`��¯Ï�ÎÇ����¢����ÔÎ�����
jiskry, které mohou prach nebo páry zapálit.

�  ��Ë¨��µ�«Ó���¦¬��Ò�µ¨��Î����Ò�¨Ê��� ¨��«ÍÎ�Ê
daleko od Vašeho pracovního místa`�¾�Ê�Ç�Ö�Î�¯Ï���
¥��ÏÎÏ�ÖÎÇ¢ÎÊÎ����ÎÇ�¯���¢��¦ÎÇ�ðÏ¥`

��� ¨��� Í¦�£��Æ«��¨

�  �¹Î���µ����Ê£Í�¨�Æ ���� ¨��«ÍÎ�Ế ��Ê�Ê����¨��
£Í��� ���ÁÍ�¨�Æ �«��´Ê¦×¨ÒÍ«×´£�Ù��¦�´
������«�������Æ«Ë���� ¨��«ÍÎ�Ê´���³��«-
«×´�£�´«Ë«Ê´«����ÒÊ��µ¨�ÒÍ«Ó���¨Ó���Ó
£Í�¨�Æ ¬`��Ï��Ç¢�Ï���Ö�¦ÎÇ��Ô�¢��£�����Ö�¦���Ô�
¦�Ê��ð��ÇÊÖÊ���Ö�¦¢£��Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ç���Ï¥`

�  �Á�¦��Û¨� �«¨� ¨�¨Ë����£�´«Ë«×´������³¬6
µ� �«��Î���¨��¦Ê6̈ ���«Ê6����Í ¬��³��«�Æ ¬. 
�Ï�¯Ê�¹¢�Ï�Î¯���ÖÏ¥���@�Ï�Ê¦Î�ðÏ�Ö���Ï��� ÇÊÖÊ���
Ö�¦¢£��Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ç���Ï¥`

�  ��³��Û¨��¨��µ�Î��Ì¨Ë´���³ �´. Vniknutí 
���Ô����Ï¯Ï�ÎÇ����¢���Ö�Ô��ðÏ��ÏÞÏÖ�Ï���Ö�¦¢£��
Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ç���Ï¥`

�  ��¦�µ¨�«�ÝÆ�� �¦���6«����ÒÊ��µ¨�µ�µ «�Ì�«Ê
Æ� £��ËÌ�«Ê ��� ¨��«ÍÎ�Ê «�¦�   �¬¨�Ò�«Ê
£Í�¨�Æ ¬£�£Í��� ¬�º�Ò�µ¨� �¦����� ��
¨����6���µ�6��¨�×�³³��««�¦���³¬¦���×�³Ê�Ù
stroje. Poškozené nebo spletené kabely zvyšují 
ÇÊÖÊ���Ö�¦¢£��Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ç���Ï¥`

�  �¹� � �����µ�¨� � ��� ¨��«ÍÎ�Ê´ ��« �6
���Ò�µ¨����£�̈ � ��Ó�����Ò����Ê �¦��¬6 ¨��Ó
µ���£�Ù��¦��Ó ������« ��«Ê���Ò�¨Ê`�¾���ÊÎ��
�Ç��¯����¢Ì�£���¢ÞÏ¯�@� ðÏ�� ðÏ��£������Ç������ÊÎ��
�Ï���@�¦�Ê��ðÏ�ÇÊÖÊ���Ö�¦¢£��Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ç���Ï¥`

�  �¹� ���«��£��¬³«��¨�����£���� ¨��«ÍÎ�Ê
����³ Ó´����¨Î�Ê6���Ò�µ¨�������×�³�Í«�Æ. 

�¢¦¢ÖÏ����Ç������£��Ì£Ç��Ê�Ï�¦�Ê��ðÏ�ÇÊÖÊ���Ö�¦¢£��
Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ç���Ï¥`

��£��Æ«��¨���¦

�  ���Þ¨���£��«Ê6Í��µ¨���£��«�¨�6��Ë�Í¨��
�Î��¨���µ¨� ��Í������ ¨��«ÍÎ�Ê´��£�´«Ë�
°����ÒÊ��µ¨� ÒÍ«Ó��� ¨��«ÍÎ�Ê�� � µ�¨�
unaveni nebo pod vlivem drog, alkoholu nebo 
�Ó Ù`���¥Ï�Î��Ï��Ö�Ç��¦ÎÊ���Ê�����ÊÎ��Ï¯Ï�ÎÇ����¢���
¥��Ï���¦Î��������¥���Ç¢���¥`

�  �°��¨����¦«Ê��³��««Ó��´Ù� ¬��Ò¬��³��««Ó
¦�×��`����Ï����¦�Þ��Ì£��Ì£Ç¢���Ì£���¥�ÌÏ��ð¢���
¥¢¦�¢��Ç�ÎÊ��Ç¢Ì£�@�ÞÏÖ�Ï���¦Î����Þ���¦��Ç�ÎÊ¦�¯�Ö�-
�������Ç�����@��Ì£Ç¢������Ê¯Þ¢��ÏÞ��¦¯�Ì£�Î�¢@����¯Ï�
�Ç�£���¢¦¢ÖÏ���Ï¯Ï�ÎÇ����¢��@�¦�Ê��ð��ÇÊÖÊ�����Ç¢���`

�  �Á�¦��Û¨�«�Ý´¬��«Ó´�����«Ê������£��
¹Î���ËÆ¨���6Ò�µ���� ¨��«ÍÎ�Ê�¬�«�¨ÓÎÊ��
«�Òµ�µ��³��Ê¨�6��«���¨�Æ��Î���µÊ¨�«�£��µ
proudu a/nebo akumulátor`���ÎÏ�¯Ê� ��Ê� ���Ï���
Ï¯Ï�ÎÇ����¢����Ç¦Î��¢�¦���¢�Ê��ÏÞ��������¦ÎÇ�ð���Ê��ð�ÎÏ�
�Ï�Ö�Ç�ðÊ��Ç�����Ö¢���Î�@��¢��Î��¥��Ï���¦Î����Ç¢Ö�¥`

�  �°�Ò��� ¨��«ÍÎ�Ê£��«�¨�6��¨��Û¨���Î�£����Ê
nástroje nebo šroubováky`� ��¦ÎÇ�ð� �ÏÞ�� �¯��@�
�ÎÏÇ��¦Ï��¢Ì£�Ö�����Î��Ê��¥���¯��¦ÎÇ�ðÏ@�¥��Ï���¦Î�
����Ç¢���`

�  ��¬����µ¨����¦«��´Í�«Ê³��Ò�«Ê¨Ë���Á�µ��¨Ë¨�
��¦�£��Æ«×���¨�µ���Ò�µ¨��Ò¬���«��Í³�. 
À�¥�¥��ÏÎÏ�Ï¯Ï�ÎÇ����¢������Ï��Ï���¢��Ì£�¦ÊÎ�¢Ì�Ì£�
lépe kontrolovat.

�  �°��¨��³�«×�Ë��°�«��¨�ÒÍ«×���«×�Ë�
«�¦�Ì��� ¬�����¬6�Ë���� �������Ò�µ¨�
��� ����³¬¦�µÊ�Ê�³��Ê�Ù`�¹�¯������@���ÏÇ�Ô�
�ÏÞ���¯��£���¯¢¦Ô�¥�£���Þ�Î�Ö¢Ì£ÔÌÏ�Ô���£ÔÞ�-
jícími se díly.

�  ��£���� «�´�«¨���¨ ��Í���Ê Æ� £��³¬��µÊ�Ê
�ÎÊ���� ¬6�Î���ËÆ¨���6Ò� µ����Î���µ�«¬�
���Í�«Ë���Ò�¨¬`�¾���ÊÎ����¦�������Ç¢Ì£��¥��Ï�
¦���ÊÎ��£Ç��Ï����Ç¢Ì£Ï¥`.

��Ë�´�¨Ó£��³Í£�«Ê����ÒÊ�Í«Ê��� ¨��«ÍÎ�Ê

�  �¨��µ«��Î�¨ËÒ�µ¨��¹��������Í�����Ò�µ¨� ̈ �´�
��Æ�«Ó��� ¨��«ÍÎ�Ê`���£����¥�Ï¯Ï�ÎÇ����¢��¥�
Þ��ÏÎÏ��Ç¢Ì��¢Î�����¢����Þ¯¢¦ÎÊ�������� ¯��Ï�¢�
ÞÏÖ�Ï��ðÊ`

�  °����ÒÊ��µ¨�ÒÍ«Ó��� ¨��«ÍÎ�Ê6µ�³�Ò��Ê«�Æ
µ���«×`��¯Ï�ÎÇ����¢��@��ÎÏÇ���Ï¯ÖÏ�Ö¢����Î��Ê�
�Ô����Î�ðÏ��ÏÞÏÖ�Ï����¢�¥�¦��¦Ï���Ç¢�ÊÎ`

�  °�Ò ������¨� ��ÎÊ£�«Ê �¨��µ�6 �×´Ë«� Ê�Ù
�ÎÊ���Ì�«�¨�Ê «�¦� �¨��µ ���ÒÊ¨�6 �¬¨Í³«Ë¨�
£Í�¨�Æ �£�£Í��� ¬�[«�¦���¨��Û¨�� �´��Í-
tor`�À�Î���ÇÏ�Ï�ÎÊ������¢Î�Ï���Ö¢ÞÇ�����Ï�¥Ô¦¯��¥��
Ö¢���Î��Ï¯Ï�ÎÇ����¢��`

�  º�³��Í��µ¨�«����ÒÊ��«Ó��� ¨��«ÍÎ�Ê´�´�
���³Ë¨Ê�°�«��³¨��¨��µ���ÒÊ��¨���¦Í´6
 ¨��Ó���¨��µ�´«�µ�����£«Í´�«¬«�¦�«�Æ�¨�¬
tyto pokyny.��¯Ï�ÎÇ����¢��� ðÏ��ÏÞÏÖ�Ï���@� ðÏ�¯Ê�
�����������ÏÖ���Ï��¥Ê��¦�Þ¢¥Ê`
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�  ¹�Æ�µ¨����� ¨��«ÍÎ�Ê��Ë�´�¨Ë�Á �«¨��-
��µ¨�6£���³¬¦���ÓÊ�¬�¨��µ�¦�£��«Ë¿�«-
ª�µÊ�«��£�Î�Æ�µÊ��6£�Ê�¬«�µ���£��´�«Ó
«�¦� ��Ì �£�«Ó ¨� 6 Ò� µ� �´�£�«� ¿�« ��
��� ¨��«ÍÎ�Ê� ¹�Ì �£�«Ó Ê�¬ «��³¨� �Î�
nasazením stroje opravit`����£���Ç¢Ö��¥������Ê���
�Ï���¢Î����Ç���¢��¥�Ï¯Ï�ÎÇ����¢��`

�  ë�£«Ó«Í�¨��µ���Ò�µ¨���¨�Ó�Æ��¨Ó`�¾Ï�¯Ê��
��ÏÎ���¢����ÏÖ�����¦ÎÇ�ðÏ�¦��¦ÎÇ�¥Ê��ÏÖ��¥Ê�£Ç¢�¢¥Ê�
¦Ï�¥����Ö��Ê��ð��¢��¢ð��¦Ï�¯Ï£�ÏðÊ���¦Î`

�  ¹��ÒÊ��µ¨���� ¨��«ÍÎ�Ê6�ÎÊ���Ì�«�¨�Ê6«���£�-
���Ê«Í�¨��µ���������¨Ë�³¨��� ¬«Ù�À��-
�� ¨�µ¨��Î�¨�´������«Ê��´Ê« ¬�����ÍË«��
Æ�««��¨`�¾���ÊÎ��Ï¯Ï�ÎÇ����¢����Ç��ðÊ����Ï���Ç��ð�Ì��
����ÊÎ��¥��Ï���¦Î����ÏÞÏÖ�Ï���¥�¦ÊÎ�¢Ì�¥`.

Servis

�  °��³¨���Ì���� ¨��«ÍÎ�Ê������¨���£� ��-
��¿� ���«×´�¦��«×´�����«Í��´����£��
originálními náhradními díly`�À�¥�Þ��Ï�Ö¢ðÊ�Î��@�
�Ï�ÞÏÖ�Ï���¦Î�¦ÎÇ�ðÏ�Ö�¦Î¢�Ï�Ö¢Ì£����¢``

��£��Æ«��¨«Ê���£��«Ë«Ê��� �����

�  �Noste ochranu sluchu`�¾�¦�ÞÏ���£¯����¥��Ï�
Ö��¦�ÞÊÎ�ÖÎÇ�Î��¦¯�Ì£�`

�  �¹��ÒÊ��µ¨� �ÎÊ��«Ó �� �µ�¨� �Í��«Ó �
��� ¨��«ÍÎ�Ê´`� ÿÎÇ�Î¢� ���ÎÇ�¯Ô� ¥��Ï� ��¦Î� �Ï�
ÖÇ¢���¥`

�  �¹� �����ÍÊ¨���Í��6� ¨��×�³́ ÙÒ�«���£�«×
nástroj nebo šroub zasáhnout skrytá elektrická 
���«ÊÆ�����¨«Ê�Êî��× �¦��6�� �Ò¨��¨��µ«�
�£�����«×�³��³������Ê�³����³Í�³. Kontakt 
¦�Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ï�Ï��¥������¢�Î�¥�¥��Ï���Ê��¦Î�
�¢�Î�� Ê� �¢� ������� ��¯Ô� ¦ÎÇ�ðÏ� ¢� ��¦Î� �� Ö�¦¢£��
Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥��Ç���Ï¥`

���ÌÊ¦�£��Æ«��¨«Ê�������«Ê���£��«Ë«Ê

�  ��¦�µ¨��Êî��Ó³�«��Ë¨ÊÃ��¢�Î��Ö�Ç�ðÏ��Ç�����¥�¦��
¦��£¯¢¦ÊÎ�¦���¢ðÊ��¢�ÎÔ����¥��Î�Î���Ï¯Ï�ÎÇ����¢��`

�  �¹��Ò�µ¨��³�«Í³����Ê£�ÎÊ£�«Ê �¬³��Í«Ê
� �¬¨×�³��£��«×�³���«Ê«�¦��Î�£�Ë¨�́ Ê�¨«Ê
����¨��� �������Æ«��¨`�§��Î¢�Î�¦�Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥�
�Ï�Ï��¥�¥��Ï���¦Î�������Ç��¢�Ï¯Ï�ÎÇÊÌ��¥����ÏÇ�`�
¾����ÖÏ����¯Ô����£���Ï�Ï���¥��Ï���¦Î���Ï��¯�ÖÊ`�
¾Ç��Ê���Î��������������£����ÎÇ�Þ��Ö��¦�Þ���Ì���
škody.

�  �¹ÎÊ��«���� �µ�î���«Ë�¨Í³«Ë¨�6��� ¨��«ÍÎ�Ê
�Î���Í���Ò¨����«Ë�¦Ë´��� �´��¦�µ¨�«�
¦�£��Æ«×���¨�µ`��¯Ï�ÎÇ����¢���ðÏ��Þ¥¢�Ç��¢¥¢�
¦��¯Ï£¯Ê���Ï�Ï��`

�  �Á�µ��¨Ë¨� �¦��¦� `� ±ÞÇ�ÞÏ�� �Ï��� �Ì£ÔÌÏ���
����¢Ì�¥� ����Ç¢��Ï¥� �ÏÞ�� ¦�Ç��Ï¥� ðÏ� �Ç�Ï��
ÞÏÖ�Ï��ðÊ��Ï��¹¢���Ç����`

�  �¾Ç���ÇÎ����ÞÏÖ�����¯Ï��������Ï�¢@�����@��ÏÇ¢¥Ê�Ô�¢�
�¥¯��£¥�ÎÔ�¢�Î����Ç���Ç��Þ������¦Ï�������¢ð����¦-
ÎÇ�ðÏ�ÞÏÖ�®�¯�¦���¢��`��ÇÎ���¦���¯Ì�����¦Î������`�
¾Ç��ÎÔÎ����¦ÎÇ�ðÏ���Î�ÏÞ�ðÏÎÏ�ÇÔÌ£¯�����¢Ì��¦�¯��Ê�¯��
ÇÏ¦�`��Ö�ÞÏ���¦�¯��Ê�¯�`

�  �¹�¥����¦�¯��Ê�¯��¦Ï�¢�Î�¥¢ÎÊÌ�Ô�Ö¢ðÊ¦Î�`�ÿ���ÎÇ�¯�ðÎÏ�
Ö¢ðÊ�Î���Ö¢Î¢�Ï��¥�Ö¢���¥����¦�¯��Ê�¯�`

�  �Nasazení nástroje SDS-plus��ÿ¢ðÊ�Î����Ç���ÎÏ�
tahem za nástroj.

�  �Poškozenou protiprachovou krytku nechte ihned 
�¬´Ë«�¨`�±Ì£Ç¢�����Ç�ÎÊ�Ç¢Ì£�����ÇÔÎ�¢�Ö¢ÞÇ¢��ðÏ�
dalekosáhlému vniknutí vrtacího prachu do upnutí 
��¦ÎÇ�ðÏ�Þ£Ï¥��Ç���Ö�`�¾�Ê��¢¦¢Ö��������¦ÎÇ�ðÏ�
dbejte na to, aby ochranná protiprachová krytka 
nebyla poškozená.

�  �¾Ç¢Ì£�¥¢ÎÏÇÊ�¯��ð¢���ð¦�����ÎÇÔ�¦��Þ¦¢£Ï¥��¯��¢@�
��ÎÏÇ���Ç�£Ô���Ï�¢@��ÏÇ�¦Î��¢������¥�£���Þ�Î�
Ö�Ç¢�������¯Ê���¢�¥�£�����¦Î���¢¯ÏÇ×ÊÌ��¥�ÇÏ¢�Ì�¥@�
��Ï¥�Ì���¥���Ì£¢Ì�Ì£�ÌÏ¦Î�¢\�ÏÞ����Ç¢���Ê�`�
�¢ÎÏÇÊ�¯�¦��Þ¦¢£Ï¥�¢ÖÞÏ¦Î��¦¥ð����Ç¢Ì����¢Î�
jen specialisté.

� ���¾�����¥�����������ÏðÎÏ��Ç���¢���¥¢ÎÏÇÊ�¯��£�����
odsávání prachu.

� ���¾Ï��ðÎÏ�����ÞÇ���ÎÇ�����Ç¢Ì����£���Ç�¦Î�Ç�`

� ����Ï�����Ç��Ï�����¦ÊÎ��Ì£Ç¢�������Ì£¢Ì��¥¢¦���¦�
Î������	Ê¯ÎÇ��¾�`

� �®ÞÏðÎÏ��Ï�¹¢���ÖÏ¥Ê��¯¢Î��Ì£���Ï��Ê¦���Ç����Ç¢Ì�-
vávané materiály.

�  �Vyvarujte se usazenin prachu na pracovišti. Prach 
¦Ï�¥��Ï�¯Ï£ÌÏ��Ö��ÎÊÎ`

�  �¹� ���«���£����Ê«Í�¨��µ£�¦�� �µ�6�¬�«Ë¨�
��� ¨��«ÍÎ�Ê�°���£����Ê«Í�¨��µ����«Ë¨�.

�  �¹Î�£��«�¨Ê´��� ¨��«ÍÎ�Ê���Î���ËÆ�¨��
volné pohyblivosti nasazovacího nástroje`�¾�Ê�
Ö¢���Î��¦Ï�Ö¢Þ¯����¢��¥��ÇÎ¢Ì�¥���¦ÎÇ�ðÏ¥��Ö�Ê�¢ð��
�Ô¦����ÇÏ¢�����¥�¥Ï�ÎÔ`

�  �°�Òµ�µ���ÒÊ¨�6��Æ �µ¨��Ò����� ¨��«ÍÎ�Ê
zastaví`��¢¦¢Ö��¢Ì����¦ÎÇ�ð�¦Ï�¥��Ï��Ö����ÊÎ�¢���¦Î�
�Ï�ÖÎÇ�Î����ÎÇ�¯Ô��¢��Ï¯Ï�ÎÇ����¢��¥`

Symboly
��¦¯Ï��ð�Ì��¦Ô¥Þ�¯Ô�¥¢ð����Ö�¢¥��Ç���ÎÏ���¢���Ì£��Ï�������������Ç���Ö�`�ÿ¢�¢¥¢Î�ðÎÏ�¦Ê�¦Ô¥Þ�¯Ô�¢�ðÏðÊÌ£���Ö�¢¥`�
�Ç�����Ê�ÎÏÇ�ÇÏÎ¢ÌÏ�¦Ô¥Þ�¯��¹�¥���¥��Ï�Ï¯Ï�ÎÇ����¢���¯��Ï�¢�ÞÏÖ�Ï��ðÊ�������¢Î`
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Symbol �×£«�´ Symbol �×£«�´

 

321 / 323 / 330 / DD 522 / DD 529

¹ÇÎ¢Ì�� �¯¢�Ê��� �Ï�� �Ö�¢�Ï���
�Þ¯¢¦Î�� Ç���ðÏ�� �ÊÖ�¯��¢������ÇÌ£�
rukojeti)

¾�Ï���¢������Ç¢Ì���¢�Ï¯Ï�ÎÇ����¢��
�ÔÎ�£�ÎÏ� ¦������� Ö�¦ÎÇ���� ÖÏ�
zásuvky


ÎÎÏ���ÏÌ£�¢�ÞÏÖ�Ï���¦Î��
���Ö�Ç����¢����Ô�Ô

Noste ochranu sluchu

Noste ochranné rukavice ��¦ÎÏ��Ì£Ç¢����ÞÇ�¯Ï

��¦ÎÇ�ð�����Ç��� Chod vpravo/vlevo

¥Ç���£ÔÞ� ¥Ç�ÇÏ¢�ÌÏ

ÿ¢��Ö¢����������� ®���¯Ï�����������

¹ÇÎ����ÞÏÖ�����¯Ï�� ¾���¯Ï������ÇÎ���

Sekání Šrouby

Zapnutí Vypnutí

�ÇÏÎ¢ÌÏ�¦���¢�Ï Vario-Lock

�¢¯�����ÏÎ��Î��Ï�\��ÏÇ� ¹Ï¯������ÏÎ��Î��Ï�\��ÏÇ�

E ¿�ÎÏ�ÖÊÎ¢�ðÏ���Î¯Ê��Ì£���ÏÇ�����¯Ï
EPTA-Procedure 05/2009 n0

±Î���Ô��¢�Ç�Ö���

P1
�¥Ï���ÊÎ�������� Dutá vrtací korunka

®�Ï�� Zdivo

Ocel Beton

Ø max. ¹ÇÎ¢Ì���Ç�¥Ç�¥¢�`
Hmotnost podle EPTA-Procedure
01/2003

À���¢��Ì£Ç¢�Ô

LwA �¯¢�Ê�¢�¢��¦ÎÊÌ��£�������� LpA
Hladina akustického tlaku

K �Ï��Ï¦��¦Î ah
Celková hodnota vibrací
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Obsah dodávky
¹ÇÎ¢Ì���¯¢�Ê��@�����¢����Ç���ðÏ��¢�£¯��Þ�������Ç¢Ö`�
Nasazovací nástroj a další vyobrazené nebo popsané 
���¦¯��Ï�¦Î����Ï�¢Î�����¦Î¢��¢Ç���¥���Þ¦¢£��������Ồ �
§�¥�¯ÏÎ������¦¯��Ï�¦Î����¢¯ÏÖ�ÏÎÏ����¢�Ï¥��Ç�×Ç¢¥��
���¦¯��Ï�¦Î��`

º�Æ�«Ó���Ò�¨Ê
�¯Ï�ÎÇ����¢��� ðÏ��Ç�Ï���������¯Ï����¥���ÇÎ�������
ÞÏÎ���@�ÌÊ£Ï¯�¢��¢¥Ï�Ï�¢�Î����Ç��¯Ï£���¦Ï�¢Ì���Ç�ÌÏ`�
�Ï�Ç������£������Ç���ÇÎ����ÞÏÖ�����¯Ï��������Ï�¢@�
����@��ÏÇ¢¥Ê�Ô�¢��¥¯��£¥�ÎÔ�¢�Î����Ï��Ç��Þ�����`

Technická data
ÀÏÌ£�ÊÌ����¢Î¢���Ç�Þ���ð¦�����Ï�Ï�¢���Î¢Þ�¯ÌÏ��¢
¦ÎÇ¢��68.
��¢ðÏ��¯¢Î���Ç��ð¥Ï���ÊÎ���¢�Î��µ¶·��¸��¹̀ �¶���¯Ê���Ì£
�¢�Î��¢����¯Ï�ÖÏ¥�¦�ÏÌÊ	ÊÌ��Ì£��Ç��Ï�Ï���¦Ï�¥�£���
tyto údaje lišit.
®ÞÏðÎÏ��Ç�¦�¥��ÞðÏ��¢Ì�£����¦¯¢��¢�ÎÔ����¥��Î�Î��
¹¢�Ï£��Ï¯Ï�ÎÇ����¢��`�±ÞÌ£������Ö�¢�Ï���ðÏ���Î¯Ê��Ì£
Ï¯Ï�ÎÇ����¢���¦Ï�¥�£���¥�ÊÎ`

Informace o hluku a vibracích
�¢¥�Ï���£����ÎÔ���Ç�Þ���ð¦�����Ï�Ï�Ô���Î¢Þ�¯ÌÏ��¢

¦ÎÇ¢��68.

�����ÎÔ�£¯����¢�ÌÏ¯�����£����ÎÔ��ÊÞÇ¢Ì����Ï�Î�Ç����
¦���ÏÎ�Î����¦��ÖðÊ�Î�Ô����¯Ï�������(�`

¹� ÎÌ£Î�� ���Ô�ÏÌ£� ��Ï�Ï����Ç��Ï�� �ÊÞÇ¢Ì�� ÞÔ¯¢�
Ö¥�Ï�¢����¯Ï�¥��Ì�Ì£�¥ÏÎ�����Ç¥��¢��Ì£������
���(��¢�¥��Ï�Þ�Î�����ÊÎ¢��Ç���Ö�ðÏ¥�����Ç�������
Ï¯Ï�ÎÇ����¢��`������¦Ï�Ê��Ç����Ï�Þ������£¢��Ö¢Î��Ï���
vibracemi.

¶�Ï�Ï����Ç��Ï���ÊÞÇ¢Ì��ÇÏ�ÇÏÖÏ�Î�ðÏ�£¯¢��������ÊÎ��
Ï¯Ï�ÎÇ����¢��`� ¾����� ���Ï¥� Þ��Ï� Ï¯Ï�ÎÇ����¢���
�¢¦¢ÖÏ����Ç��ðÊ�������ÊÎ�@�¦���¯Ê���¥Ê��¢¦¢Ö��¢Ì�¥Ê�
��¦ÎÇ�ðÊ��ÏÞ��¦��Ï��¦Î¢ÎÏ�������Ç�Þ��@�¥��Ï�¦Ï�
�Ç��Ï���ÊÞÇ¢Ì�� ¯Ê�ÊÎ`�À��¥��Ï�Ö¢Î��Ï�Ê��ÊÞÇ¢ÌÏ¥Ê����
ÌÏ¯����Ç¢Ì�������Þ��Ö�ÏÎÏ¯��Ö���ÊÎ`

¾Ç����Ï¦�����£¢��Ö¢Î��Ï����ÊÞÇ¢ÌÏ¥Ê�ÞÔ�¥¯Ô�Þ�Î�
Ö�£¯Ï���Ô�Ê���ÞÔ@����ÊÌ£��ðÏ�¦ÎÇ�ð��Ô���Î���ÏÞ��¦ÊÌÏ�
Þ��@�¢¯Ï� 	¢�ÎÊÌ�Ô��Ï����¢¦¢ÖÏ�`�À��¥��Ï�Ö¢Î��Ï�Ê�
�ÊÞÇ¢ÌÏ¥Ê����ÌÏ¯����Ç¢Ì�������Þ��Ö�ÏÎÏ¯��ÖÇÏ�����¢Î`

Î¢���ÎÏ����¢ÎÏ����ÞÏÖ�Ï���¦Î�����¢Î�Ï������Ì£Ç¢��
�Þ¦¯�£Ô� ��Ï�� ��Ê��Ô� �ÊÞÇ¢Ì�� ð¢��� �¢��`�� ��Ç�Þ¢�
Ï¯Ï�ÎÇ����¢���¢��¢¦¢Ö��¢Ì�Ì£���¦ÎÇ�ð�@���Ç�������
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نتبه *ل( جهد لشبكة لكهربائية! qب $# يتطابق جهد منبع لتيا` مع   

 Fلعدلجها,. يمكن $# يتم تشغيل  ,لمذكو`� عل( لائحة طر Sلمعلوما
لكهربائية لمحد�F بـ 230 فولط بـ 220 فولط $يضا.
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SPIT 321
RAMSET DD 522 SPIT 323 SPIT 330

RAMSET DD 529

P1
W 790 790 850

E J 2,7 2,7 3,2

n0
min -1 0-1300 0-1300 0-1300

Ø max.

  

mm

mm

mm

mm

24

13

30

68

24

13

30

68

28

13

30

68

kg 2,8 2,9 3,1

II II II

LwA
dB(A) 102 102 102

LpA
dB(A) 91 91 91

K dB 3 3 3

ah    m/s² 17 17 11

ah    m/s² < 2,5 < 2,5 < 2,5

ah  m/s² 13 13 11

ah  m/s² < 2,5 < 2,5 < 2,5

K m/s² 1,5 1,5 1,5
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SPIT 330
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Konformitätserklärung Overensstemmelseserklæring 

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das 
unter „Technische Daten“ beschriebene Produkt mit 
den folgenden Normen oder normativen Dokumenten 
übereinstimmt: EN 60745 gemäß den Bestimmungen 
der Richtlinien 2004/108/EG, 2006/42/EG.

Vi erklærer som eneansvarlig, at produktet beskrevet 
under «Tekniske specifikationer“ opfylder kravene i 
følgende standarder eller retningsgivende dokumenter: 
DS/EN 60745 iht. bestemmelserne i direktiv 2004/108/
EF, 2006/42/EF.

Declaration of conformity Standardinmukaisuusvakuutus 

We declare under our sole responsibility that the product 
described under “Technical Data” is in conformity with 
the following standards of standardization documents: 
EN 60745 according to the provisions of the directives 
2004/108/EC, 2006/42/EC.

Vakuutamme, että ”Tekniset tiedot” -kohdassa kuvattu 
tuote täyttää seuraavien direktiivien tai määräysten 
vaatimukset: standardi EN 60745 direktiivien 2004/108/
EY, 2006/42/EY mukaisesti.

Déclaration de conformité �#�+����"�������� 

Nous déclarons en toute responsabilité que le produit 
décrit sous « Caractéristiques techniques » satisfait aux 
normes ou documents normatifs suivants : EN 60745 
conformément aux dispositions des directives 2004/108/
CE, 2006/42/CE.
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Declaración de conformidad �� �����µ�£ª�«�¶�� 

Declaramos, bajo nuestra propia responsabilidad, 
que el producto que se describe en el apartado 
«Datos técnicos» cumple con las siguientes normas 
o documentos normativos: EN 60745 en conformidad 
con las disposiciones de las directivas 2004/108/CE y 
2006/42/CE.

±ìÕÊ¢�ÌÖ¢¥Ô�Ö��ÏÒ�Û�����ÕÊÏ�ÖÊ¢¯��ìÌÊÛ@�ØÏ��Ç����Î@
przedstawiony w „Dane techniczne“, odpowiada
ÕÔ¥¢×¢�Ê�¥��¢¦ÎÓ��ðÛÌÔÌ£���Ç¥�Ê�����¥Ï�ÎÙÕ
normatywnych: EN 60745 – zgodnie z wymaganiami
dyrektyw: 2004/108/WE, 2006/42/WE.

Declaração de conformidade ¹��³�ÍÌ�«Ê��³�Ë 

Nós declaramos sob responsabilidade própria, que o 
produto descrito em «Parâmetros técnicos“ coincide 
com as seguintes normas ou documentos normativos: 
EN 60745 conforme as determinações das directrizes 
2004/108/EG, 2006/42/EG.

¾Ç�£¯¢��ðÏ¥Ï����¯����¢���Ö��������¦ÎÊ@��Ï�����¦Î¢�ÌÊ
÷ÀÏÌ£�ÊÌ����¢Î¢ý����¦¢�����Ç�ÞÏ��ðÏ���¦��¯¢���¦
následujícími normami nebo normativními dokumenty:
������(�����¯Ï��¦Î¢���Ï���¦¥Ç�ÊÌ����(\��¼\�@
2006/42/ES.

Dichiarazione di conformità Заявление о соответствии 

Dichiariamo sotto nostra responsabilità che il prodotto 
descritto al punto «Caratteristiche tecniche» corrisponde 
alle seguenti Norme o Documenti normativi: EN 60745 
secondo le disposizioni delle Direttive 2004/108/CE, 
2006/42/CE.

Настоящим мы заявляем с полной ответственностью, 
что изделие, описание которого содержится в разделе 
„Технические характеристики“, соответствует 
следующим стандартам (нормативным документам): 
EN 60745 согласно положениям Директивы 2004/108/
EС, 2006/42/EС.

Conformiteitverklaring  ���� !"#$#%&'

Wij verklaren op eigen titel, dat het onder "Technische 
gegevens“ omschreven product overeenstemt met de 
navolgende normen of standaardstellende documenten: 
EN 60745 conform de bepalingen van de richtlijnen 
2004/108/EEG, 2006/42/EEG.

�}������C��������C����������	�
�����C������C�`��������C��������������
 EN 60745����C���C�����������C��C������C��`�������C��������C����������

.EC/42/2006���EC/108/2004������C���C���C����v����
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��ÀÔ��\�ÎÔ�Ï�\�ÎÊ���\�ÎÔÔ��Ê�\�ÎÔ�Ï��\��)��\��)��\������/  :

��Serien-Nr. / serial nr. / n° de série / numero di serie / número de serie / número de série / volgnummer / 
serienummer / sarjanumero / '_?���'���=���\���¥ÏÇ�¦ÏÇÔð�Ô�\�¦�ÇÊ�����Ê¦¯��\�серийный номер / 

  :

Technische Unterlagen bei:
Technical file at:
Documentation technique :
Documentaciones técnicas en:
Documentações técnicas em:
Documentazione tecnica in:
Technische dossier bij:
Teknisk dossier hos:
Tekninen tiedosto kohdasta:
%���"#�>�'�'�
Dokumentacja techniczna::
Technická dokumentace u:
<����$�������
���������6
�����������C��C������C
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SPIT
Route de Lyon
B.P. 104
26501 Bourg-Iès-Valence Cedex
FRANCE Tél.: 04 75 82 20 20
Service Clientèle Tél.: 0 810 102 102
Service Après Vente Tél.: 0 810 504 504

ITW Construction Products UK
Fleming Way
Crawley
West Sussex
RH 10 9 D P Tel.: 0 1293 523372
UNITED KINGDOM Fax.: 0 1293 515186
Customer Support Tel.: 0 141 342 1660

ITW Ramset Australia Pty Ltd
296-298 Maroondah Highway
Mooroolbark
Victoria
AUSTRALIA 3138.
Postal: P.O. Box 192, Tél.: +61 3 9726 6222
Croydon, 3136 Fax: +61 3 9726 8215
Web: www.ramset.co.au

ITW Construction Products SA
División Construcción
Calle Murcia, 36 _ P.. Les Salines
08830 San Boi de Llobregat
BARCELONA Tel.: 93 652 59 52
ESPAÑA Fax: 93 652 53 59

ITW Construction Products ITALY S.r.l.
Via Lombardia, 10
30030 PIANIGA (VE) Tel.: 041 513 55 11
ITALIA Fax.: 041 513 55 66
Numero Verde Fax.: 800 908 017

Ramset (N.Z) Limited
23-29 Poland Rd
Glenfield
Auckland Tél.: +64 9 444 3510
NEW ZEALAND Fax: +64 9 444 2864
Web: www.ramset.co.nz

ITW Befestigungssysteme GmbH
Gutenbergstrasse 4
91522 Ansbach Tel.: 0981 95 090
DEUTSCHLAND Fax: 0981 95 09123
Service Center Tel.: 0981 9778650
Customer Service Fax: 0981 9509123

ITW SPIT Bevestigingssystemen BV
Rendementsweg 1
P.O. Box 41
3641 SK Mijdrecht Tel.: 0297 230260
NEDERLAND Fax.: 0297 230270

Manufacturer’s warranty

In addition to other rights and remedies 
that may be available under law, our goods 
come with guarantees that cannot be excluded 
under the Australian Consumer Law. You are 
entitled to a replacement or refund for a major 
failure and for compensation for any other 
reasonable foreseeable loss or damage. You 
are also entitled to have the goods repaired or 
replaced if the goods fail to be of acceptable 
quality and the failure does not amount to a 
major failure.

SPIT
Voutsina 72
155 61 Holargos
ATHENS Tel.: 0210 6564 530
GREECE Fax: 0210 6564 540

SPIT BELGIUM
Rue Bollinckxstraat, 205
1070 Bruxelles Tel.: 2 322 39 00
BELGIQUE Fax.: 2 322 38 57
Service center Tel.: 2 334 12 44

ITW SPIT Vertriebs GmbH
Samergasse 28 b
5020 Salzburg Tel.: 0662 452056
ÖSTERREICH Fax.: 0662 452056-13

ITW Construction Products
GI. Banegaardsvej 25
5500 Middlefart Tel.: 63 41 10 30
DENMARK Fax.: 63 41 10 11

ITW Construction Products AB
Box 124,
123 22 Farsta, Tel.: 8 578 930 00
SWEDEN Fax.: 8 578 930 45

ITW Construction Products / OY KARTRO Ab
Timmermalmintie 19A
01680 Vantaa Tel.: 207 859 222
FINLAND Fax.: 207 859 201

ITW Construction Products AS
Billingstadsletta 14, Postboks 111,
1396 Billingstad Tel.: 671 736 00
NORWAY Fax.: 671 736 01

ÂÅ¢�©°�ÅÀ�¹À©��ÑÀ�����
¹��Ï�¦��@���Ç���®��ÇÔ��`Ï`�
148 00 Praha 4 -Kunratice Tel.: 244 912 719
CZECH REPUBLIC Fax.: 244 912 580
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